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Eine eingespielte Mannschaft und ideenreiche Kombinationen, sicheres Zuspiel und präzi-
ser Abschluss – das sind entscheidende Voraussetzungen für den Erfolg. Beim Handball und 
ebenso bei Ihren finanziellen Einsätzen. Mit geschickten Spielzügen bringt unser erfahrenes 
Team Sie in aussichtsreiche Positionen und sorgt für den erfolgreichen Abschluss. Wir sind 
jederzeit anspielbereit für Ihre Wünsche. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Je größer eine Herausforderung, desto 
wichtiger der Teamgeist.
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Turn- und Sportverein Harsefeld
von 1903 e.V.

- Vereinsmitteilungen -

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Förderer des TuS Harsefeld,

der TuS Harsefeld ist einer der größten Vereine im Landkreis Stade!

Mit seinen 19 Sparten bietet er seinen Mitgliedern ein umfassendes Angebot an 
sportlichen Aktivitäten und leistet damit einen Beitrag zur Freizeitgestaltung und 
Gesundheitserziehung.

Das Leben in der Gemeinde wäre ohne die sportlichen Angebote des TuS Harse-
feld nicht so bekannt und attraktiv.

Eine große Anzahl ehrenamtlicher Mitarbeiter hat sich auch besonders um die 
Entwicklung vieler Jugendlicher verdient gemacht. Dieses kann nicht hoch genug 
eingeschätzt werden.

Ehrenamtliche Helfer in einem Verein sind sein größtes Kapital!

Der Verein fördert auch soziale Kontakte und bietet gute Möglichkeiten der Inte-
gration.

Der Sportverein wird immer mehr als Dienstleister genutzt, u. a. von Schulen, 
Krankenkassen, Firmen (für Betriebssport).

Im Sommer 2013 wurde die komplette Laufbahn im Waldstadion erneuert. Hier 
wurde der Verein in die Planung der Baumaßnahmen mit einbezogen und einige 
Wünsche der Leichtathleten mit umgesetzt. Im Mai 2014 fi ndet nun die offi zielle 
Einweihung statt.

Mein Dank geht an die Mitglieder des Rates und der Verwaltung des Flecken Har-
sefeld, vielen Dank an alle Sponsoren des Vereins. Ferner geht mein Dank auch 
an den Vorstand und Beirat sowie alle ehrenamtliche Helfer im TuS.
 

Mit sportlichem Gruß
Hans-Jürgen Stein
Vorsitzender
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Freitag, der 21. März 2014

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21. März 
2014, um 20.00 Uhr im Hotel Meyer, Marktstraße 19, Harsefeld, lade ich gemäß 
§ 19 der Vereinssatzung ein.
Stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben.
Anträge zur Tagesordnung sollen bis zum 13. März 2014 in der Geschäftsstelle, 
Jahnstraße 14, schriftlich eingereicht werden.

Vorläufi ge Tagesordnung:
(Endgültige Tagesordnung siehe Aushangkasten bei der Sporthalle Jahnstraße 
und der Geschäftsstelle, Jahnstraße 14)
 1. Eröffnung und Begrüßung - Grußworte der Gäste
 2. Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
 3. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung am 08.03.2013
 4. Bericht des Vorstandes
 5.  Beantwortung von Fragen zu den in den Vereinsmitteilungen erschienenen 

Berichten
 6. Feststellen der stimmberechtigten Mitglieder
 7. Kassenbericht - Bericht der Kassenprüfer – Aussprache
 8. Entlastung des Vorstandes
 9.  Satzungsänderung im § 2 – Vereinszweck, Gemeinnützigkeit, Vereinsvermögen
10. Wahlen:
 a) Vorsitzender
 b) Referent für Personal
 c) Referent für Liegenschaften 
 d) Referent für Marketing
 e) Referent für Finanzen
 f)  Protokollführer(in)
 g) Frauenwartin
 h) Sozialwart(in)
 i) Spielwart(in)
 j)  Kassenprüfer(in)
 k) Bestätigung der neugewählten Fachwarte
11. Ehrungen
12. Mitteilungen – Anfragen
13. Schlussworte

Hans-Jürgen Stein
Vorsitzender
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Satzungsänderung gem. § 52 Abs. 2 AO 
auf Anforderung durch das FA Stade 

§ 2 Vereinszweck, Gemeinnützigkeit, Vereinsvermögen (alt)
1.  Zweck des Vereins ist die körperliche und charakterliche Ertüchtigung seiner 

Mitglieder durch Pfl ege und Förderung der Leibesübungen auf breiter Grund-
lage, sowie die Förderung der Hilfe für Behinderte. Der Satzungszweck wird 
verwirklicht insbesondere durch Förderung sportlicher Übungen und Leistun-
gen, sowie die Integration der behinderten Vereinsmitglieder in sportlicher und 
allgemeiner Hinsicht.

2.  Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke und dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im 
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

3.  Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet wer-
den. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als 
Mitglieder auch keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

4.  Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

5.  Bei der Aufl ösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Fortfall der steuer-
begünstigten Zwecke fällt das Vermögen an den Flecken Harsefeld, der es 
unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke, insbesondere zur 
Förderung des Sports, zu verwenden hat.

Tief betroffen mussten wir Abschied nehmen von

Gerd Schwabe
der in fünf Jahrzehnten 

als aktiver Sportler und Übungsleiter der Turnabteilung 
wie auch als Turn- und Sportwart, Fahnenträger, Turnfestwart, Jugendwart, 

Mitgliederwart und Sportabzeichenobmann unseren Verein 
in vielfältiger Weise geprägt hat.

Für seine Leistungen hat er auf Vereins-, Gemeinde- und Verbandsebene 
höchste Ehrungen erhalten.

Wir werden ihn sehr vermissen.



6 

Protokoll
der Jahreshauptversammlung vom 08.03.2013

Beginn: 20.00 Uhr Ende: 21.30 Uhr
Ort:   Hotel Meyer, Harsefeld
Leitung: Hans-Jürgen Stein als Vorsitzender
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung – Grußworte der Gäste
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
3.  Genehmigung der Niederschrift 

der Jahreshauptversammlung am 23.03.2012
4. Bericht des Vorstandes
5.  Beantwortung von Fragen zu den in den Vereinsmitteilungen erschienenen 

Berichten
6. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
7. Kassenbericht – Bericht der Kassenprüfer – Aussprache
8. Entlastung des Vorstandes

§ 2 Vereinszweck, Gemeinnützigkeit, Vereinsvermögen (neu)
1.  Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports. Der Satzungszweck wird ins-

besondere durch Förderung sozialer Entwicklung, sportlicher Übungen und 
Leistungen auf breiter Grundlage sowie der Hilfe für Vereinsmitglieder mit 
Behinderung durch deren Integration in sportlicher und allgemeiner Hinsicht 
erreicht.

2.  Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke und dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im 
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

3.  Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäße Zwecke verwendet wer-
den. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

4.  Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

5.  Bei der Aufl ösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall der steuerbe-
günstigten Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den Flecken Harsefeld, 
der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke, insbesonde-
re zur Förderung des Sports, zu verwenden hat.
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9. Wahlen:
 a) Referent für Finanzen
 b) Referent für Vereinsentwicklung
 c) Referent für Sportbetrieb
 d) Jugendwart(in)
 e) Frauenwartin
 f) Kassenprüfer(in)
 g) Bestätigung der neu gewählten Fachwarte
 h) Bestätigung der Bestellung des Geschäftsführers
10. Ehrungen
11. Mitteilungen – Anfragen
12. Schlussworte

Es wird der seit der letzten Jahreshauptversammlung verstorbenen Vereinsmit-
glieder gedacht:
Karl-Friedrich Kuhn, Margret Küchler, Richard Mehrkens, Hans-Jürgen Pankel, 
Helmut Schmidt, Manfred Schröder.

Zu 1.)
Herr Schlichtmann erklärt, dass die heutige Beteiligung an der Jahreshauptver-
sammlung ein Zeichen für die gute Arbeit ist. Er überbringt die Grüße von Rat 
und Gemeinde. Es gibt eine Menge von gemeinsamen Themen. In der Gemein-
de gibt es immer weniger Kinder. Die Gemeinde wird älter und deshalb muss 
Gesundheitssport angeboten werden. 
Er hebt hervor, dass es besondere Aktivitäten des TuS zum Thema Gewaltpräven-
tion gegeben hat.
Die Zusammenarbeit hinsichtlich der Sportstätten ist gut. Oswald Meyer muss 
besonders für seine Arbeit gedankt werden. Die 400m Bahn im Waldstadion wird 
in den Sommerferien renoviert. Dies ist eine gute und richtige Investition für den 
Schulsport und den TuS.
Außerdem wurde 2011 wurde eine neue Flutlichtanlage am Sportplatz Am Feld-
busch bezuschusst.
Energieeinsparung ist ein wichtiges, gemeinsames Thema. Deshalb soll 
2013/2014 die Lichtanlage in der Turnhalle Jahnstraße erneuert werden. Dafür 
müssen auch Verhaltensregeln geschaffen werden. 
Der TuS hat dieses Jahr 110jährigen Geburtstag. Im Namen des Rates wird 
den Betreuern und Ehrenamtlichen für ihre Arbeit gedankt. Herr Schlichtmann 
wünscht viele Erfolge, nach Möglichkeit bei gleichbleibenden Mitgliederzahlen.
Herr Stein lobt die Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Er bedankt sich auch für 
die Pfl ege der Sportstätten.
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Zu 2.)
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013 wurde durch Aushang im 
Schaukasten an der Dreifachhalle Jahnstraße und an der Geschäftsstelle, Jahn-
straße 14, durch Veröffentlichung auf der Homepage und in den Vereinsmit-
teilungen, sowie durch Ankündigung der Mitgliederversammlung in der „Neuen 
Buxtehuder“, im „Mittwochsjournal“ und im „Stader Tageblatt“ bekannt gegeben. 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird einstimmig festgestellt.
Anträge zur Tagesordnung: 
TOP 9 „ Wahlen“ soll ergänzt werden um den Unterpunkt
 h) Bestätigung der Bestellung des Geschäftsführers
Die Ergänzung der Tagesordnung wird mit einstimmiger Zustimmung der Ver-
sammlung aufgenommen.

Zu 3.)
Die Niederschrift von der Jahreshauptversammlung am 23.03.2012 wird ein-
stimmig angenommen.

Zu 4.)
Herr Stein erklärt, dass in Richtung Gesundheitssport noch mehr getan werden 
wird, weil die Nachfrage da ist.
Auch Gewaltprävention ist ein Thema, zu dem der TuS gefordert ist. Herr Hansen 
hat sich da sehr engagiert.
Herr Falten bedankt sich bei den aktiven Spartenleitern dafür, dass die Pressear-
beit verstärkt wurde. Diese Präsenz ist sehr wichtig.
Die Internetpräsentation des TuS wird erneuert. Im Moment werden die ersten 
Modelle getestet. In der neuen Gestaltungsform wird diese Internetseite in ca. 2 
Monaten ins Netz gehen.
Herr Hansen bedankt sich bei allen Mitarbeitern, der Geschäftsstelle, den Ehren-
amtlichen und den Hauptamtlichen für ihre Arbeit.

Zu 5.)
Keine Wortmeldungen.

Zu 6.)
Es sind 52 Mitglieder anwesend, davon 42 stimmberechtigte Mitglieder.

Zu 7.)
Der Kassenbericht und Grafi ken hinsichtlich der Entwicklung der Geschäftsberei-
che, der Mitgliederentwicklung und Mitgliederzusammensetzung liegen als Tisch-
vorlage vor und werden vom Geschäftsführer Frank Matzalla erläutert. 
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Einnahmen 2012
Ideeller Bereich € 369.367,59
Vermögensverwaltung € 149,75
Zweckbetrieb € 28.555,92
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb € 13.783,60
Summe Einnahmen € 411.856,86

Ausgaben 2012
Ideeller Bereich € 360.093,29
Vermögensverwaltung € 161,30
Zweckbetrieb € 26.430,83
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb € 1.738,14

Summe Ausgaben € 388.423,56
  
Gewinn 2012 € 23.433,30
Gewinnvortrag aus 2011 (inkl. Anlagevermögen) € 46.651,27
Gewinnvortrag aus 2012 € 70.084,57
./. Forderungen € 2.401,07
kurzfristige Verbindlichkeiten € 3.712,45
Bestände per 31.12.2012 (inkl. Anlagevermögen) € 71.395,95

Ines Dessauer berichtet über die Kassenprüfung. Die Buchführung war ordnungs-
gemäß und sauber geführt. Es war sehr zufriedenstellend. Die ordentliche Arbeit 
der Geschäftsstelle spiegelt sich in der Buchführung wider.

Zu 8.)
Es wird die Entlastung des Vorstandes beantragt.
Die Entlastung wird mit einer Enthaltung erteilt.

Zu 9.)
Es werden dann gewählt:

a)  Referent für Finanzen
Es gibt keine Vorschläge. 
Das Amt bleibt vakant.

b)  Referent für Vereinsentwicklung
  Herr Detlef Meyer stellt sich zur Wiederwahl. Er lässt sich entschuldigen, hat 

aber schriftlich seine Kandidatur und, im Falle seiner Wiederwahl, erklärt, die 
Wahl anzunehmen. Es gibt keine weiteren Vorschläge.

 Herr Detlef Meyer wird einstimmig gewählt.
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c) Referent für Sportbetrieb
  Herr Rainer Wulf stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren Vorschläge.
 Herr Rainer Wulf wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

d) Jugendwart
 Herr Sven Kruse stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren Vorschläge.
 Herr Sven Kruse wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

e) Frauenwartin
 Es gibt keine Vorschläge.
 Das Amt bleibt vakant.

f) Kassenprüfer(in)
 Es wird Herr Olaf Lemke vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge.
 Herr Olaf Lemke wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

g) Bestätigung der neu gewählten Fachwarte
 Es gibt keine neuen Fachwarte zu bestätigen.

h) Bestätigung der Bestellung des Geschäftsführers
 Der Vorstandsbeschluss vom 8.11.2011 wird auszugsweise verlesen.
 Die Bestellung des Geschäftsführers wird mit 1 Enthaltung bestätigt.

Zu 10.)
Ehrungen: siehe beigefügte Aufl istung.

Zu 11.)
Es gab keine Wortmeldungen.

Zu 12.)
Der Vorstand bedankt sich bei Rat und Verwaltung für die sehr gute Zusammen-
arbeit. Man freue sich auf die weitere Zusammenarbeit.
Außerdem bedankt sich Herr Stein bei den Anwesenden für ihr Erscheinen – 
hoffentlich gibt es bei der nächsten Jahreshauptversammlung mehr Teilnehmer.

Hans-Jürgen Stein Sibylle Rohleder
Vorsitzender Protokollführerin
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Ehrungen am 08.03.2013

Silberne Ehrennadel
Peter Falten 7-jährige Tätigkeit als Leiter der Eishockeysparte

TuS-Uhr
Martin Behrmann  Beendigung seiner Vorstandstätigkeit als Referent für 

Finanzen

Buch
Georg Boinowitz seit 25 Jahren Mitglied des Ehrenrates

Präsent
Gina Schröder  Beendigung  ihrer 13jährigen Tätigkeit als Ballett-Lehrerin 

Goldene Leistungsnadel
Monika Meier Goldenes Sportabzeichen mit der Zahl 40

Silberne Leistungsnadel
Thorsten Stolter Goldenes Sportabzeichen mit der Zahl 25
Martin deBruijn Goldenes Sportabzeichen mit der Zahl 25

Präsent
Jenny Voloci  Dt. Nachwuchspokal, 2. Platz in Pfl icht und Kür (Rollsport)
Marie Nielsen  Landesmeisterin in der Pfl icht und 3. in der Kombina-

tion (Pfl icht und Kür, Rollsport)
Julien Wagner Landesmeister in Pfl icht und Kür (Rollsport)

Gutschein
Nina Zöllner  Beendigung ihrer 15jährigen Tätigkeit als Trainerin im 

Eis- und Rollsport
Nils Max  5. Platz Dt. Meisterschaft im 10-Kampf, 7. Platz DM 

400m Hürden, Landesmeister 400m Hürden (Leicht-
athletik)

Altliga-Mannschaft Ü50 Hallenkreismeister 2012/2013 (Fußball) 
Monika Meier  1. Platz Bezirk, 2. Platz Kreismeisterschaft, 1. Platz Po-

kal, 6. Platz Mannschaft, Qualifi kation zur Landesmeis-
terschaft (Kegeln)

Blumen
Familie Thorsten Meyer 10. Familiensportabzeichen (mit fünf Personen)
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Nadel für langjährige Mitgliedschaft
Walter Wehrenberg 60-jährige Mitgliedschaft
Günther Brunsen 60-jährige Mitgliedschaft
Christel Mathes 60-jährige Mitgliedschaft
Otto Rakebrandt 60-jährige Mitgliedschaft 

Hans-Peter Vagts 50-jährige Mitgliedschaft
Gisela Buss 50-jährige Mitgliedschaft
Jürgen Fitschen 50-jährige Mitgliedschaft
Herbert Holthusen 50-jährige Mitgliedschaft
Gerhard Kohl 50-jährige Mitgliedschaft
Hans-Dieter Ropers 50-jährige Mitgliedschaft 
 
Silke Gärtner 40-jährige Mitgliedschaft
Heiko Sievers 40-jährige Mitgliedschaft
Bernd Schröder 40-jährige Mitgliedschaft
Heike Bergt 40-jährige Mitgliedschaft
Klaus Cohrs 40-jährige Mitgliedschaft
Ilse Osternack 40-jährige Mitgliedschaft
Elke Gspurning 40-jährige Mitgliedschaft
Paul Ingold 40-jährige Mitgliedschaft
Hans-Friedrich Klintworth 40-jährige Mitgliedschaft
Hannelore Krüger 40-jährige Mitgliedschaft
Jörn Mahnke 40-jährige Mitgliedschaft
Herbert Roch 40-jährige Mitgliedschaft
Carola Hoffmann 40-jährige Mitgliedschaft
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Wir freuen uns über die große Zahl langjähriger Mitglieder. Leider nimmt jedoch 
deren Interesse an einer Ehrung für ihre Vereinstreue im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung stetig ab, und viele der zu Ehrenden folgen unserer Einla-
dung zur Mitgliederversammlung nicht. Dies gilt insbesondere für die Gruppe der 
25-Jährigen, die deshalb zukünftig an dieser Stelle lediglich namentlich erwähnt 
wird.

25jährige Vereinszugehörigkeit im Jahre 2014
Für diese Mitglieder liegt als Anerkennung für ihre Vereinstreue ein kleines Prä-
sent in der Geschäftsstelle bereit! 

 Mitglied seit
Barbara Loock 01.01.1989
Regine Loth 01.01.1989
Marvin Loth 01.01.1989
Katharina Loth 01.01.1989
Jannis Loth 01.01.1989
Klaus Gast 01.01.1989
Robert Baum 01.01.1989
Judith Baum 01.01.1989
Sina Baum 01.01.1989
Nicole Holtermann 01.01.1989
Michael Holtermann 01.01.1989
Katrin Rüber 01.02.1989
Udo Wendland 01.04.1989
Maike Mulansky 01.04.1989
Ingrid Dönselmann 01.04.1989
Ingrid Riehs 01.04.1989
Gerda Nußbaum 01.04.1989
Felix Wrocklage 01.05.1989
Marion Zimmermann 15.05.1989
Christian Versemann 01.06.1989
Ulrike Tipke 01.06.1989
Christine Nowark 01.10.1989
Nils Langner 01.10.1989
Dr. Bruno Schmidt 01.10.1989
Ken Schmidt 01.10.1989
Tim Schmidt 01.10.1989
Klaus Schmidt 18.12.1989
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Fachsparte Turnen
Spartenleiter: Petra Hansen 

Lämmertwiete 7, 21698 Harsefeld, 
Telefon 509430

E-Mail turnen@tus-harsefeld.de

Liebe Teilnehmer/innen der Turnsparte,

mit Erscheinen der alljährlichen Vereinsmitteilungen aus dem vergangenen Jahr 
sind Sie es bislang gewohnt gewesen, mit einer Zusammenfassung von Gerd 
Schwabe über die Aktivitäten der Turnsparte informiert zu werden.

Am 4. April 2013 ist Gerd im Alter von 74 Jahren überraschend und viel zu 
früh verstorben. Alle Übungsleiter der Turnsparte bedauern sehr, dass er nicht 
mehr unter uns weilt, da Gerd durch seine langjährige Führung die Turnsparte so 
aufgebaut hat, wie sie heute ist. Sie umfasst mittlerweile mehr als ein Dutzend 
Abteilungen. Zum Beispiel Eltern-Kind-Turnen, Fitness, Kindertanz, Rehasport, um 
nur einige zu nennen.

Damit eine so große Sparte wie die Turnsparte, die den größten Anteil aller Spar-
ten im TuS ausmacht, nicht ohne Leitung bleibt, musste schnell ein Nachfolger 
gefunden werden. Umso überraschter war ich, als die Anfrage an mich gestellt 
wurde, da ich mit jemanden gerechnet hatte, der bereits viele Jahre im Verein 
und in der Turnsparte tätig ist. Doch ich brauchte nicht lange überlegen und habe 
sofort zugesagt. 

Daher möchte ich mich Ihnen als neue Spartenleiterin der Turnsparte vorstellen:

Mein Name ist Petra Hansen, bin am 23. Mai 1972 in Hamburg geboren, verhei-
ratet, habe zwei Kinder im Alter von 12 und 9 Jahren, die beide sehr aktiv von 
klein auf an im TuS Sport treiben und lebe seit August 1999 in Harsefeld.

Ich bin gelernte Versicherungskauffrau und entschloss mich Mitte 2008 meine 
Übungsleiter-Lizenz im Breitensport zu machen. Seit August 2009 besitze ich 
diese Lizenz und im Laufe der letzten vier Jahre habe ich weitere Lizenzen erwor-
ben. Darunter befi nden sich DTB-Dance-Star, DTB-Leiterin für Kinderballett, DTB-
Leiterin für Kindertanz, Zumba®Fitness-Trainer, Drums Alive®-Trainer; des wei-
teren Zertifi kate in Flexi-Bar®Basic, Klassisches Repertoire und Charaktertänze 
und die Teilnahme an diversen Fortbildungen in den Bereichen Fitness und Tanz.
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Aus einer Gruppe, mit der ich 2008 begann, sind mittlerweile 10 geworden! Den 
größten Teil davon nehmen die Kinder- und Jugendtanzgruppen ein. Zu den wei-
teren Gruppen gehört die Fitness Gruppe „Body Workout“ und Zumba® Fitness, 
in denen ich vorwiegend die Erwachsenen zum Schwitzen bringe.

Zur Zeit nehme ich an einer Weiterbildung teil, nach deren erfolgreicher Teilnah-
me ich das Zertifi kat „Kinderballettpädagogin für den Laientanz-Unterricht mit 
6-18 Jährigen nach Waganowa“ erhalte.

Wie man merkt, liegt mein Schwerpunkt im Tanzbereich, da ich mit 7 Jahren mit 
dem klassischen Ballett begonnen habe und mir der Tanz sehr am Herzen liegt. 
Doch auch der Bereich Fitness macht mir große Freude. 

In meiner „Freizeit“ laufe ich gerne und gehöre auch dem Lauftreff Harsefeld an.

Mit dem Amt als Spartenleiterin habe ich eine große Herausforderung angenom-
men, denn vieles, was Gerd aufgebaut hat, soll weitestgehend erhalten bleiben, 
doch sicherlich wird es im Laufe der Zeit einige Veränderungen hier und da 
geben. 

Ab diesem Jahr sollen wieder Faschingsfeiern für Klein und Groß stattfi nden und 
auch das Kinderturnabzeichen für Kinder von 4 bis 14 Jahren wird wieder ab-
genommen. Große Aufführungen mit den Kinder- und Jugendtanzgruppen wird 
es in einem zeitlichen Abstand von ca. 2 bis 3 Jahren geben. Kleinere Darbie-
tungen, wie ein Auftritt mit den 3 bis 7 Jährigen bei der alljährlich stattfi ndenden 
Seniorenweihnachtsfeier des TuS, wird es nach wie vor geben. Auch eine große 
Turnshow wie in 2012 kann ich mir gut vorstellen. Aber alles zu seiner Zeit. Zum 
111. Jubiläum des TuS in diesem Jahr sind Vorführungen mit „meinen“ Gruppen 
aus dem Tanzbereich geplant.

Was innerhalb der einzelnen Gruppen angeboten wird, die zur Turnsparte gehö-
ren, erfahren Sie auf den weiteren Seiten.

Die Hauptgruppen der Turnsparte lagen auch in 2013 in den bewährten Händen 
unserer geschätzten Übungsleiter/innen Angela Möhlmann, Heide Freise, Katrin 
Rüber, Ulrike Keller, Svenja Buthmann, Silke Gründer, Christine Reinhardt, Ramo-
na Jung, Cornelia Krohn, Christiane Michel-Reese und Ralf Elbers.

Cornelia Krohn hat in 2013 die Gruppen von Gina Schröder übernommen, die 
uns Ende 2012 verlassen hat. Leider kann Conni aus privaten Gründen diese 
Gruppen nicht mehr weiter führen, doch es ist bereits eine Ersatzübungsleiterin 
gefunden worden, die ihren Platz einnimmt. Vielen Dank an Conni für Ihren Ein-
satz und für die weitere Zukunft alles Gute!
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Zusätzlich zu den verschiedenen Abteilungen der Turnsparte möchte ich auf das 
reichhaltige Angebot der Gesundheitssparte unter der Leitung von Ralf Elbers 
aufmerksam machen. Ausschreibungen und Informationen für die laufenden 
Kurse gibt es auf der Homepage, in der Geschäftsstelle bzw. hängen in den 
Sporthallen aus.

Beim Ferienprogramm der Samtgemeinde Harsefeld 2013 war die Turnsparte 
mit Angeboten für Kinder und Jugendliche vertreten.

Anfang September war die Turnsparte u.a. Ausrichter eines Family-Sport-Days, 
bei dem Jung und Alt gemeinsam verschiedene Mitmachangebote u.a. aus dem 
Fitnessbereich, Trampolin, Leichtatlethik, Eishockey und Badminton ausprobieren 
konnten. Zusätzlich stellte die Firma Can aus Hannover Spaßgeräte wie eine 
Kletterwand, Sumo-Ringen und Bungee -Run auf, an denen jeder seine Geschick-
lichkeit, Kraft und Ausdauer testen konnte. Dieses Zusatzangebot hatte der TuS 
einem Gewinn bei einer Verlosung zu verdanken. Gerne hätten sich alle betei-
ligten Sparten mehr Zulauf gewünscht, doch das gute Wetter und zahlreiche 
Nebenveranstaltungen an diesem Tag waren starke Konkurrenten. Dennoch wird 
es sicherlich in der Zukunft wieder einen „Family-Sport-Day“ des TuS geben.

Am 27. Oktober vergangenen Jahres fand die erste Zumba® Party des TuS statt 
und alle Teilnehmer/innen, die bei dieser Party dabei waren, hatten großen Spaß 
und kamen ordentlich ins Schwitzen. Auch in 2014 soll es wieder eine Zumba® 
Party des TuS geben!
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Zum Schluss nochmal ein herzliches Dankeschön an alle Übungsleiter/innen so-
wie ehrenamtlichen Helfer, die das gesamte Sportjahr 2013 mitgestaltet haben. 
Die gute Zusammenarbeit und ständige Zunahme an Teilnehmern sowie das 
Entstehen neuer Gruppen bescheinigen eine gute fachliche Arbeit aller Übungs-
leiter/innen. Meinen Dank an Euch, auch im Namen aller aktiven Sportler.

Ich hoffe und wünsche mir, dass ich in 2014 als die „neue“ Spartenleiterin ge-
nauso viel Unterstützung und Helfer an meiner Seite habe wie unser überaus 
geschätzter Gerd Schwabe in seiner langjährigen Tätigkeit für den TuS.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Vorstandsmitgliedern und der Ge-
schäftsstelle für die stets gute und faire Zusammenarbeit.

Ich wünsche allen Sportlern, Kolleginnen und Kollegen im TuS Harsefeld ein 
glückliches, erfolgreiches und ,vor allen Dingen, gesundes neues Jahr.

Petra Hansen
Spartenleiterin Turnen
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Informationen zu Sportangeboten 
unter der Leitung von Petra Hansen

Seit 2013 gibt es auch beim Zumba®Fitness! Und 
das sogar 2x in der Woche! Und zumbamäßig geht es 
auch in 2014 weiter.

Bei Zumba®Fitness geht es darum, sich zu lateiname-
rikanischer und internationaler Musik mit einfachen 
Bewegungen fi t zu tanzen. Sich wohlfühlen, Spaß ha-
ben, seinen eigenen Körper und die Musik fühlen und 
spüren: Das ist ZUMBA®!!!

Wer letztes Jahr am 27. Oktober bei der 1. Zumba® Party des TuS dabei war wird 
sich freuen zu lesen, dass es auch dieses Jahr wieder eine Party geben wird. Wer 
letztes Jahr nicht dabei sein konnte, wird dieses Jahr die Gelegenheit dazu ha-

ben. Denn dann soll 
die Party an einem 
Samstagabend statt-
fi nden! Also Augen 
auf, wenn wieder 
Plakate und Flyer in 
Harsefeld und Um-
gebung aushängen 
bzw. ausliegen!

Bevor du auf der Par-
ty ordentlich abtan-
zen kannst, möchtest 
du dich vielleicht in 

einem Kurs mit Zumba® Fit tanzen! Sei herzlich Willkommen! An folgenden 
Tagen hast du die Gelegenheit dazu:

Montags, 20:00 – 21:00 Uhr,  Turnhalle Große Gartenstraße
Freitags,  10:00 – 11:00 Uhr,  TuS Fit, Hellwege Allee 2

Nähere Infos und Anmeldung:
TuS Geschäftsstelle
Jahnstr. 14
Tel. 04164/2444
E-Mail: info@tus-harsefeld.de
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Liebe kleine und große Teilnehmer 
der Kinder-und Jugendtanzgruppen,

wieder ist ein Tanzjahr vorbei und ich frage immer am Ende des Jahres, wo die 
Zeit geblieben ist?

Im vergangenen Jahr hat es keine großen Auftritte wie der „Karneval der Tiere“ 
gegeben, doch bei der TuS Seniorenweihnachtsfeier im Hotel Meyer konnten 
die jüngsten „Ballett-Eleven“ die Gäste mit schönen Tänzen zur bevorstehenden 
Weihnachtszeit erfreuen.

Die „Traumtänzer“ vom klassischen Ballett ab 8 Jahren arbeiten zur Zeit an einem 
großen Ballettstück, auf dessen Vorführung mal allerdings noch warten muss. 
Jedoch darf man gespannt sein, was es sein wird.

Bei der „Offenen Tanzstunde“ vor den Sommer- und Weihnachtsferien erhiel-
ten die Eltern und engste Angehörigen der „Ballett-Minis“, „Regenbogentänzer“, 
„Sternentänzer“ und „Jazzkids“ die Gelegenheit bei einer Tanzstunde zuzusehen 
und selber am Schluss mitzutanzen.

Für mich war es DAS Zumba®Fitness-Jahr! 4X fanden jeweils am Montag und 
Freitag 10er Kurse statt, die sich großer Beteiligung erfreuen und so soll es auch 
in 2014 weitergehen. Der Höhepunkt war die Zumba® Party am Sonntagnach-
mittag, den 27. Oktober 2013 in der Turnhalle des Aue-Geest-Gymnasiums. Mit 
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fünf Zumba®-Instruktoren feierten rund 40 Teilnehmer eine tolle Party! Mein Ziel 
ist es aber diese Teilnehmerzahl auf jeden Fall zu toppen und dann soll die Party 
an einem Samstagabend steigen! Man darf also gespannt sein, wann wieder Fly-
er und Plakate in Harsefeld und Umgebung ausliegen bzw. aushängen.
Zur Zeit gibt es folgende Tanzangebote für Kinder und Jugendliche im TuS:

Montag, Turnhalle Meybohmstraße
15:00 – 16:00 Uhr   Kreativer Kindertanz „Sternentänzer“ 5 – 7 Jahre 

(2 Plätze frei)
16:00 – 17:00 Uhr Hip Hop für Kids „Jazzkids“ 7 – 10 Jahre (7 Plätze frei)

Donnerstag, Turnhalle Meybohmstraße
15:00 – 15:45 Uhr  Kreativer Kindertanz „Ballett-Minis“ 3 – 5 Jahre 

(Warteliste)
16:00 – 17:00 Uhr  Klassisches Kinderballett „Regenbogentänzer“ 

6 – 8 Jahre (Warteliste)
17:00 – 18:30 Uhr  Klassisches Jugendballett „Traumtänzer“ ab 8 Jahre 

(Aufnahmestopp)
18:30 – 19:00 Uhr Spitzentanztraining „Traumtänzer“
19:00 – 20:00 Uhr Streetdance/Hip Hop „Let´s Streetdance“ ab 11 Jahre

Freitag, TuS Fit, Hellwege Allee 2, Souterrain der Volksbank Filiale
18:00 – 19:00 Uhr Hip Hop „The Beat Ups“ ab 12 Jahre (2 Plätze frei)
19:15 – 20:15 Uhr Hip Hop „Sexy Hips“ ab 14 Jahre (3 Plätze frei)
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Achtung! Zusätzliches TuS Angebot! TuS-Mit-
glieder zahlen 10,00 Euro, Nicht-Mitglieder 
zahlen 20,00 Euro im Monat!

Bei Interesse für eine der o.g. Gruppen kann 
man gerne Kontakt mit mir aufnehmen. Per 
E-Mail:
turnen@tus-harsefeld.de oder telefonisch un-
ter 04164/509430.

Auf geht’s in ein neues spannendes Tanzjahr 
2014!

Herzlichst
Eure Petra Hansen

MeibohmMeibohm
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Body Workout mit Petra Hansen

Body Workout ist eine Kombination von Ausdauer- und Kraftraining mit und ohne 
Einsatz von Geräten. Zu den eingesetzten Gehören u.a. Kurzhanteln, Flexi-Bar®, 
Tubes, Stepper. Mit eingängiger und fetziger Musik macht das Training noch mehr 
Spaß!

Meine Stunden haben immer einen bestimmten Schwerpunkt über einen Zeit-
raum zwischen 4 und 6 Wochen. Wie zum Beispiel Fat-Burner-Workout, Bikini-
Workout oder Power Intervall.

Zu jeder Body Workout-Stunde gehört ein Warm Up, Herz-Kreislauf-Training, Sta-
bilisationstraining, Workout (Kraftteil) im Stand und am Boden, Stretching und 
Entspannung.

Mein Ziel ist es, mit abwechslungsreichen Übungen den ganzen Körper zu trai-
nieren, viele Kalorien zu verbrennen und zugleich die eigene Koordination zu 
verbessern.

Meine Stunden sind dafür bekannt, dass jede/r an seine körperlichen Grenzen 
geht und auch ein bisschen darüber hinaus. Wie ich immer gerne sage: Kein 
Schonprogramm mit Weichspülgang!

Neugierig geworden? Meine treuen und zahlreichen Teilnehmer/innen und ich 
freuen uns über jedes neue Gesicht, das mitschwitzt!!

Doch auch Anstrengungen werden belohnt: So wird sich immer am letzten 
Dienstag vor den Sommer- und Weihnachtsferien zusammengesetzt, jeder bringt 
eine Kleinigkeit zu Essen und Trinken mit und es wird sich noch nett unterhalten.

Body Workout fi ndet statt an jedem Dienstag von 19:30 bis 21:00 Uhr in der 
Turnhalle Meybohmstraße

Also, Sportzeug an, Handtuch mitbringen, Trinken und ab geht’s!!!

Weitere Infos gewünscht:
E-Mail: turnen@tus-harsefeld
Telefon: 04164/509430

Ich freue mich auf Dich!!!

Herzlichst
Petra Hansen
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Fit am Morgen

... ist ein klassisches Ganzkörpertraining mit Ausdaueranteil. Bauch, Beine, Po 
sowie Rücken, Arme und Schultern werden trainiert. Es kommen Tubes, Hanteln, 
Gymsticks und vieles mehr zum Einsatz.

Fit am Morgen fi ndet immer mittwochs von 09.30 bis 11.00 Uhr in der Turnhalle 
der Grundschule am Feldbusch statt (mit Kinderbetreuung).

Ich würde mich freuen, wenn Ihr mal vorbeischaut!

Ramona
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Informationen zu Sportangeboten
unter der Leitung von Silke Gründer

Step- Workout, Montag 20-21 Uhr, Meibohmstraße
Einfache Stepaerobic- Choreografi en in drei Blöcken.
Nach jedem Block wird eine Kräftigungsübung mit und ohne Geräte eingescho-
ben. 
Stretching zum Stundenabschluss gehört natürlich auch dazu.

Laufen „ Ankommen ist alles“
Mittwoch 18.15 Uhr, 
Parkplatz Ehrenberg
Eine kleine Truppe trifft sich zu 
jeder Jahreszeit, im Winter mit 
Stirnlampe und refl ektierend, 
zum Laufen. Im Winter geht es 
über eine beleuchtete Runde, 
in den hellen Monaten haben 
wir mehrere Runden zur Aus-
wahl.
Ab und zu nehmen wir an Volks-
läufen in der näheren Umge-
bung teil, wobei die Teilnahme 
kein „Muss“ ist. Aktuell üben wir 
für den Frühlings-Waldlauf vom 
TuS Harsefeld am 23.03.14.
Das Highlight 2013 war die Teil-
nahme am Color- Run in Ham-
burg.

Gutes für den Rücken 
Donnerstag 17.15 Uhr, Turnhalle Große Gartenstraße
Eine Gruppe im Alter von 20-85 Jahre trifft sich jeden Donnerstag, um nach dem 
Aufwärmen ein Herzkreislauftraining und Kräftigungsübungen für den gesamten 
Körper, besonders den Rücken zu absolvieren.

Allgemeine Fitness (Ski- Gym)
Donnerstag 18.15 Uhr, Turnhalle Große Gartenstraße
Geschlecht und Alter sind hier bunt gemischt. Ausgiebiges Herzkreislauftraining 
und Kräftigungsübungen sind Programm.
In den kalten Monaten zielen die Kräftigungsübungen vor allem auf die Muskel-
gruppen, die beim Skifahren beansprucht werden.



26 

Neu ab 09.01.2014
Fit in Form, Donnerstag 20.15 Uhr, Turnhalle Große Gartenstraße
Ausdauer und Kräftigungsübungen sind die Bestandteile dieser Sportstunde. Die 
Teilnehmer können durch Auslosen, quer durch das Alphabet, den Stundeninhalt 
der nächsten Sportstunde selbst bestimmen.
Z. B.: A = Aerobic
 B = Bauch pur
 D = Drums Alive
 I = Intervalltraining
 …..

Bis bald, Eure Silke

Ihr Reisebüro für Bus-, Flug-, Schiff- und Eventreisen
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Informationen zu Sportangeboten
unter der Leitung von Heide Freise

„Bauch, Beine, Po“, Montag, 20-21.30 Uhr, Am Feldbusch
B.B.P ist ein effektives formendes Training mit Schwerpunkt auf Bauch Beine und 
Po. Ziel ist es vor allem, das Gewebe der angesprochenen Problemzonen zu 
straffen und den Muskel aufzubauen.
Bauch, Beine, Po ist ein dynamisches Muskeltraining mit und ohne Hilfsmittel wo 
zusätzlich noch ein – zwei Muskelgruppen mit trainiert werden. Mit diesem ziel-
gerichteten Problemzonentraining könnt Ihr schon bald Euren Problemzonen 
„Adieu“ sagen. Für Beginner, Wiedereinsteiger, für alle, die unter Anleitung und 
Motivation ihre Muskelgruppen kräftigen wollen.

„Turnen, Spielen, Bewegen“
Dienstag, 15-16.30 Uhr, Große Gartenstraße 
Das Turnen fi ndet jeden Dienstag in der Zeit von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr in der 
Zweifachhalle Große Gartenstraße satt.
Hier treffen sich Mädchen und Jungen im Alter von 6 – 12 Jahren um gemein-
sam zu turnen. Die Geräte die wir am häufi gsten nutzen, sind das Reck, Barren, 
Trampolin, Bock, Kasten, Ringe. Der Spaß kommt natürlich nicht zu kurz. Als Ab-
schluss wird dann noch gemeinsam ein Spiel gespielt.
Natürlich nehmen wir jeden der mitmachen möchte, herzlich auf. Kommt einfach 
einmal vorbei, wir würden uns freuen.

Fitte Kids, Dienstag, 16.30-18 Uhr, Meybohmstraße
Ein Sportangebot für Kinder ab 4 Schuljahr.
Turnen, Spielen, Step Aerobic, Fitness und vieles mehr, von jedem etwas.
Lust bekommen ? Dann schaut doch einfach mal vorbei.

„Fit bis ins hohe Alter“, Dienstag, 18-19.30 Uhr, Meybohmstraße
Bewegung, Gymnastik, Tanz und Spaß, für alle, die sich mit 60 und Älter noch fi t 
halten wollen.
Ca 25 Teilnehmerinnen treffen sich jeden Dienstag in der Zeit von 18.00 Uhr – 
19.30 Uhr in der kleinen Turnhalle Meybohmstraße. 
Bewegung nach Musik in vielen Variationen, von der Wirbelsäulengymnastik bis 
zum kleinen Tänzchen fi nden sich allerlei Sportvarianten.
Wer neugierig geworden ist kann jederzeit bei uns reinschnuppern.

Vorschulturnen, Mittwoch, 15-16 Uhr, Große Gartenstraße
Am Mittwoch von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr , strömen viele kleine Turnerrinnen 
und Turner in die Spothalle um Abenteuer - Turnen zu erleben. Es macht riesigen 
Spaß sie beim Toben Rollen Hängen Hüpfen, Klettern usw. zu beobachten. Jede 
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Woche tauchen die Kinder in ein Neues Turnabendteuer ein. Von der Reise in 
den Dschungel, bei den Rittern und den Indianern, auf dm Ponyhof usw. haben 
die Kinder schon viele Welten gemeinsam erturnt.

Weitere Zeiten fürs Vorschulturnen
Montag
4 -6 Jahre 14.30 Uhr – 15. 30 Uhr Feldbuschturnhalle
Mittwoch
4 – 6 Jahre 15.00 Uhr – 16.00 Uhr Zweifachhalle Große Gartenstraße
Donnerstag
4 – 6 Jahre 14.00 Uhr – 16.00 Uhr Zweifachhalle Große Gartenstraße

Zeiten für Eltern – und Kindgruppen
Montag
2 – 3 Jahre 15.30 Uhr – 16.30 Uhr Feldbuschturnhalle
1 – 2 Jahre 16.30 Uhr – 17.30 Uhr Feldbuschturnhalle
Donnerstag
2 – 3 Jahre 15.00 Uhr – 16.00 Uhr Zweifachturnhalle Große Gartenstraße
1 – 2 Jahre 16.00 Uhr – 17.00 Uhr Zweifachturnhalle Große Gartenstraße

Trampolin, Mittwoch, Große Gartenstraße
Nach dem Vorschulturnen fi ndet das Trampolin-Turnen statt. Hier werden Grund-
sprünge am kleinen Minitramp sowie am großen Trampolin geschult.
Trampolinspringen ist ein Ausdauersport, wo auch das Gleichgewicht und die 
Koordination geschult werden. Sport auf dem Trampolin gehört zur Erlebniswelt.
Ziel ist es, die Kinder und Jugendlichen für den Sport zu begeistern und Spiel, 
Spaß und Freude zu vermitteln.
Verschiedene Sprünge werden geübt und ausgeführt: vom Strecksprung bis hin 
zum Salto. Einzel- und Partnerübungen erfolgen unter fachkundiger Anleitung 
von Heide Freise und Katrin Rüber.
Wo: Zweifachhalle Große Gartenstraße 
 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 1. + 2. Schuljahr
 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 2. + 3. Schuljahr
 17.30 Uhr – 19.00 Uhr ab 3. Schuljahr

„ER und SIE“, Freitag, 18-19.30 Uhr, Große Gartenstraße
Wie der Name schon sagt: „Er und Sie“ - dieses Angebot gilt für Damen und 
Herren. Das Alter spielt hier keine Rolle. In dieser Gruppe kann man seine Fitness 
trainieren, auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Zum Programm gehö-
ren ein Herzkreislauftraining und ein gezieltes Muskeltraining. Zu guter Letzt wird 
noch ein kleines Spiel gespielt. 

Eure Heide
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Informationen zu Sportangeboten
unter der Leitung von Angela Möhlmann

Nordic Walking im TuS 
Wir treffen uns regelmäßig jeden Dienstag von 8.45 – 10.30 und 10.30 – 12 Uhr
am Parkplatz Ehrenbergfriedhof. In der früheren Zeit laufen die Teilnehmer(innen), 
die etwas schneller unterwegs sein wollen. In der zweiten Trainingseinheit sind 
dann die Senioren unterwegs. Wir wollen uns in der freien Natur bewegen und 
das vielseitige, wunderschöne Auetal erkunden. Trainiert wird, sozusagen neben-
bei, das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem und die gesamte Körpermus-
kulatur. Wer Geschmack auf das Bewegen in der Gruppe an der frischen Luft 
bekommen hat, schaut einfach mal vorbei oder meldet sich über die Geschäfts-
stelle an. Nordic-Walking-Stöcke können ausgeliehen werden.
Unsere diesjährige Ausfahrt geht nach Holland, unser Ziel heißt Egmond aan Zee
und Amsterdam, wir fahren vom 29.05.-01.06.2014 mit der Reiseschmiede Krö-
ger und erkunden die zauberhafte Region rund um Amsterdam. Interessierte 
melden sich bitte bei Kröger Busreisen an.
Unser Sommerausfl ug ging im Frühsommer nach Wilhelmsburg zur Internatio-
nalen Gartenschau, dort gab es im Rahmen einer mehrstündigen Führung viele 
verschiedene Gärten aus aller Welt zu bestaunen.
Im September sind wir durch die blühende Fischbecker Heide gewandert und 
haben uns anschließend in der Asia Perle gestärkt. Zum schon traditionellen Ad-
ventsfrühstück ging‘s diesmal ins Dante, Hannelore hat eine gute Wahl getroffen. 
Danke für alles!

Fit am Morgen
Jeden Donnerstag treffen wir uns um 9.45-10.45 Uhr in der Feldbuschhalle und 
wollen gemeinsam etwas für unsere Fitness tun. Die Stunde beginnt immer mit 
dem Aufwärmen, anschließend werden dann Ausdauer und die gesamte Körper-
muskulatur gestärkt, am Ende gehören Stretching und Entspannung zum festen 
Bestandteil. Wir können noch Unterstützung gebrauchen und würden uns über 
neue Teilnehmerinnen sehr freuen...

Senioren -60 Plus
Diese Gruppe trifft sich donnerstags von 10.45-11.45Uhr in der Feldbuschhalle.
Das Programm ist auf die Bedürfnisse der 60-Plus-Altersgruppe abgestimmt. Wir 
legen Wert auf rückengerechte und -stärkende Übungen. Jeder führt die Übun-
gen nach seinem eigenen Können und Befi nden nach Anleitung durch. Natürlich 
haben wir auch viel Spaß. Na, Interesse geweckt? Dann kommen Sie doch ein-
fach mal vorbei, wir freuen uns.

Angela
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Der Orientalische Tanz beim TuS Harsefeld

Seit März 2006 wird im Rahmen des TuS-Fit-Programms auch der orientalische 
Tanz angeboten. Gestartet ist die Gruppe mit 5 Frauen, die neben den Grundbe-
wegungen und Schritten zu moderner Popmusik aus der Türkei oder arabischen 
Musikstücken auch Choreografi en erlernen. Heute gehören bereits 14 Frauen 
dazu. Dabei sind es nicht nur der Zusammenhalt in der Gruppe und der Spaß an 
der Musik, der alle zum regelmäßigen Training am Donnerstagabend zusammen-
bringt. Die weichen Hüftbewegungen sind ein umfassendes Fitnesstraining für 
Frauen aller Altersklassen und so werden „nebenbei“ die allgemeine Beweglich-
keit verbessert und die Bein-, Bauch- und Rückenmuskulatur gekräftigt. 
Das Highlight des Jahres 2013 war für die orientalische Tanzgruppe ein Auftritt 
auf der Gartenausstellung igs in Hamburg-Wilhelmsburg. Zu dem Motto der igs 
„In 80 Gärten um die Welt“ traten einige Frauen der Harsefelder Tanzgruppe, die 
mittlerweile unter dem Namen „Divas of Dunes“ bekannt ist, eine Reise durch 
den Orient an und präsentierten am 05. Oktober 2013 auf der Hauptbühne 
Süd der igs in Wilhelmsburg mit ihrem Programm einen Querschnitt des orien-
talischen Tanzes. Als Beitrag zu den lebendigen Kulturlandschaften zeigten die 
Frauen, in Kooperation mit einigen Tänzerinnen der Gruppe Hava Shamali aus 
Buxtehude, dass der Bauchtanz auch in unserer Kultur angekommen ist. In der 
arabischen Welt wird der orientalische Tanz „Raqs Sharqi“ genannt, was so viel 
wie „der Tanz des Ostens“ bedeutet und hier bis heute untrennbar zu vielen 
Feierlichkeiten und Festen gehört. 
Unter der Leitung von Christiane Michel-Reese bietet der TuS Harsefeld die Mög-
lichkeit an, die Grundlagen des orientalischen Tanzes zu erlernen. Die Bewe-
gungen sind Wohlfühlprogramm und intensives Fitnesstraining in einem und für 
Frauen jeden Alters geeignet. Dennoch erfordert die Kunst der Isolation einzelner 
Körperteile und das Interpretieren arabischer Musik viele Jahre der Übung.
Trainiert wird daher regelmäßig donnerstags in der Zeit von 20.15 bis 21.15 Uhr, 
im ‚TuS-Fit‘, Hellwege-Allee 2, Harsefeld. Interessierte sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zum Kurs „Orientalischer Tanz“ 
beim TuS Harsefeld über Christiane Michel-Reese unter 04149/932300 
oder per E-Mail: tanzoriental@gmx.de
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Abteilung Gesundheitssport
Leitung: Ralf Elbers

Die Gesundheitssportabteilung im TuS Harse-
feld ist noch relativ jung, die ersten Schritte 
wurden aber bereits 2006 unternommen: In 
dem eigens hierfür angemieteten ‚TuS-Fit‘, ei-
nem Übungs- und Trainingsraum im Souter-
rain des Volksbankgebäudes in der Hellwege-
Allee 2, Harsefeld, fi nden seitdem zahlreiche 
gutbesuchte Kursangebote statt.
Die Nachfrage nach gesundheitsorientierten Kursen, die unter anderm auch von 
den Krankenkassen gefördert werden, wuchs, und der TuS reagierte, indem für 
viele Kurse das Qualitätssiegel Sport Pro Gesundheit des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes ( DOSB) verliehen wurde. 

Zu diesen Kursen gehören:
Fit for Men, Gutes für den Rücken-Wirbel-
säulengymnastik, Funktionelle Gymnastik, 
Präventive Rückenschule,Beckenboden, 
Bauch,Beine, Po ein Problemzonentraining, 
Wellnes-Women, Allround Fitness, Osteopo-
rose- Prävention, M.O.B.L.I.S light, Allround 
Fitness, Pilates,Zumba, Lauftraining, Betriebs-
sport.
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Seit Februar 2012 leitet Ralf die Abteilung mit der Aufgabe, weitere als die bishe-
rigen Zielgruppen zu erreichen. 
Die Gesundheitsabteilung hat sich zur Aufgabe gesetzt, neben dem traditionell 
gewachsenen Breitensport eine Reihe von speziellen Gesundheitsprogrammen 
anzubieten. Die Ziele dieser Angebote lassen sich folgendermaßen zusammen-
fassen:
Herausbildung eines gesunden Lebensstils z.B. durch Motivation zum regel-
mäßigen Sporttreiben 
Stärkung von physischen Gesundheitsressourcen z.B. durch Verbesserung 
und Erhalt der Fitness (Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordinationsfähigkeit) 
Stärkung von psycho-sozialen Ressourcen und Wohlbefi nden z.B. durch Schulung 
der Körperwahrnehmung, Entspannung, Erleben von sozialer Einbindung 
Verminderung von Risikofaktoren z.B. durch Verringerung von Übergewicht 
und Bluthochdruck 
Durch ständige Weiterbildungen unsere Übungsleiter bieten wir nun mit wach-
sendem Erfolg Funktionstraining und Rehasport an.
Das Funktionstraining ist im Wesentlichen organorientiert und unterscheidet sich 
in diesem Punkt vom Rehasport, der wiederum ganzheitlich ausgerichtet ist.
Zu unseren Angeboten gehört auch, Firmen und Schulen zum Thema betrieb-
licher Gesundheitsförderung zu beraten und sie beim Ausrichten von Gesund-
heitstagen aktiv zu unterstützen.
Doch damit nicht genug: Projekte wie zum Beispiel der Gesundheitstag von der 
Volksbank Geest, der Family Sportsday und jüngst die Bewegungsförderung von 
Kindern in der Rosenbornschule stellen die Gesundheitabteilung vor immer neue 
Herausforderungen und stärken das Innen- und Außenverhältnis des Vereins als 
kompetenter Partner in allen Fragen rund um Gesundheit und Bewegung. 

Aktuelle Kurse von Ralf Elbers
montags, 18:00 Uhr, 
Laufen für Einsteiger: 
Treffen Parkplatz ,TuS-Fit’, Hellwege-Allee 2
montags, 19:00 Uhr, 
Fit for Men,’TuS-Fit’, Hellwege-Allee 2
donnerstags, 17.15 Uhr, 
Funktionstraining I, ,TuS-Fit’, Hellwege-Allee 2
donnerstag:18:00 
Funktionstraining II, ,TuS-Fit’, Hellwege-Allee 2

Nähere Infos und Anmeldung bei der
TuS Geschäftsstelle
Jahnstraße 14
Tel:04164/2444
Mail: info@tus-harsefeld.de
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Rehasport

Seit einigen Jahren bietet der TuS 
Harsefeld Rehasport an. Rehabilitati-
onssport kann grundsätzlich bei jeder Beeinträchtigung von körperlichen Funk-
tionen in Betracht kommen, ebenso für chronisch kranke Menschen, oder für 
Menschen die auf dem Weg sind chronisch krank zu werden.
Es ist sinnvoll, nach einer Krankengymnastischen bzw. physiotherapeutischer 
Behandlung den bisherigen Behandlungserfolg durch gezieltes Training zu sta-
bilisieren. Hierfür eignet sich in besonderem Maße Rehabilitationssport. Durch 
gezieltes Training werden eine Stärkung der Muskulatur erreicht und die Koordi-
nation und Flexibilität verbessert. Das regelmäßige Training in der Gruppe stärkt 
das Selbstvertrauen und vermittelt eine positive Lebenseinstellung.
Rehabilitationssport kann und darf von jeden Arzt / Facharzt verordnet werden. 
Diese Verordnung ( KV 56 ) unterliegt nicht der Heilmittelverordnung. Bei ent-
sprechender Verordnung ( KV 56 ) übernehmen die Krankenkassen die Kosten 
auf Antrag. Hierfür sind eine entsprechende Indikation und die regelmäßige Teil-
nahme erforderlich.
Auch nach Abschluss einer Rehaverordnung können die Teilnehmer weiter in 
diesem Bereich Sport treiben. Auch Menschen mir Beschwerden des Bewe-
gungsapparates, wie z.B. Arthrose, Osteoporose, chronische Rückenschmerzen, 
Bandscheibenvorfall, Krebsnachsorge können dieses Angebot nutzen.
Weitere Informationen erteilt die Geschäftsstelle des TuS Harsefeld.

Montag: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr Feldbuschturnhalle
Mittwoch: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr Zweifachturnhalle Große Gartenstraße

Heide Freise
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Wellness Woman im TuS Fit

...viel mehr als allgemeine Fitness!
Yoga, Düfte, QiGong, Massage, Fitness, Wohlbefi nden, Entspannung, Wissens-
bausteine....
sind die einzelnen Bausteine, die die Wellness-Woman-Einheit bilden.
Für Wen? Alle Damen, die nicht nur für ihren Körper, sondern auch ihrer Seele 
etwas Gutes tun wollen.

Wo und Wann? 
TuS-Fit-Raum, Hellwege-Allee 2 (Souterrain)
montags 20-21Uhr
Kursbeginn: 13. Januar 2014 (10 Termine)
Leitung? Angela Möhlmann

Kosten? 35 Euro für Vereinsmitglieder
50 Euro für Nichtmitglieder

Anmeldung? TuS-Harsefeld-Geschäftsstelle, Jahnstraße 14

 Hochzeiten 
 bis 180 Personen

 Catering

 Kegelbahn 
 Termine frei

 Hier wird Dart 
 gespielt

 Familienfeiern

 Wechselnde Buffets

 Jeden Sonntag 
 Schnitzelbuffet 
 ab 18:00 Uhr

 Montags-Freitags 
 Mittagsbuffet
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Das Jahr 2013 der 1. Herren des TuS Harsefeld Fußball
Nun ist es so weit, und ich werde erstmals die Jahresberichterstattung ein wenig 
anders gestalten. In den Vorjahren wurde zunächst immer ausführlich über die 
Rückrunde der Vorsaison berichtet, ehe auf die laufende Spielzeit eingegangen 
wurde. Diesmal möchte ich hier den Rückblick auf die Rückrunde 2012/2013 
ganz kurz halten, um dafür etwas ausführlicher auf die laufende Saison einzuge-
hen.

Der Hintergrund liegt darin begründet, dass die Vorsaison einfach schnell zu den 
Akten gelegt werden soll und eigentlich auch bereits wurde, denn letztendlich 
sprang nach einem Katastrophenjahr nur Platz 11 heraus. Dies deutete sich be-
reits frühzeitig an, denn nach vielen Verletzungen war der Kader nie breit genug, 
die Ausfälle zu verkraften. Unter anderem verletzte sich Spielertrainer Dennis 
Mandel so schwer, dass er mittlerweile die Schuhe an den Nagel hängte und 
„nur“ noch als Trainer fungiert. Schlussendlich bleibt nur, sich bei unseren alten 
Haudegen Christian Hink und Tilman Patsalis für ihren unbändigen Einsatz zu 
bedanken, denn die beiden verließen die Mannschaft zum Saisonende. „Tilly“ 
kümmert sich zukünftig vermehrt um seine Geschäfte, während „Hinki“ es beim 
Schwinger SC in der 1. Kreisklasse etwas ruhiger angehen lassen will. 

Kommen wir zum laufenden Spieljahr 2013/2014. Nach der erwähnten Seu-
chensaison war es dem TuS Harsefeld endlich möglich, auf dem Transfermarkt 
Erfolge zu erzielen und den Kader adäquat zu bereichern. Nachdem insbesonde-
re der Angriff in den Vorjahren immer wieder die Achillesferse war, wurden vor-
nehmlich Offensivspieler verpfl ichtet, um die Durchschlagskraft zu erhöhen. Die 
prominenteste Verpfl ichtung gelang dem TuS hierbei mit Stephen Famewo vom 
TSV Apensen. Famewo kam nach seiner Zeit in einem französischen Fußballin-
ternat (wo er bspw. mit Alou Diarra zusammenspielte) zur Frankfurter Eintracht 
und absolvierte im zarten Alter von 18 dort seine ersten Zweitligaminuten und 
wurde als großes Talent gehandelt. Nachdem er im Anschluss zum VfB Stuttgart 
wechselte, dort nach einigen Trainerwechseln leider nicht mehr zum Zug kam, 
schlossen sich weitere Stationen wie Wehen Wiesbaden oder Holstein Kiel an. 
Nachdem es ihn auch zum SV Wilhelmshaven verschlug, lernte er dort seinen 

Fachsparte Fußball:
1., 2. und 3. Herren, Damen

 Spartenleiter: Frank Sießenbüttel 
Pumpelhorn 14, 21698 Harsefeld, 

Telefon 878787
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jetzigen Trainer Dennis Mandel als Mitspieler kennen. Nachdem Famewo vor 2 
Jahren über Michel Dinzey nach Apensen kam, schloss „Stevo“ sich vor der Sai-
son dem TuS an. Der sympathische Nigerianer eroberte gleich die Herzen seiner 
Mitspieler und der TuS Anhänger und entwickelte sich sofort zu einem wichtigen 
Führungsspieler. Mittlerweile kann er 10 Treffer auf seinem Konto verbuchen und 
ist eine Stütze des Teams. 

Neben Famewo kamen mit Simon Buddelmann (JFV A/O/H U19) und Dennis 
Osuch (FC Fredenbeck) zwei große Talente zum TuS, die gebürtige Harsefelder 
sind. Simon Buddelmann konnte hierbei mit seinem Verein A/O/H in der Vorsai-
son sogar den Durchmarsch in die U19 Regionalliga meistern und beschert den 
Nachbarn somit traumhafte Jugendjahre auf höchster Spielebene. Dennis Osuch 
spielte im Vorjahr noch in der 2. Kreisklasse, allerdings seinem Cousin zuliebe, 
weil der ihn nach einer Weile der Fußballabstinenz wieder motivieren konnte. 
Dass Dennis in solch einer Liga nicht zu Hause sein kann, war schnell klar und 
der TuS Harsefeld hatte das große Glück den Filigrantechniker zu verpfl ichten, 
denn auch Vereine wie A/O und Güldenstern hatten seine Fühler ausgestreckt. 
Die beiden Youngster zeigten ihr Potenzial von Beginn an und entwickelten sich 
sofort zu einer der gefährlichsten Flügelzangen der Liga. Immer wieder setzen sie 
die Abwehrreichen schachmatt und erzielen wichtige Treffer für ihre Farben. Als 
Mittelfeldspieler konnten die beiden mittlerweile bereits 7 (Buddelmann) bzw. 
10 Treffer (Osuch) erzielen, eine überragende Quote. 

Neben dem erfahrenen Famewo und den zwei jungen Talenten, konnte mit Mi-
chael Kaufmann vom Schwinger SC eine weitere Positivüberraschung verpfl ichtet 
werden. Aus der 1. Kreisklasse – vom Schwinger SC – führte sein Weg zum TuS 
und Coach Dennis Mandel erkannte sofort seine Qualitäten, sodass Kaufmann 
von Beginn an seine Duftmarke setzen konnte, sich in die neue Offensivpo-
wer des TuS eingliederte und den Sprung in die Bezirksliga problemlos meister-
te. Auch Kaufmann wurde somit ein wichtiges Teil im Puzzle des TuS. Ganz zu 
schweigen vom neuen Kapitän der Flotte – Dennis Wartenberg. Der Routinier 
kam vor der Saison vom VfL Stade und galt in früheren Zeiten als eines der größ-
ten Talente der Region. Leider setzten ihm Verletzungen immer wieder zu. Nach 
einer Zwischenstation bei D/A spielte Wartenberg weitgehend für den VfL Stade, 
wo man allerdings nicht mehr auf ihn setzte. Nur gut für den TuS Harsefeld, denn 
beim TuS packte Dennis nun wieder das Feuer und die Leidenschaft, die ihn zu 
einem absoluten Führungsspieler werden ließ. Sein neuer Trainer Mandel er-
kannte dies von Beginn an und machte ihn sogar zum Kapitän. Wartenberg zahlt 
das Vertrauen des Vereins Woche für Woche auf dem Platz zurück. 

Nach so viel positiven Worten über die 5 Neuen beim TuS sollen natürlich auch 
die „Alten“ nicht vergessen werden, denn im Schwung der Neulinge, kamen 
auch die bisherigen Kicker aus ihrer Lethargie zurück. Maxim Depperschmidt 
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blüht an der Seite von Wartenberg in der Mittelfeldzentrale wieder total auf, die 
Defensive um Keeper Schulz und die Stabilisatoren Hoppe und Berner entwickelt 
sich zu einem Bollwerk, welches auf den Außenbahnen von Nico Eshold und 
Nils Bockelmann komplettiert wird. Bockelmann als gefährlichster Offensivakteur 
des Vorjahres spielt hierbei auf der ungewohnten Außenverteidigerposition eine 
überragende Saison und ist ein ganz wichtiger Eckpfeiler im Spiel des TuS gewor-
den. Nico Eshold als „Mr. Zuverlässig“ auf dem rechten Flügel, spielt ebenso eine 
saustarke Serie. TuS Terrier Marcel Ziemann war zwar lange Zeit verletzt, kommt 
nun wieder auf Touren und stopft jegliches Loch im Spiel der Mandel Elf, so dass 
die Qualität in der Saison um ein vielfaches gesteigert werden konnte. Hinzu 
kommt, dass Matej Kocmarsky nach langer Verletzungspause wieder dabei ist 
und eine eingebaute Torgarantie besitzt, was 10 Treffer in 10 Einsätzen belegen. 

Aber was ist eine Mannschaft ohne diejenigen, die genauso hart, wenn nicht 
härter arbeiten, und die Jungs auffangen, wenn einmal der Motor stockt. Daher 
gebührt das größte Lob den Spielern, die nicht so häufi g zum Zug kommen, die 
Mannschaft aber total unterstützen und zu einem echten Team machen. Die 
Mischung stimmt beim TuS Harsefeld und der Teamgeist steht an oberster Stelle, 
denn nur über das vorgelebte „Spaßprinzip“ kommt die Mannschaft zum Erfolg. 
Kommen Böhn, Wresch, Doerfl ing, Aleksiejuk, Allers oder Simon Bockelmann 
ins Team, sind sie von Beginn an da und bieten eine Vielzahl an Variationen. 
Außerdem konnte der TuS Harsefeld auch einen neuen Betreuer gewinnen. Mit 
Philip Karl ist ein engagierter Nachwuchsbetreuer dazu gestoßen, der sich auf 



40 

dem Weg zum Kultbetreuer befi ndet, auch diese Verpfl ichtung war im Umfeld 
der Mannschaft eminent wichtig. 

Den überschwenglichen Worten zum Kader lässt sich bereits entnehmen, dass es 
in dieser Saison deutlich besser läuft als im Vorjahr. Dies zeigte sich mit Saison-
beginn. Nach 4 Siegen in den ersten 5 Spielen hatte sich die Mannschaft bereits 
frühzeitig oben in der Tabelle festgesetzt und konnte sich auch im Folgenden in 
der Spitzengruppe behaupten. Selbst gegen den Titelkandidaten Nummer 1 TuS 
Güldenstern Stade zeigte der TuS Harsefeld eine starke Leistung und war lange 
Zeit die bessere Mannschaft. Dass das Spiel am Ende dennoch verloren ging, 
ist der Unerfahrenheit geschuldet, allerdings lernt die Truppe von Spiel zu Spiel 
und verbessert sich stetig. Dieser stetige Verbesserungsprozess ist auch das, was 
Coach Mandel primär sehen will, und er sieht seine Mannschaft mittlerweile auf 
dem richtigen Pfad. Die Tabelle verdeutlicht dieses Bild, denn zum Jahreswechsel 
steht der TuS Harsefeld nach einer abschließenden Siegesserie von 5 Spielen auf 
Relegationsplatz 2. Dieser Platz weckt natürlich immer Begehrlichkeiten, und so 
schön es wäre, diesen Platz lange zu verteidigen, umso wichtiger bleibt es, wei-
terhin die nötige Konstanz in die Leistung zu bekommen, denn die Liga offenbart, 
dass am Ende die Mannschaften oben stehen werden, die konstant ihr Potenzial 
abrufen werden. Dass der TuS das Potenzial für ein Spitzenteam in dieser Saison 
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besitzt, wurde bisher bewiesen, darauf gilt es sich aber nicht auszuruhen. Das ge-
samte Team wird im Winter die nötigen Grundlagen legen, auch in der Rückrunde 
attraktive Spiele mit hoffentlich vielen Punkten zu bestreiten. Die Mannschaft 
würde sich freuen, wenn sich noch mehr Mitglieder des Gesamtvereins zu ihren 
Spielen ins Waldstadion verlieren. 

Weiterhin wünschen wir allen weiteren Mitgliedern und Vereinssparten des TuS 
Harsefeld viel Erfolg, gute Ergebnisse und vor allem, dass die Sportler von Ver-
letzungen verschont bleiben. Abschließend will sich die Mannschaft bei allen 
Unterstützern, wie Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern und weiteren fl eißigen 
Helfern, die nicht so im Vordergrund stehen, ausgiebig bedanken, da ohne all 
diese ein Spielbetrieb nicht möglich wäre. Den quasi „Unsichtbaren“ gebührt 
damit ein großer Anteil der Erfolge der Fußballabteilung, nicht nur auf unsere 
Mannschaft bezogen, sondern auf die Gesamtsparte, denn nur so können sich 
die Spieler auf das Wesentliche konzentrieren – ihren Sport! Wir hoffen, dass der 
konstruktive Weg weitergegangen werden kann und weitere Entwicklungen auch 
im Umfeld und der Infrastruktur geschaffen werden können! Wenn alle an einem 
Strang ziehen, ist in unserem Verein vieles möglich, wir müssen das Potenzial nur 
nutzen. In diesem Sinne sehen, hören oder lesen wir uns im Jahr 2014 wieder. 

Jahres-Bericht: TuS Harsefeld II. Herren
Die Mannschaft von neu Trainer Meik Viebrock konnte leider nicht den Abstieg 
aus der Kreisliga verhindern. Nach dem Abstieg in die erste Kreisklasse gab es 
aber nur ein Ziel: der sofortige Wiederaufstieg zurück in die Kreisliga. Derzeit be-
fi ndet sich das Team auf dem besten Weg, dieses Ziel auch zu erreichen. 

Doch zurück zum Jahresbeginn 2013. Durch den langen Winter war die Vor-
bereitung schwierig und verlief nicht optimal. Doch allen Schwierigkeiten zum 
Trotz wurde das erste Punktspiel souverän gegen Ottensen mit 5:1 gewonnen. 
In diesem Spiel zeigte sich, zu welcher Leistung die Mannschaft imstande ist, 
wenn denn alle Mann an Bord sind. Leider konnte viel zu selten dieses vorhande-
ne Potenzial abgerufen werden. Was folgte, waren dann Niederlagen gegen die 
Spitzenteams Bliedersdorf, Ahlerstedt und Drochtersen sowie Bargstedt. Wobei 
gerade die Niederlage gegen Bargstedt sehr unnötig war. In diesem Spiel wur-
den leider drei wichtige Punkte liegengelassen. Nach dem Spiel in Bliedersdorf 
keimte noch mal kurz Hoffnung auf, da die Partie gegen Immenbeck siegreich 
beendet wurde und auch dem Titelkandidaten Güldenstern ein Punkt abgenom-
men werden konnte. 

Die entscheidenden Spiele sollten aber nun gegen die direkten Konkurrenten um 
den Klassenerhalt folgen. Auch mit dann tatkräftiger Unterstützung der 1. Herren 
sollte der Abstieg verhindert werden. Das erste Spiel gegen Deinste wurde mit 
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1:0 gewonnen. Hier stimmten Einsatz und Wille, um dieses zu schaffen. Was 
folgte, waren eine Punkteteilung gegen Kutenholz und leider eine sehr ärgerliche 
Niederlage gegen Hedendorf II. Am letzten Spieltag konnte dann noch mal ein 
5:4 Sieg gegen Horneburg gefeiert werden. Dieses war jedoch insgesamt zu 
wenig, um die Klasse zu halten, so dass neben Deinste auch der TuS II als Tabel-
lenletzter den Abstieg hinnehmen musste. Dieser wäre sicherlich zu vermeiden 
gewesen, jedoch waren die schwache Defensivleistung (49 : 90 Tore) wie auch 
die zu wenigen Punkte aus der Hinrunde hierfür nicht ausreichend.

Zur neuen Saison in der 1. Kreisklasse wurde der Kader dann noch mal verstärkt: 
Den Abgängen Miguel Matondo (Heeslinger SC), Martin Duscha (aufgehört), 
Dennis Viets (aufgehört), Moris Kaiser (aufgehört) wurden einige Neuzugänge 
aufgeboten: Marcio Arrais (Post SV Buxtehude), Christopher Lücht (reaktiviert), 
Christian Müller (reaktiviert), Marko Nitsch, (eigene Ü32), Arsen Knop (SV Blie-
dersdorf) und auch Michael Wege kann man noch dazuzählen, der bereits in der 
Rückrunde zum Einsatz kam.

Die neue Saison wurde leider nicht erfolgreich gestartet, da gleich das erste 
Pfl ichtspiel im Pokal gegen Immenbeck I mit 3:4 verloren wurde. Dieses war 
aber nicht so tragisch, viel wichtiger war, dass die Umstellung auf eine Viererkette, 



43

welche bereits zur Rückrunde gespielt wurde, nun deutlich besser funktionierte. 
Der Beleg hierfür konnte dann gleich in der nächsten Woche erbracht werden, 
wo am Ende ein 5:0 gegen Immenbeck II stand. Vorweg genommen: dieses war 
nicht das einzige zu Null Spiel, insgesamt sind es 8!!! Hieran lässt sich schon sehr 
deutlich die Verbesserung des ganzen Defensiverhaltens der Mannschaft erken-
nen. Was folgte waren sehr souveräne Siege gegen Wiepenkathen und Barg-
stedt. Somit kam es am 4. Spieltag zum Spitzenspiel in Deinste. Leider konnte 
hier nicht die gewohnte Leistung abgerufen werden, so dass am Ende ein nicht 
unverdientes 2:3 zu Buche stand. Dieses sollte aber die einzige Niederlage der 
Halbserie bleiben. 

Vielleicht war dies auch noch mal ein Weckruf zur rechten Zeit. Was folgte waren 
sehr sichere Siege von 6:0 und 7:0 und ein turbulentes 5:3 gegen Schwinge. 
Somit konnte man beruhigt in das nächste Spitzenspiel gegen Bützfl eth gehen. 
Dieses konnte aufgrund einer sehr guten Defensivleistung mit 1:0, gegen die 
beste Offensive der Liga, gewonnen werden. Es gab dann in der Hinrunde nur 
noch einen Punkteteilung zu Hause gegen Jork, wo in den letzten 7 Minuten 
der sichere Sieg verschenkt wurde. Das beste Spiel der Hinrunde wurde dann in 
Drochtersen mit 5:0 beim danach alten Spitzenreiter gewonnen. In diesem Spiel 
zeigte sich die ganze Klasse dieser Truppe, die in den gesamten 90 Spielminuten 
nur eine Chance zuließ. Somit konnte man erstmalig von der Tabellenspitze grü-
ßen. Und diese Position wurde bis zur Winterpause auch nicht mehr abgegeben, 
sondern stetig ausgebaut mit weiteren Siegen. 
Somit steht der TuS II derzeit mit 8 Punkten Vorsprung auf den zweiten Platz ganz 
vorne. Und dieses auch zu recht, wie auch ein Blick auf das Torverhältnis verrät 
(82:16 Tore), mit Abstand die beste Defensive der Liga. Und dazu stellt der TuS 
Harsefeld mit Timo Fischer auch noch den Toptorjäger der Liga mit 34 Toren. 
Eine tolle Leistung des Kapitäns der Truppe. Es gilt, ein großes Lob bis dato an 
alle Spieler auszusprechen, denn es wurde kein Spiel zweimal in Folge mit der 
gleichen Aufstellung begonnen. Dieses spricht sowohl für die Qualität des Kaders 
als auch für die mannschaftliche Geschlossenheit. 

Im neuen Jahr gilt es die bisherige Leistung zu bestätigen, um die Ziele dann 
auch zu erreichen: AUFSTIEG! 

Der aktuelle Kader besteht aus: 
Torhüter: Ole Köser
Abwehr: Jonas Cohrs, Henning Rathjen, Christoph Müller, Fazil Dalar, Sebastian 
Deden, Christoph Ehlers, Dirk Fischer, Christopher Lücht
Mittelfeld: Marcio Arrais, Dirk Dammann, Arsen Knop, Robert Kuch, Sven Ußkurat, 
Marko Nitsch, Sebastian Proft
Angriff: Christian Wolff, Timo Fischer, Christian Müller, Michael Wege



44 



45

Rückrunde 2012/13 TuS Harsefeld 3. Herren 
Nach einer so guten Hinrunde, die die Mannschaft auf dem 1. Platz (ungeschla-
gen) beendet hat, gab´s für die Rückrunde nur ein Ziel: den 1. Platz zu vertei-
digen und als Meister der 3. Kreisklasse aufzusteigen. Dieses Ziel sollte auch 
erreicht werden, man startete mit knappen Siegen und spielte auswärts noch 3 
Mal unentschieden, die Heimspiele sollte man aber alle ziemlich klar gewinnen.
Die beste Leistung zeigen man im Heimspiel gegen den am Ende Mitaufsteiger 
TuS Güldenstern Stade 3, den man klar mit 5:1 auf die Heimreise schickte. Im 
Anschluss an das Spiel war die komplette Mannschaft im FarmersInn zum Schnit-
zelessen. Man spielte nicht nur eine überragende Serie 2012/13, sondern ließ 
als Mannschaft nicht viele Partys aus! Zusammen Spaß haben, heißt in der 3. 
Mannschaft auch zusammen Erfolg haben. 

Am Ende der Serie 2012/13 ist die 3. Mannschaft vom TuS Harsefeld ungeschla-
gen aufgestiegen (26 Spiele, 70 Punkte und eine Diff. von 133 Toren). Eine sol-
che Serie spielt man wahrscheinlich nur einmal in seiner Laufbahn, daher wurde 
das natürlich nach dem letzten Heimspiel auch im Vereinsheim gefeiert, und in 
derselben Nacht ging‘s noch weiter und zwar nach Malle auf die Partyinsel (5 
Tage Aufstiegsparty!).

Team:
David Hedderich, Florian Gelhaar, Andre Holst, Mike Schilling, Fabrice Miskovic, 
Dennis Mehrkens, Andre Schipulowski, Daniel Meyer, Kevin Grupski, Andre Kott-
ke, Dominik Kaatz, Kevin Rase, Daniel Marguardt, Pascal Eichmann, Lars Schna-
ckenberg, Timo Schipulowski, Tobias Pape, Thorben Elzer, Robert Browarczyk, 
Christian Pohl, Christoph Holst, Dieter Holst

Auch nach dieser Serie möchte ich mich im Namen der gesamten Mannschaft 
bei unseren Sponsoren bedanken 
Heizung Elektro Sanitär Meyer, Guderhandviertel, VS-Transporte Volker Schilling, 
San Marco Pizzeria, Kleidon Natursteindesign GmbH, Fahrschule Michael Detlef-
sen, ReKo Versicherungsmakler Kurt Reddel, Christoph Holst 
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1. Damen
Rückrunde 2012/13
Nachdem die Damen des TuS Harsefeld sich in der Hinrunde nicht mit Ruhm be-
kleckerten und viel Verletzungspech einstecken mussten, blieb lediglich der erste 
Nicht-Abstiegsplatz zum Überwintern. Die Vorbereitung sollte besonders intensiv 
erfolgen, um sich früh von den unteren Rängen zu lösen. Erfreulicherweise zogen 
alle Spielerinnen an einem Strang und waren für den Abstiegskampf gewappnet. 
Aber gleich in den ersten Spielen zeigte sich, dass es wohl bis zum letzten Spiel-
tag spannend bleiben würde. Von den oberen Mannschaften konnten zunächst 
leider keine Punkte entführt werden und gegen Mannschaften auf Augenhöhe 
gab es zwei Gesichter. So konnte der TSV Stelle am zweiten Spieltag mit 4:0 
geschlagen werden, am nächsten Spieltag verlor man 1:5 gegen den TSV Wall-
höfen.

Als Wendepunkt kann der 19. Spieltag und das Kellerduell gegen den SC Tewel 
betrachtet werden. Jedem war bewusst, dass zwingend ein Sieg her musste. 
Bis zum Abpfi ff wollte kein klarer Sieger her. Am Ende strahlten jedoch die TuS 
Damen über die wichtigen drei Punkte. Nach diesem Spiel wurde kein weiteres 
mehr verloren, und zudem wurden auch endlich Punkte gegen besser platzierte 
Mannschaften eingefahren. So konnte man das Derby gegen A/O beispielsweise 
für sich entscheiden.

So waren die TuS Damen zwei Spieltage vor Saisonende gerettet, und letzten 
Endes stand ein doch zufriedener 7. Platz mit 26 Punkten zu Buche. 

Hinrunde 2013/14
In der dritten Saison in der Landesliga Lüneburg wollten sich die Damen vom 
TuS Harsefeld im soliden Mittelfeld wiederfi nden, nachdem man die letzte Sai-
son mitten im Abstiegskampf verbracht hatte. Auch wollte man im Bezirkspokal 
dieses Mal eine größere Rolle spielen als im Vorjahr. 

Außerdem konnten auch einige Zugänge verbucht werden. So zählen Jessica 
Schneider, Daniela Feick, Jacqueline Baasch, Sandra Gelhaar sowie Lidia Stumpf 
nun auch zum Kader der TuS-Damen. Dagegen standen aber auch zwei Abgän-
ge. Finja Rohleder hängte ihre Fußballschuhe auf Grund von zahlreichen Verlet-
zungen endgültig an den Nagel und Sina Allers legte eine Babypause ein.

Der Saisonstart in der Liga verlief für die Harsefelderinnen aber nicht so erfolg-
reich wie erwartet. Der Saisonauftakt wurde leichtfertig gegen den TSV Stelle 
hergeschenkt. Nach vier Spieltagen standen lediglich vier Punkte auf dem Konto. 
Die Mannschaft fi ng sich jedoch noch rechtzeitig und besann sich wieder auf 
alte Stärken, wie das spielerische Können, den Teamgeist sowie den Kampf. Die 
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nächsten Spiele konnten sie somit wieder für sich entscheiden. Leider wurde das 
Derby gegen A/O diesmal klar mit 3:0 verloren. Gegen den überraschend starken 
Aufsteiger aus Buchholzer wurde ein verdienter Punkt erkämpft und SV Eintracht 
Lüneburg und TSV Wallhöfen wurden zwar knapp, aber verdient, geschlagen. Är-
gerlich für die Mannschaft war die Niederlage gegen FC Oste/Oldendorf, da hier 
die Harsefelderinnen in alte, schlechtere Zeiten zurückfi elen und in der ersten 
und zweiten Halbzeit zwei unterschiedliche Gesichter zeigten. Hoffen wir, dass 
dies nur ein einmaliger Ausrutscher war. So steht man zur Winterpause auf dem 
7. Tabellenplatz mit 17 Punkten, aber es ist noch genug Luft nach oben. 

Ein Highlight der noch laufenden Saison sind die Bezirkspokalspiele der TuS-
Damen. Nachdem in der Qualifi kationsrunde das Los auf Eintracht Immenbeck 
II fi el, wusste die Mannschaft, wie schwer dieses Spiel werden würde. Sowohl 
spielerisch als auch kämpferisch riefen alle Spielerinnen ihre Bestleistung ab. Die 
Unterstützung aus der Regionalligamannschaft der Immenbeckerinnen reichte 
für einen Heimsieg nicht aus. Die TuS-Damen gewannen hart umkämpft mit 4:3. 
In der 1. Hauptrunde wurde SG Bülkau/Neuenk.-Ihlw. klar mit 7:1 besiegt und im 
Achtelfi nale traf man auf Ligakonkurrent FC Oste/Oldendorf, die ebenfalls mit ei-
ner klasse Leistung souverän mit 2:0 geschlagen wurden. Im Viertelfi nale wartete 
der TSV Bassen/Posthausen. Hier konnte sich der TuS mit einem 4:2 Heimsieg 
durchsetzen. Erstmals stehen die Harsefelderinnen im Halbfi nale des Bezirkspo-
kals. Der Gegner ist am Ostersamstag um 16 Uhr in Lüneburg der Bezirksligist VfL 
Lüneburg. Hoffentlich geht der Traum noch lange weiter… 

An dieser Stelle möchten sich die Mannschaft sowie das Trainerteam bei den 
tollen Fans bedanken, die immer wieder den Weg ins Waldstadion fi nden, um 
die Damen so super zu unterstützen! Auf noch schöne und erfolgreiche Spiele 
in der Rückrunde.
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Zwei Jahre nach Gründung der Spielgemeinschaft mit Apen-
sen haben sich nun auch die Altherren (Ü32) der SG Har-
sefeld/Apensen angeschlossen. Damit spielen alle Mann-
schaften im Seniorenbreich nun in der Spielgemeinschaft. 
Die Initiative ging diesmal von der Ü32 des TuS Harsefeld 
aus. Nachdem gleich 10 Spieler altersbedingt in die Ü40 
wechselten, war der Zusammenschluss mit Apensen die ein-
zige Chance für die verbliebenen Spieler des TuS Harsefeld am 
Spielbetrieb teil zu nehmen. 

Ü32
Mit Michael Haase, Christian Eydam, Markus Rennert, Karl Krasnik, Gerrit Kandora 
und Mathias Corleis gehören nur sechs Aktive vom TuS zum festen Kader der 
Ü32. Dazu kommen 18 Spieler vom TSV Apensen. Trotzt des Zusammenschlus-
ses mit Apensen war es für den Teamkapitän Frank Hauschild vom TSV Apensen 
nicht immer einfach ein komplettes Team auf die Beine zu stellen. Nicht nur ein-
mal musste er auf die Unterstützung aus dem Kader der Ü40 bitten. So kamen 
mit Ingo Matthees, Frank Elfers, Marko Nitsch und Jörg Winkler auch noch weitere 
Spieler aus Harsefeld für diese Mannschaft zum Einsatz. Insgesamt waren es im 
ersten Halbjahr 30 Aktive, die für die Ü32 der SG aufgelaufen sind. 

Zur sportlichen Bilanz: 
In der Saison 2012/2013 belegte die Ü32, noch als TuS Harsefeld angetreten, 
zum Saisonabschluss einen guten 6. Platz in der Kreisliga. Nicht so Erfolgreich 
war das Abschneiden bei der Hallenkreismeisterschaft. Die Qualifi kation zur End-
runde wurde zwar noch souverän als Tabellenzweiter geschafft. Dort langte es 
nach drei Niederlagen und zwei Unentschieden dann allerdings nur zum letzten 
Platz.
In der aktuellen Saison schaffte die Mannschaft zur Halbserie, hinter den drei 
„Übermannschaften“ der Kreisliga, Güldenstern, A/O und Oste Oldendorf, im-
merhin einen guten vierten Platz. Im Kreispokal kam das Aus in der zweiten 
Runden, als man im Derby gegen A/O klar mit 0 : 4 verlor. 

Fachsparte Fußball:
Altliga 2013

 Spartenleiter: Oswald Meyer
Auf dem Klingenberg 4, 21698 Harsefeld, 

Telefon 2637
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Ü40 I 
Ein komplett neues Team wurde für die Saison 2013/14 aufgestellt. Beinahe die 
gesamte Ü32 des Vorjahres bildet nun den Stamm der Ü40 I. Dazu kommt mit 
Olaf Buntrock vom TSV Apensen ein weiterer Spieler, der im Vorjahr noch Ü32 
spielte. Zum Glück für das Team um Kapitän Olaf Giesa darf die Mannschaft in 
der ersten Kreisklasse spielen, obwohl der Aufstieg im Vorjahr knapp verfehlt 
wurde. Leistungsgerecht wäre sogar eine Einstufung in die Kreisliga gewesen. 
Die Mannschafft ist aber auf einem guten Weg dieses Ziel in diesem Jahr zu 
erreichen. Nach der Halbserie belegt man mit vier Punkten Vorsprung den ersten 
Platz. 
Im Kreispokal wurde im Viertelfi nale in einem packenden Spiel gegen den zwei-
ten der Kreisliga, den TuS Güldenstern, das Halbfi nale erreicht. Dort trifft man 
nun mit der SG Bliedersorf/Horneburg auf einen Gegner aus der gleichen Staffel. 
Nach den bisher gezeigten Leistungen müsste die Finalteilnahme in diesem Jahr 
zu schaffen sein.
Erfolgreichster Torschütze mit 10 Treffern war Jörg Winkler gefolgt von Jan Böh-
ning, der es auf 8 Treffer brachte. 

o.v.l. Christian Deppe, Olaf Giesa, Jörg Winkler, Jan Böhning, Ingo Matthees,
u.v.l. Peter Rieck, Jens Papcke, Christian Thomfohrde, Sven Wollert
es fehlen Olaf Buntrock, Björn Feindt
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Ü40 II
Die letztjährige Ü40 I versucht nun als SG Harsefeld/Apensen II in der 3. Kreis-
klasse im zweiten Anlauf den Aufstieg zu schaffen. Scheiterte man im letzten Jahr 
noch in der zweiten Kreisklasse an den TuS Jork, stehen die Zeichen in diesem 
Jahr klar auf Aufstieg. Vier Punkte beträgt der Vorsprung auf den Tabellenzweiten 
TVV Neu Wulmsdorf II zur Halbzeit. 
Im Pokal musste man sich gegen den Buxtehuder SV im Viertelfi nale geschlagen 
geben und in der Hallenkreismeisterschaft war in der Zwischenrunde Endstation. 
Gleich 12 Spieler konnten sich in die Torschützenliste eintragen. Ein Zeichen für 
die Ausgeglichenheit dieser Mannschaft, die von Teamkapitän Andreas Löhn vom 
TSV Apensen auf’s Feld geschickt wird.

o.v.l. Andreas Löhn, Joachim Buchholz, Ralf Schade, Andreas Ladan, Jörg 
Straub, Frank Elfers, Jörg Künne
u.v.l. Matthias Vormann, Thomas Sykora, Maik Röhl, Kai Bicker
Es fehlen: Andreas Hebrank, Tobias Voigt, Frank Buchholz, Reinhold Kosab, 
Ralf Prigge, Marco Bellmann

Ü40 III 
Die dritte Mannschaft der Ü40 musste sich ganz unten in den Ligen einordnen. 
Sie tritt nun in der vierten Kreisklasse an und besteht im Kern aus Spielern jen-
seits des fünfzigsten Lebensjahres. Sechster war man im Vorjahr noch in der 3. 
Kreisklasse. In diesem Jahr führt die Mannschaft um Kapitän Manfred Schleßel-
mann nach der Halbserie die Tabelle mit fünf Punkten Vorsprung an. 
Dass man auch im hohen Alter noch Tore schießen kann, zeigt das Torverhältnis. 
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Ganze 55 Tore stehen zur Halbserie auf dem Habenkonto. Der Zweitplatzierte 
Agathenburg/Dollern II brachte es gerade mal auf 28. Jürgen Klindworth hatte 
hier mit 14 Toren den größten Anteil daran. 

Ü50
In einer spannenden und hochdramatischen Endrunde konnte die SG Harse-
feld/Apensen jetzt bereits zum vierten Mal die Siegerplakette entgegen nehmen. 
Punkgleich, aber mit der schlechteren Tordifferenz, hatte der langjährige Rivale 
Güldenstern diesmal das Nachsehen. Ralf Schade und Joachim Buchholz er-
hielten zudem noch mit drei erzielten Treffern die Torjägerkanone und Günther 
Bargsten wurde zum besten Spieler des Turniers gekürt. 
Bild Hallenkreismeister Dieter Ropers mit
Noch höher einzuordnen ist der vierte Platz bei der Niedersachsenmeisterschaft 
2013 in Nienhagen. Erst im Halbfi nale unterlag man unglücklich mit 0 : 1 gegen 
Frisa Goldenstedt. Das Penalty-Schießen um den dritten gewann Olympia Braun-
schweig dann mit 4 : 2. Insgesamt trotzdem ein großartiger Erfolg für die Oldies 
der SG.

o.v.l. Hans Otten, Jens Stellmacher, Günther Bargsten, Bernd Schawaller,
u.v.l. Klaus Ehlers, Bernd Cordes, Mario Bordasch, Willi Müller, Matthias 
Vormann
es fehlen: Manfred Schleßelmann, Jürgen Klindworth, Andreas Proft, Wil-
helm Hilz, Bernd Wollert, Georg Seib, Detlef Krickemeyer, Dieter Ropers, 
Peter Steffens, Thomas Breas
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Sieger wurden wieder einmal die Ex-Profi s von Han-
nover 96, die das Endspiel gegen den Halbfi nalgeg-
ner der SG mit 3 : 0 gewannen. 
Auch an dieser Stelle wieder der Hinweis auf die 
Homepage der Altliga. Hier können „Alle Spiele, alle 
Tore“ noch einmal im Detail nachgelesen werden. 
Die Internetadresse ist http://tus-harsefeld-ah.de
Alle Jahre wieder auch der Dank an unseren Ob-
mann Oswald Meyer. Seit nunmehr 45 Jahren setzt 
er sich für seine Jungs ein und ist immer noch un-
verzichtbar. Auch unserem Kassenwart Dieter Ro-
pers ein herzliches Dankeschön für seine Tätigkeit 
als Kassenwart der Altliga. Seit über 30 Jahren sorgt 
er nun schon für eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung. Fast genau so lange veranstalten Moni und 
Gog Meier den nun schon traditionellen Skat abend 
für aktuelle und ehemalige Spieler der Altliga. Eine 
schöne Gelegenheit, über die guten alten Zeiten zu 
plaudern. Vielen Dank auch dafür.
Last but not least ein Dank auch an die vielen Aktivposten, ohne die gar nichts 
läuft. Das sind in erster Linie die Mannschaftsführer, aber auch die vielen Helfer, 
die immer wieder Aufgaben übernehmen und unsere Gemeinschaft am Leben 
erhalten. Das gilt auch für die Organisatoren des Straßencups, der nun schon 
zum 14. Male statt fand und wieder einen kleinen Beitrag für gemeinnützige 
Zwecke erbrachte. 

Manfred Schleßelmann

Hallenkreismeister 
Dieter Ropers
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Fachsparte Fußball:
Junioren und Juniorinnen
Koordinator Junioren: Manfred Schipulowski

Schwedenstraße 10, 21698 Harsefeld, 
Telefon 0 41 64 - 20 35

Stellvertreter: Dirk Vollmers
Ulmenweg 10, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 81 25 46

Stellvertreter: Karsten Janßen
Am krummen Acker 3, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 12 32

Koordinator Juniorinnen: Sven Kruse
Koppelweg 1, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 26 83
Obmann JSG Apensen/Harsefeld: Jürgen Klindworth

Bahnhofstraße 12, 21641 Apensen, Telefon 0 41 67 - 18 55
Stellvertreter: Hans-Heinrich Tobaben

Osteroher Feld 24, 21698 Harsefeld, Telefon 88 96 72

Jahresrückblick:
Wieder blickt die Jugendsparte der Fußballerinnen und Fußballer auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. In der Breite, wie auch in der Leistung ist man bestens 
aufgestellt. Natürlich ist fußballspielender Nachwuchs immer willkommen. Die 
ehrenamtliche Arbeit mit den Kindern, und da spreche ich wohl für alle Trainer, 
macht immer noch Spaß. Natürlich gab es, wie in jeder Spielzeit, die ein oder 
andere Änderung im Trainerstab. Natürlich wechselten Spieler den Verein, ge-
hen fort oder kommen hinzu. Letztendlich ist es uns aber wieder gelungen, alle 
Jahrgänge (mit Ausnahme der D-Juniorinnen) zu besetzen. Oftmals sogar mit 
zwei Teams, sodass es gelingt leistungsbewusst und im Breitensport zu spielen. 
Leider gelingt dies nicht immer. Ein immer stärker werdendes Problem ist der 
Trainernachwuchs. Im Leistungsbereich noch beherrschbar, ist es im Breitensport 
doch schwer, engagierte Personen zu fi nden, die unseren Nachwuchs betreuen 
ohne große Titel und Urkunden „einzusammeln“. Aber für die laufende Saison 
ist es uns wieder gelungen, auch dank der guten Zusammenarbeit mit dem TSV 
Apensen ab der D-Jugend in der JSG Apensen/Harsefeld.
Mein herzlicher Dank gilt allen Trainern und Betreuern, aber auch allen Eltern, die 
sich aktiv mit einbringen, sowohl bei den Spielen, wie auch bei Turnieren oder 
im Umfeld.
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Ein High-Light war 2013 die Ausrichtung der E-Junioren Bezirksmeisterschaft. 
Erstmalig wurden die dem Kreis Stade zugeordneten Wettkämpfe nicht in der 
Kreisstadt selbst, sondern in Harsefeld ausgerichtet. In den Hallen Jahnstraße 
und Am Feldbusch sah man Spitzensport. Schade dass unser Team diese Titel-
kämpfe knapp verpasste. Dennoch waren beide Hallen fast „ausverkauft“ und 
auch dem Fußballverband muss unsere Organisation und Abwicklung sehr gut 
gefallen haben, denn es kam prompt die Anfrage, ob wir auch 2014 wieder 
Bezirksmeisterschaften ausrichten möchten, dann für die E-Juniorinnen. Wir sag-
ten zu und freuen uns am 2.März auf unsere Gäste aus dem gesamten Bezirk 
Lüneburg.
Stolz sind wir auch darauf, dass folgende Trainer 2013 vom NFV ausgezeichnet 
wurden:
Hans-Jürgen Corleis: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Gold
Sven Kruse: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Gold
Manfred Schipulowski: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Gold
Karsten Janßen: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Silber
Hans-Heinrich Tobaben: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Silber
Andreas Schiemann: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Bronze
Dirk Vollmers: Jugendleiter-Ehrenzeichen in Bronze
Auch hierzu die herzlichsten Glückwünsche!!!

Nun aber zu den Mannschaften …..
A1-U19-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Hans-Jürgen Corleis, Frank Scheppeit Betreuer: Martin Schacht
Nachdem das Team in der Vorsaison noch gegen den Abstieg kämpfte, spielte 
die Mannschaft 12/13 von Beginn an um die Meisterschaft mit. Als Tabellenzwei-
ter ging es in die Winterpause. Zwei Teams wurden für die Hallenkreismeister-
schaft gemeldet. Beide Teams qualifi zierten sich mit Platz 1 bzw. Platz 2 in ihren 
Staffeln für die Endrunde, die in der Sporthalle Apensen ausgetragen wurde. 
Gleich im ersten Spiel mussten die beiden Teams gegeneinander antreten und 
trennten sich leistungsgerecht mit einem Unentschieden. Team 1 gewann in der 
Folge alle weiteren Spiele und wurde verdient Kreismeister. Team 2 spielte noch 
gegen den VfL Stade unentschieden und gewann dann auch alle Spiele, so dass 
Platz 2 eingefahren wurde. „Mehr als Kreismeister und Vizemeister geht nicht“ 
war sich das glückliche Trainerteam einig. Eine Bezirksmeisterschaft wurde in der 
jüngeren A-Jugend nicht ausgespielt.
In der Rückrunde der Landesliga übernahm die JSG schnell die Tabellenführung 
und war an 6 von 9 Spieltagen auf Meisterschaftskurs. Leider ging dem Team in 
den letzten Partien die Konzentration etwas verloren, so dass die Spiele gegen 
Altenwalde und Osterholz-Scharmbeck knapp verloren wurden und der Traum 
von der Meisterschaft ausgeträumt war. Ein wenig ging die Motivation wohl auch 
aufgrund der Tatsache verloren, dass der Aufstieg in die Niedersachsenliga für 
eine JugendSpielGemeinschaft nicht möglich ist, für einen Jugendförderverein 



57

dann aber wieder doch, was eigentlich wieder einmal totaler Unfug ist. Dennoch 
war es eine überaus erfolgreiche Landesliga Saison mit Platz 3 am Saisonende. 
Im Bezirkspokal war das Team ebenfalls erfolgreich unterwegs und erreichte das 
Halbfi nale, das gegen die JSG Suderburg/Holdenstedt mit 0:2 verloren ging. So 
war es nur allzu verständlich, dass das Team gut gelaunt und hoch motiviert von 
der Abschlussfahrt aus Asfeld zurückkehrte.
Zur laufenden Saison dann zunächst die personellen Wechsel: Der langjährige 
Co-Trainer Karsten Janßen verabschiedete sich vom Team und nimmt nun Aufga-
ben in der Junioren/-innen Führung des TuS Harsefeld wahr. Als neuer Betreuer 
wurde Martin Schacht ins Team aufgenommen. Auf der Spielerseite wechselten 
Erhan Danaci zum JFV A/O/H in die Regionalliga, Nico Reincke und Kevin Reh-
feldt gingen zurück nach Jork und Kersten Bartels wagte als erster Spieler der JSG 
den Schritt in der Herrenbereich des TuS Harsefeld. Zugänge gab es aus Apensen 
mit Jannik Ernst, vom TSV Altkloster wechselte Yaovi Fiesenou, Lasse Hohlmeier 
kam aus Bremervörde und Simon Manai wechselte aus dem jüngeren Jahrgang 
in die U19.
Eine konzentrierte Vorbereitung auf die neue Saison führte zu 3 - 4 Trainings-
einheiten über die gesamten Sommerferien. In der Landesliga, bestehend aus 
10 Teams, gab es bis zur Winterpause dann 5 Siege und 3 Niederlagen, was zu 
Tabellenplatz 4 führte. Die JSG hatte Probleme mit den Spielen auf den aus-
wärtigen Plätzen der Top 3 Mannschaften, die alle knapp verloren gingen. Dem 
gegenüber steht eine Heimbilanz von 4 Siegen in 4 Spielen und 30:1 Toren. Da 
die Mannschaften von Platz 1-3 alle noch nach Harsefeld kommen, hat sich das 
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Team für die Rückrunde noch einiges vorgenommen. Im Bezirkspokal wurde das 
Achtelfi nale gegen den Tabellenführer der Landesliga JSG Backsberg im Waldsta-
dion mit 2:1 gewonnen, so dass das Team im Wettbewerb überwintert. In der 
Zwischenzeit hat man wohl auch das Viertelfi nale gegen die JSG Aller gespielt, 
ein Ergebnis lag zum Zeitpunkt dieses Berichts jedoch noch nicht vor.
Ein großer Dank gilt Co-Trainer Frank Scheppeit, der den erkrankten Chef-Trainer 
Hans-Jürgen Corleis, selbst verletzt, sehr gut vertrat und auch Thomas Hingst, 
der phasenweise einsprang. Inzwischen hat „der Chef“ das Training wieder über-
nommen.
An der Hallenkreismeisterschaft nehmen erneut zwei Teams teil. Die erste Runde 
der Qualifi zierung ist gespielt und beide Teams liegen bei Redaktionsschluss auf 
einem der drei Topplätze die zur Teilnahme an der Endrunde berechtigen.
Leider haben zum Jahresende 2013 folgende Spieler das Team verlassen. Jan-
Hendrik Scheppeit wechselt zur 1.Herren seines Heimatvereins VSV Hedendorf/
Neujkloster. Nico Müller und Pascal Hingst boten sich den kriselnden A-Jun. des 
JFV Stade an und spielen die Rückrunde dort in der Niedersachsenliga.

Hinten von links: Trainer Hans-Jürgen Corleis, Ole Holz, Fabian Schacht, 
Pascal Hingst, Jan-Hendrik Scheppeit, Jan-Hendrik Peters, Mike Fischer, Co-
Trainer Frank Scheppeit, Betreuer Martin Schacht
Vorne von links: Jannik Ernst, Simon Manai, Andreas Kähm, Yaovi Fiessinou, 
Malte Buschmann, Lukas Wegener, Fabian Haarmann, Nils Buntrock, Nico 
Müller, William Schultz
Auf dem Foto fehlen: Fabian Baasch, Robert Bartels, Lasse Hohmeyer, Da-
niel Reinecke und Ole Tschersich
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A1-U18-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Dieter Löhn
In dieser Altersgruppe spielen die Apensener und Harsefelder Kicker noch ge-
trennt. Als 1.Mannschaft zweier in etwa gleich starker Teams gehen die Apen-
sener Akteure in die Punktspiele auf die an dieser Stelle nicht weiter eingegangen 
wird.

A2-U18-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Hans-Peter Hink und Manfred Schipulowski
Nachdem die Hinrunde 2012/2013 äußerst erfolgreich verlief, man Staffelsieger 
wurde und das Qualifi kationsspiel zur Bezirksliga nur knapp verlor, konnte man in 
der Halle nicht überzeugen. Die Endrundenteilnahme blieb in weiter Ferne. Auch 
draußen konnte man dann nicht mehr an die guten Leistungen der Hinrunde 
anknüpfen und beendete die Saison im Mittelfeld der Kreisliga.
Zur neuen Saison kam es dann zu einem großen Umbruch im Team. Florian 
Brunsen, Florian Reremoser und Lucas Schulte wechselten zu A/O/B, Steffen 
Brandt zur JSG Niederelbe. Julian Tibken, Mert Aykaya und Hossam Manai hörten 
ganz auf und Simon Manai wechselte zur eigenen U19. Ergänzt wurde der Kader 
durch Spieler aus der zweiten Mannschaft des Jahrgangs darunter, die sich zur 
Rückrunde der letzten Saison aufgelöst hatte. Damit ist man wohl die jüngste 
U18 in der Kreisliga, da die Mehrzahl der Spieler noch dem U17-oder-jünger-
Bereich zuzuordnen ist: Ekrem Celik, Niklas Cohrs, Donald-Alexander Dorozala, 
Anton Gottfried, Niklas Hafke, Matthis Heinrich, Sören Hink, Finn-Lennart Koglin, 
Marco Kolberg, Marvin Kömpe, Pascal Liesner, Marcel Möbius, Arian Ohrenberg, 
Lukas Peeck, Justin Schwermath, Justin Schäfer, Micha Tonn, Daniel Ulrich.
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Die laufende Spielzeit gestaltete sich bisher als sehr schwierig. Mehrmals hatte 
das Trainergespann es schwer, überhaupt eine spielfähige Mannschaft zusam-
men zu bekommen. Verletzungspech und nicht immer die richtige Einstellung 
taten ihr übriges, sodass man aus 10 Spielen lediglich 3 Siege und 1 Unent-
schieden holte. Auch in der Halle hängt man bereits nach dem ersten Spieltag 
hinterher. Man ist aber gewillt, sich in 2014 zu steigern. Mit Florian Brunsen und 
Lucas Schulte haben sich zwei Rückkehrer angemeldet, die sehr wichtig im Team 
sind. Auch ein neuer Trikotsatz, sowie Trainingsanzüge von Olaf Nowak vom Har-
sefelder Modehaus Lütjen-Mode sollten einen positiven Schub bewirken. Hier 
noch einmal einen Herzlichen Dank!
Man ist sich bewusst, dass die Rückrunde sehr schwer wird, denn es ist geplant, 
die Kreisligen der U19 und U18 aufgrund der geringen Anzahl von Mannschaften 
zusammen zu legen. Es steht dem jungen Team also eine große Aufgabe bevor, 
aber im Pokal hat man mit dem Achtelfi nalsieg gegen die U19 der JSG Nord be-
wiesen, dass man mithalten kann. Im Viertelfi nale stand es dann nach regulärer 
Spielzeit gegen die JSG Altes Land (ebenfalls U19) unentschieden. Leider schied 
man nach 11m-Schießen aus.

B1-U17-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Peter Steffens Betreuer: Werner Hintz
In der letzten Saison schaffte man den Sprung in der Halle zu den Kreismeis-
terschaften problemlos. Unter den sechs Top Teams fehlte dann das Quäntchen 
Glück. Am Ende wurde man „nur“ sechster, aber wie eng es war, zeigt das Spiel 
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gegen VfL Stade 1. Allein wenn man das 0:0 Spiel mit 1:0 gewonnen hätte, wäre 
man bereits Vizemeister gewesen.
Auf dem Feld konnte man dann den 7.Platz in der Landesliga nach der Hinrunde 
nicht halten. Am Ende wurde man 9. und musste damit absteigen. Das große 
Hick Hack begann dann nach dem Ende der Spielzeit. Zunächst hieß es, es muss 
nur der 10.Platz absteigen, letztendlich musste sogar die JSG Bodenteich auf 
dem 8.Rang noch mit runter in die Bezirksliga. Und noch nicht genug des Durch-
einanders. Kurz vor Saisonbeginn zogen zwei Vereine ihre Landesliga Teams zu-
rück, sodass man dort nun mit nur acht Mannschaften spielt.
Wie in jedem Jahr gab es einige Änderungen im Kader. So wechselten Niklas 
Bube und Jean-Philippe Meibohm zum FC Oberneuland in die Regionalliga Nord. 
Auch Jan-Peer Behm und Jendrik Hofmann stehen nicht mehr zur Verfügung. 
Hinzu gewinnen konnte man Leon Heise aus Bliedersdorf, Lucas Voigt aus Bre-
mervörde und den Apensener Nicklas Henning. So startete man mit folgendem 
Kader in die Bezirksliga-Saison:
Jan-Niklas Albers, Christian Cordes, Marc Dettmann, Patrick Ermel, Jan-Philipp 
Fromhage, Leon Heise, Nicklas Henning, Tarek Manai, Till Müsing, Ole Prigge, Nils 
Ruff, Pascal Schawaller, Yannick-Adrian Siegler, Marco Tobaben und Lucas Voigt
Dort spielte man dann eine starke Herbstrunde. Von den zehn Spielen gewann 
man acht und zwei Mal spielte man unentschieden. So hatte man die Qualifi kati-
on zur Aufstiegsrunde frühzeitig geschafft und will dort nun in der Frühjahrsrunde 
einen von den begehrten ersten drei Rängen erreichen, um wieder in die Lan-
desliga aufzusteigen.
Bei den Hallenkreismeisterschaften spielt man in diesem Jahr in dieser Altersstu-
fe keine Quali-Runde. Nach dem ersten Spieltag sitzt man dort dem JFV Stade 
direkt im Nacken und hat noch alle Chancen sich am zweiten Spieltag als Kreis-
meister für die Bezirksmeisterschaften zu qualifi zieren.
Die zweite Mannschaft in dieser Altersstufe musste mangels Masse leider in der 
Rückrunde aus dem Spielbetrieb zurück gezogen werden. Einige Spieler konnten 
in der U18 aufgefangen werden.

B1-U16-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Hans-Heinrich Tobaben, Stephen Famewo und Holger Dzösch
Nachdem mit Lars Bünning (zum HSV) sowie Felix Liebold und Chabir Akramyak 
(beide zum TV Meckelfeld) drei Leistungsträger das Team verlassen hatten, ging 
es in der Rückrunde darum, die Klasse zu halten. Nachdem sich Jörg Fock mehr 
um die Jahrgänge 1999 und 2000 kümmerte, stieß Hans-Heinrich Tobaben zum 
Trainerteam Stephen Famewo und Andreas Schiemann hinzu.
Die ersten Partien gegen den späteren Meister JFV A/O/Heeslingen und dem 
späteren Zweiten TV Meckelfeld gingen erwartungsgemäß verloren. Danach fand 
sich die Mannschaft, trat in Folge als Einheit auf und konnte die Spiele gegen JFC 
Allertal und Rot-Weiß Cuxhaven gewinnen. Das folgende Heimspiel gegen den 
FC Verden 04 sollte eine Schlüsselpartie werden. Im vielleicht besten Spiel der 
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Rückrunde rang unsere JSG die Gäste hochverdient mit 3:1 nieder. Die Landesli-
ga war so ausgeglichen besetzt das von Platz 4 bis zum Abstieg alles möglich war. 
Das letzte Spiel in Suderburg verloren wir zwar, aber der Klassenerhalt mit Platz 
7 war dennoch gesichert. Das hatte sich die Mannschaft in den Spielen zuvor 
verdient, auch wenn es am Ende knapp war.
An der Hallenrunde nahm man mit zwei Mannschaften teil. Während sich die 
Erste problemlos qualifi zierte, war die Zweite chancenlos. Der Grund: Da meh-
rere Spieler zum gleichen Termin an Auswahlmaßnahmen teilnahmen, setzte 
man Spieler ein, die nicht spielberechtigt waren, sodass fünf Spiele als Nieder-
lage gewertet wurden. Dem ersten Team gelang dann hinter dem Team der 
JSG Deinste/Hagen und vor dem JFV A/O/Heeslingen der Gewinn der Vize-
Kreismeisterschaft. Hierzu herzlichen Glückwunsch. 

BADSANIERUNG    BODENBELÄGE

BALKON & TERRASSE

Weißenfelder Str. 10    21698 Harsefeld    Tel. 04164 / 80 00 71
kontakt@diefliesenmeister.de    www.diefliesenmeister.de
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Für die neue Saison hatte man sich nun vorgenommen, rechtzeitig genug Punkte 
zu sammeln, um mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben. Leider war der Sai-
sonstart nicht so erfolgreich wie erhofft. Im ersten Spiel beim FC Verden hatte 
man in der 1.Halbzeit massenhaft Chancen, um das Spiel für sich zu entschei-
den. Man führte zur Halbzeitpause noch mit 1:0, verloren am Ende aber mit 1:3. 
Die mangelhafte Ausnutzung von Torchancen sollte uns die gesamte Hinrunde 
begleiten. Der erste Sieg gelang im zweiten Spiel gegen den VfL Lüneburg mit 
2:0. Leider gelang in den folgenden Spielen gegen die Aufsteiger D/A und Lili-
enthal kein Sieg, beide Spiele endeten Unentschieden. Gegen die beiden Über-
mannschaften vom Treubund Lüneburg und TV Meckelfeld war nichts zu holen. 
In Suderburg folgte beim Tabellenvierten ein verdiente 1:0 Auswärtssieg. Nach 
Ende der Hinrunde bleibt Platz 7 mit 9 Punkten. Damit hat das Team 4 Punkte 
Vorsprung vor einem Abstiegsplatz. Darauf sollte man sich allerdings nicht ausru-
hen, das letzte Jahr hat gezeigt, wie schwer und ausgeglichen die Landesliga ist.
Andreas Schiemann ist nach vielen Jahren als Coach ausgeschieden. Er hatte die 
Mannschaft seit der F-Jugend betreut, vielen Dank dafür. Neu zum Trainerteam 
von Hans-Heinrich Tobaben und Stephen Famewo ist der langjährige Herrentrai-
ner des TSV Apensen, Holger Dzösch. Darüber freuen wir uns sehr. Als Spieler 
ist Mike Teichert vom TVV Neu Wulmstorf dazu gestoßen. Er hat sich sehr gut 
eingelebt und hat sich zu einem Leistungsträger gemausert. Verlassen wird uns 
leider Danial Arameshk, der zu seinem Heimatverein BSV Buxtehude zurückkeh-
ren wird.
Zum Team gehören: Patrick Behnen, Janik Bohlin, Alec Brinkmann, Clemens 
Groth, Nils Hagner, Lukas Jarck, Yannick Kuhlmann, Janne Kühn, Nico Osuch, Paul 
Pohlan, Jimi Schütt, Michael Stern, Mike Teichert, Lukas Wenskus und Abbas Zein
Zum Start in die Hallenkreismeisterschaft hat man sich sehr gut verkauft und 
führt die Quali Tabelle nach fünf Spielen an. Damit ist man auf einem guten Weg 
in die Endrunde zur Kreismeisterschaft. 

B2-U16-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Martin Pils und Gerd Wehland
Hier hat es das Trainergespann sehr schwer. Um den „harten Kern“ herum wech-
seln die Spieler im Kader doch immer wieder. Oft fehlt es am Willen und alles im 
Umfeld scheint wichtiger, als der eigene Sport. Mit der richtigen Einstellung und 
dem richtigen Engagement kann die Mannschaft mehr erreichen. Im Moment 
kämpft das Team weniger um Punkte, als mehr ums Überleben. Wir hoffen, dass 
das Team die Frühjahrsrunde übersteht, zur nächsten Saison müssen wir uns hier 
demnächst Gedanken machen.
Die Momentaufnahme des aktuellen Kaders: Erik Eisenbraun, Leon Fischer, Mar-
cel Horn, Malte Pils, Luca Rogmann, Jason Schrimpf, Marvin Schrimpf, Paul Voll-
mann, Ole Wehland, Sergey Wiegel und Pascal Wilde. Hinter Manuel Schwagmei-
er und Oliver Voß steht ein Fragezeichen.
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C1-U15-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Jörg Fock, Jean-Pierre Richter Betreuer: Erik Sattler, Uwe Viet
In der letzten Saison konnte sich das Team von Jörg Fock und Jean-Pierre Rich-
ter ohne Mühe mit zwei Mannschaften für die Endrunde um die Hallenkreis-
meisterschaft qualifi zieren. Die erste Mannschaft holte dann dort den Titel des 
Kreismeisters und die Zweite vervollständigte den Erfolg durch das Erreichen des 
3.Platzes. Eine Hallenbezirksmeisterschaft wird im U15er Jahrgang nicht ausge-
spielt.
Auf dem Feld marschierte das Team ja bekannter Weise in der Herbstrunde durch 
die Bezirksliga und stieg somit sofort in die Landesliga auf. In der Frühjahrsserie 
konnte man dann dort auch 8 Siege, bei 1 Unentschieden und 1 Niederlage ein-
fahren, sodass man sich die Bezirksmeisterschaft des Bezirks Lüneburg sicherte. 
Von dieser Stelle einen Herzlichen Glückwunsch!!!
Leider musste man dann zur aktuellen Spielzeit wieder einige Abgänge verzeich-
nen. So wechselten Niklas Golke, Nils von Salzen und Julian Ulbricht zum FC 
St.Pauli in die Regionalliga, der höchsten Klasse bei den C-Junioren. Auch Shan-
non Borowsky, Carsten Ehlers, Nico Twarock (JSG-2) standen nicht mehr zur 
Verfügung. Dafür konnten einige Neuzugänge gewonnen werden und das Team 
zählt immer noch zu den leistungsstärksten im Bezirk Lüneburg. Aber die Domi-
nanz ist vorbei. Aufsteiger VfL Lüneburg ist deutlicher Tabellenführer und unser 
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Team steht zur Halbserie auf Rang vier. Die Vize-Meisterschaft ist allemal noch 
drin, der Meisterschaftszug scheint allerdings abgefahren zu sein.
In der Hallenmeisterschaft startete man mit einem Team und hat nach dem 
ersten Spieltag die Quali zur Endrunde so gut wie in der Tasche. Dort wird man 
dann mit der Bürde des Favoriten aufl aufen. Nachdem Lucien Dreist kurz vor der 
Winterpause von der Zweiten zur Ersten wechselte und Immo Buthmann in der 
Winterpause den umgekehrten Weg gegangen ist, sieht der Kader im Moment 
wie folgend aus: Nico Bardenhagen, Tarek Berlin, Lucien Dreist, Tim Frey, Timo 
Haepp, Jan-Simon Klotz, Björn-Ingwer Knutz, Jan-Ole Korn, Lasse Krumbeck, 
Nick-Marvin Künne, Marvin Panten, Martin Sattler, Lennart Sekulic, Cem Selcuk, 
Niklas Stange, Christian Viet und Jannes Wulff

C2-U15-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Manfred Schipulowski Betreuer: Marko Saggau
In der Hallenspielzeit der letzten Saison schickte man zwei Mannschaften an den 
Start. Dabei spielte ein Team auf Leistung und das Andere direkt darunter. Beide 
Mannschaften verkauften sich äußerst gut, zum großen Sprung reichte es jeweils 
nicht. Während die Ersten sehr knapp die Endrunde verpasste, wurde die Zweite 
in ihrer Staffel Vizemeister.
Auf dem Feld errang man in der Leistungs-Kreisliga einen guten vierten Platz 
und war damit natürlich die mit Abstand bestplatzierte zweite Mannschaft. Dann 
ging es erst einmal, zusammen mit der U19, zum „Fußballaustausch“ in unsere 
Partnergemeinde nach Asfeld. Trotz größter Hitze spielte man auch dort Fußball 
und genoss ein paar entspannte Tage.
Zur aktuellen Saison geriet man dann personell in Schwierigkeiten. Pascal Pe-
plies wechselte zur JSG A/O/Heeslingen, Fabio Boie und Torben Ruge hängten 
ihre Fußballschuhe „an den Nagel“ und Marius Röhl wurde nicht mehr gesehen. 
Nachdem Nico Twarock aus der Ersten ins Team wechselte, Marcel Courte je-
doch für ein Vierteljahr im Schüleraustausch in Frankreich weilte, ging man mit 
einem äußerst dürftigen 11er Kader in die Saison. Ein herzlicher Dank zunächst 
an die 1.U15, die aushalf, solange ihre Spieler noch nicht festgespielt waren und 
dann an die 1. und 2.U14, die die Notlage linderten. Das eigentliche Ziel, unter 
die ersten vier zu gelangen, um den Abstiegsspielen zu entgehen, wurde knapp 
als Fünfter verfehlt. In der Abstiegsrunde zeigte man dann gute Nerven. Nach 
dem knappen Sieg gegen die JSG Niederelbe-Ost und einer Niederlage beim FC 
Oste/Oldendorf musst man das letzte Spiel gewinnen. Um wirklich sicher zu sein 
sogar mit vier Tore Unterschied. Dies gelang mit einem sagenhaften 10:0 gegen 
die JSG Nord, sodass man die Abstiegsrunde sogar noch gewann und sich auch 
in der Frühjahrsserie mit den Spitzenteams im Kreis Stade messen kann. In der 
Winterpause hörte mit Fabian Kuck ein weiterer Spieler auf und Lucien Dreist 
wechselte in die Erste. Immo Buthmann geht nun den umgekehrten Weg und 
Finn-Luca Böhning und Class Poppe wechseln von A/O/Heeslingen ins Team. 
Damit steht in der Rückrunde folgender Kader zur Verfügung.
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Immo Buthmann, Felix Bäcker, Finn-Luca Böhning, Marcel Courte, Timo Kruse, 
Keith Mittelstädt, Hauke Nettkau, Claas Poppe, Finn Reese, Melvin Saggau, Sebas-
tian Schmitt, Fabio Schönamsgruber, Nico Stüven und Nico Twarock
Nachdem man die Hallenrunde mit einer Niederlage begann, wusste man sich 
dann zu steigern und ließ drei Siege folgen. Somit hat man auch am letzten 
Spieltag noch die Chance, sich für die Endrunde zu qualifi zieren, muss dann aber 
starke Gegner, die auf dem Feld in der Bezirksliga und Landesliga beheimatet 
sind, aus dem Weg räumen. 

C1-U14-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Sören Radsack, Dirk Vollmers Betreuer: Ingo Quadt
Hier ist es der JSG wieder gelungen, eine äußerst starke Mannschaft zusam-
men zu bekommen. In der Hallenkreismeisterschaft konnte man sich mit zwei 
Teams für die Endrunde qualifi zieren, sich dort dann aber nicht entscheidend 
durchsetzen. Dies holte man dann, in der mit Sicherheit wichtigeren Feldsaison 
nach. Dort ließ man dem Mitfavoriten, die JSG Niederelbe, keine Chance und 
qualifi zierte sich als Kreismeister für den Bezirk. Bemerkenswert: Die JSG Apen-
sen/Harsefeld stellt zum 4.Mal in Folge (seit es diesen Aufstiegsmodus gibt) die 
stärkste Jugendmannschaft im Kreis in der ersten Aufstiegsphase. Die damalige 
U13 gewann alle 10 Spiele und holte somit das Maximum von 30 Punkten bei 
46:6 Toren.

Das Meisterteam: Arbnor Berisha, Ben Brenken, Jelldrik Dallmann, Mitch 
Evangelisti, Nico Ewert, Lennard Fock, Marten Grunze, Lukas Holz, Eirik 
Krumbeck, Falk Kunkel, Lennart Martens, Tim Meinke, Jannik Niepel, Len-
nard Prigge, Yannick Quadt, Justin Ruge, Jan Vollmers, Lucas Wilken, Niklas 
Wix Trainer: Yannick Schade, Dirk Vollmers
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Nicht nur der Aufstieg. Auch ansonsten erlebte das Team ein recht aufregendes 
Jahr mit vielen Highlights. So konnte man sich im April in Bremen mit einem 
„saustarken“ Niklas Wix für den Cordial Cup in Kitzbühl qualifi zieren. Auch an 
den Regio-Masters von VW nahm man teil. In der Vorrunde besiegte man den 
Eckernförder SV, TuSG Ritterhude und FC Eintracht Schwerin. Leider hatte man 
dann im Viertelfi nale gegen den späteren Sieger HSV zu viel Respekt und verlor 
trotz guter Torchancen mit 1:0. Gruppengegner Schwerin erreichte das Endspiel 
und konnte sich so, zusammen mit dem HSV für Wolfsburg qualifi zieren. Über 
Pfi ngsten ging es dann nach Kitzbühl. Hier der Trainerbericht:
17.–20.05. (Pfi ngsten): Cordial-Cup in Kitzbühel, Österreich: Verdienter Sieg 
gegen FC Bayern München, ....ein top organisiertes Turnier mit vielen Spitzen-
teams.......
Die U13 verbrachte Pfi ngsten im wunderschönen Tirol, um am 16.Cordial Cup 
teilzunehmen. Beim Cordial Cup handelt es sich um eines der bestbesetzten 
Turniere in der Altersklasse U11, U13 und U15. Pro Altersklasse spielen 48 Spit-
zenteams aus ganz Europa in 8 Gruppen. Qualifi ziert hatte man sich in Bremen 
und traf nun in den Gruppenspielen, bei herrlichem Sonnenschein und 21 Grad, 
auf die Tiroler Auswahl 0:1, SV Sandhausen 0:1, TSV Ditzingen 0:1, FC Vancouver 
(Auswahl Kanada 3:0) und den FC Bayern München 1:0. Nach der Gruppen-
phase waren wir nach Punkten und dem Torverhältnis Dritter, allerdings zählte 
der direkte Vergleich und da wir gegen die punktgleichen Sandhausener verloren 
hatten, spielten wir um die Plätze 24-30. Wäre dem Team in den ersten drei 
Partien ein Unentschieden gelungen, hätte man sich sogar für die Endrunde der 
besten 16 Teams qualifi ziert. Es fehlte nur ein Tor….aber hätte wenn und aber….
Am Sonntagmorgen gegen SV Eltersdorf aus Bayern 1:1, Sieg im Elfmeterschie-
ßen. Danach gegen Young Boys Bern 0:0, Niederlage im Elfmeterschießen. Zum 
Abschluss gegen FC St. Gallen 0:4. Die angeschlagenen und durch blasen ge-
handikapten Spieler blieben auf der Bank und der Rest der Truppe hatte nach 
140 Spiel-Minuten sein Pulver verschossen. Die JSG erkämpfte sich den 28. Platz 
von 48 Teams. Bei ein wenig mehr Glück (oder Konzentration im Abschluss) 
wäre sicherlich mehr möglich gewesen. Man spielte erstmalig auf 11er Feld. In 
alle 6 Spiele gegen die Leistungszentren war man auf Augenhöhe. Das Highlight 
sicherlich der Sieg gegen den FC Bayern München. Hut ab Jungs das schafft nicht 
jeder – eine tolle Leistung von einem tollen Team!
Weitere Spiele gegen Leistungszentren: Borussia Dortmund 1:1, FC Bayern München 
2:1, FC Vancouver 3:0, Young Boys Bern 1:1, HSV 0:2, SV Werder Bremen 4:1…
Im Juli ging es zum internationalen Turnier Ibercup 2013 nach Lissabon. Dort traf 
man, zusammen mit dem HSV als einzige deutsche Mannnschaft, auf viele Top 
Teams aus ganz Europa. Man blieb letztendlich chancenlos. Die Spiele: Athletico 
Madrid 0:6, SG Sacavenense (POR) 0:4, Vestre Akers (NOR) 0:0, Real SC (POR) 
0:4. Das Team konnte viel lernen und es machte trotzdem Spaß. Großen Dank 
an ALLE Sponsoren und Eltern, die uns immer super unterstützen! Vielen Dank 
und macht weiter so!



68 

In die aktuelle Saison ging man dann mit folgendem Kader: Ben Brenken, Jelld-
rik Dallmann, Mitch Evangelisti, Nico Ewert, Oliver Fabiszewski, Lennard Fock, Eirik 
Krumbeck, Falk Kunkel, Lennart Martens, Tim Meinke, Jannik Niepel, Yannick Quadt, 
Justin Ruge, Alexander Stein, Jan Vollmers, Daniel Wicher, Lucas Wilken, Niklas Wix
Nach dem Trainingslager im August in Lindow (Brandenburg), spielte man dann 
eine erfolgreiche Bezirksliga Serie. Hinter dem FC Verden gelang mit 7 Siegen 
bei 3 Niederlagen und 32:18 Toren im November der sofortige Aufstieg in die 
Landesliga. Auch hierzu die Herzlichsten Glückwünsche!!!
In der Halle startet man mit zwei Teams, die beide ihre ersten drei Spiele gewan-
nen und auf jeden Fall wieder mit zu den Titelanwärtern gehören. Ein Turnier des 
JFV A/O/Heeslingen konnte in Zeven gewonnen werden.

Besuchen Sie uns im Musterhauspark Apensen! Lernen Sie Ihr 
Traumhaus live kennen! Als Effizienzhaus mit Wärmepumpe.

Musterhauspark: 21641 Apensen  Giesenweg 1

Öffnungszeiten:   Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr
                             oder nach Vereinbarung  Tel.: 041 67 / 69 95 70

www.blohm-bau.dewww.blohm-bau.de
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C2-U14-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Clemens Schulz, Daniel Beneke Betreuer: Alexander Beneke
Die letzte Saison schloss der TuS Harsefeld 2 als zweitbestes Team der nicht auf 
Leistung spielenden Mannschaften ab. Eine tolle Leistung des gesamten Teams 
und Daniel und Alexander Beneke. An den Hallenpunktspielen nahm man mit 
einer Mannschaft teil und verpasste auch dort den Staffelsieg als Zweiter nur 
äußerst knapp.
Zur jetzigen Saison beschloss man dann, auch für den unteren Bereich des U14 
Jahrgangs in die Spielgemeinschaft zu gehen. Nach anfänglichen Reibungsverlus-
ten wurde dies ein toller Erfolg. Sogar eine dritte Mannschaft konnte gebildet wer-
den. Die zweite wurde vorsichtig, erst einmal nicht auf Leistung gemeldet. Dass 
man tief gestapelt hatte zeigte sich dann schnell. Ohne Punktverlust gewann man 
die Herbstrunde. Zum Glück ist die Regelung im U14 Bereich so, dass man als 
Staffelsieger nun in den Leistungsbereich aufsteigt. Dort gehört man wohl auch 
hin, man ist sich aber bewusst, dass es nun wesentlich schwieriger wird.
In der Halle ist man mit zwei Teams am Start. Als dritte Hallenmannschaft spielt 
man gegen die besten Teams auf Leistung. Gegen die beiden Top-Teams, die 
JSG 1 und dem VSV Hedendorf/Nkl. verlor man, gegen Altkloster konnte man 
gewinnen. An den letzten beiden Spieltagen wird man nun versuchen, sich im 
guten Mittelfeld zu platzieren. Das als vierte Hallenmannschaft startende Team 
begann mit 2 Siegen und einem Unentschieden.
Der Kader: Justin Beneke, Philip-Josef Ceglarek, Jeremy Dinhof, Lars-Marten 
Grunze, Lukas Holz, Issa Ismail, Cedric Kienbaum, Noah Joel Körner, Nic-Fabio 
Lischewski, Till Neumann, Philipp Oeffner, Lennard Prigge, Torben Scholz, Hanno-
Jasper Schulz, Benjamin Trey, Lukas von Stade, Mirco Wieja und Bjarne Wittmaack

C3-U14-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Andrej Vinchugov Betreuer: Bernd Dieckmeyer
Wie im vorherigen Bericht angesprochen: es konnte sogar eine dritte Großfeld-
mannschaft gemeldet werden. Diese spielte in derselben Staffel wie die Zweite 
und konnte sich dort immerhin auf dem sechsten Tabellenplatz behaupten.
In der Halle ist man mit einem Team am Start. Am ersten Spieltag holte man 
einen Sieg und zwei Unentschieden bei einer Niederlage. Hier befi nden sich 
folgende Spieler im Kader: Bennet Augustin, Nicholas Baer, Tristan Cylwik, Marc 
Delamotte, Simon Dohrmann, Jannis Grote, Felix Krause, Christopher Lütjen, 
Marc-Philip Mehner, Kevin Nowak, Jonas Otero-Meyer, Tim Rhinow, Nils Rode, 
Niklas Ruehs, Sandro Sievers, Lion Stange, Luca Steffens, Janus Stucke, Mirco 
Tampe und Dennis Vinchugov

D1-U13-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Manfred Schipulowski
In der vorigen Saison trat man im 2011er Jahrgang noch mit zwei Teams an. Die 
erste spielte auf Leistung, konnte dort aber nicht die Meisterschaftsrunde errei-
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chen. Dafür errang man die Staffel Meisterschaft in der Kreisliga 2 und brachte 
die Saison als Nummer sieben im Kreis zu einem ordentlichen Ende. Auch in der 
Halle verfehlte man die Endrundenteilnahme um zwei Plätze.
Die Zweite, die nicht auf Leistung spielt, verfehlte die bessere Staffel auf dem 
Feld ganz knapp, wurde aber in der Kreisliga 4 Staffelsieger, eine starke Leistung 
auch unter dem Aspekt, dass man immer mit großen Schwierigkeiten kämpfte, 
die Mannschaft voll zu bekommen. In der Halle spielte das Team in der etwas 
stärkeren Staffel nicht auf Leistung, konnte dort aber keine Bäume ausreißen und 
es blieb nur der letzte Tabellenrang.
Probleme bekam man dann mit Blick auf die jetzige Spielzeit. Einige Spieler 
kündigten ihren Vereinswechsel an, andere wollten fußballerisch eine Pause ein-
legen. So konnte man nur noch eine Mannschaft in den Spielbetrieb melden 
und die dann, nach den 7 Abgängen aus dem 13er Kader der Ersten, nicht mehr 
auf Leistung. Dies ist nun eine reine Harsefelder Mannschaft, Apensen konnte in 
diesem Jahrgang nicht unterstützen.
Das Problem lag dann darin, das neuformierte Team zusammenzuschweißen 
und auf so ungefähr auf einen Leistungsstand zubringen. Dies ist bisher nur be-
dingt gelungen. Die Trainingsbeteiligung des großen Kaders ist gut, leider gibt es 
zu viele Absagen zu den Punktspielen aus. Ein Verhalten, dass im Mannschafts-
sport untypisch ist. Nachdem der Trainer zuerst befürchtete, dass er zusehen 
muss, dass alle Spieler aus dem großen Kader zum Einsatz kommen, stellte sich 
die Mannschaft zu den Punktspielen überwiegend von selbst auf. Hier muss das 
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Verhalten einfach besser werden, so dass der Trainer die Mannschaft aufstellt. 
Dennoch gelang es, fünf der sieben Spiele zu gewinnen und sich so für die stär-
kere Staffel unter dem Leistungsbereich zu qualifi zieren.
Leider muss man den ersten Hallenspieltag als verschlafen bezeichnen. Zwei 
Unentschieden und eine Niederlage: Das kann man mit Sicherheit besser und 
will es in den folgenden Spielen beweisen. 
In der Winterpause kann man mit Eric Reiners von A/O/B und wahrscheinlich 
Tobias Wunderlich von Frankfurt/Oder zwei Neuzugänge verzeichnen, sodass 
man dann zur nächsten Saison den Sprung auf das 11er Großfeld problemlos 
bewerkstelligen kann.
Der Kader: Hendrik Böhme, Roman Emeljanov, This Größer, Sören Grünhagen, 
Christian Hagedorn, Torben Knauff, Claas Krickemeyer, Jonas Lobsien, Lucas Mey-
bohm, Sven-Lukas Müller, Eric Reiners, Jan-Nicklas Ruge, Steffen Franz Schneider, 
Robin Schütthelm, Lenny Stahmann, Kai Vollmann, Luca Weigand, Wolf-Eric Wen-
zel und Tobias Wunderlich

D1-U12-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Björn Eickstädt Co-Trainer: Carsten Scharf
Das Jahr 2013 begann für das hochmotivierte Team des TuS Harsefeld mit ei-
ner kleinen Enttäuschung. Bei den Hallenkreismeisterschaften scheiterte man im 
Halbfi nale an dem späteren Kreismeister aus Immenbeck denkbar knapp im 7m-
Schießen, sicherte sich aber mit dem Sieg gegen Hedendorf/Neukloster Rang 3. 
Enttäuscht war man in erster Linie, da die Bezirksmeisterschaften in Harsefeld 
stattfanden und dem veranstaltenden Landkreis zwei Startplätze zustanden.
Auf dem Feld konnte man dann den Titel des Kreismeisters verteidigen. Nach 
einer äußerst spannenden Runde und einem 5:5 Unentschieden im direkten 
Vergleich setzte man sich punktgleich vor dem TSV Eintracht Immenbeck durch. 
Herzlichen Glückwunsch!
Zur aktuellen Saison vollzog man dann den Zusammenschluss mit Apensen. 
Dies machte die Mannschaft noch stärker, vor allem in der Breite auf dem Weg 
zur Großfeldmannschaft. Auf dem Feld gewann man die Herbstrunden Staffel. 
Neun Siege und lediglich ein Unentschieden gegen die JSG Nord ließen keinen 
Zweifel an der Quali zur Meisterschaftsstaffel aufkommen. Erst im letzten Spiel 
ließ man beim 5:1 Sieg gegen den SV Drochtersen/Assel das erste Gegentor 
zu. 28 Punkte und 70:1 Tore waren somit die überragende Ausbeute. Im Kampf 
um die Kreismeisterschaft kommt es nun wieder zum Duell mit einem ebenfalls 
verbesserten Team des TSV Eintracht Immenbeck.
In der Halle startet man mit zwei Teams. Beide Mannschaften haben zum Zeit-
punkt des Berichts noch die Möglichkeit, sich für die besten Sechs in der End-
runde zu qualifi zieren.
Der Kader: Fabian Blank, Melvin Boie, Mayra Buthmann, Matti Böhning, Phillip 
Dammann, Jannik Dzösch, Kim Eickstädt, Tjarden Eickstädt, Timon Ewert, Julius 
Kagelmann, Kilian Kaune, Jan Matthees, Sebastian Rohn
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D2-U12-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Dirk Franz, Lars Greifenberg Betreuer: Kai Oldach
Die ehemalige E2-U11 des TuS Harsefeld hatte sich in der 3.Staffel der Kreisli-
ga 2012/2013 überaus erfolgreich in die Herzen der Zuschauer gespielt. Mit 6 
Siegen aus 7 Spielen wurde ein hervorragender 2.Platz erreicht. Super Leistung 
Jungs! Als kleines Highlight der Saison nahm man über Pfi ngsten an einem Tur-
nier in Dänemark teil. Leider wurden die ersten Spiele mit zu viel Respekt vor den 
internationalen Gegnern angegangen. Am zweiten Tag hat die Mannschaft sich 
dann gefangen und konnte noch einige Spiele erfolgreich gestalten. Alle hatten 
viel Spaß und auch die Erwachsenen haben sich während der Übernachtungen 
auf Luftmatratzen in einer Schule noch einmal jung gefühlt.
Mit dem Wechsel in die D-Jugend wurde auch hier der Zusammenschluss der 
beiden Mannschaften aus Apensen und Harsefeld zur JSG vollzogen. Zusätzlich 
musste der Wechsel auf das 9er Feld spieltechnisch umgesetzt werden. Wir ha-
ben uns entschieden, die Jungs, genau wie die Erste, in eine der Leistungsstaf-
feln spielen zu lassen. Im Nachhinein kann man sagen, dass es eine gute und 
richtige Entscheidung war. Innerhalb kürzester Zeit haben die Kinder gelernt sich 
zu akzeptieren und im Laufe der Saison sind sie zu einer Einheit zusammen 
gewachsen. Die Hinrunde war ein Wechselbad der Gefühle. Auf deftige Nieder-
lagen folgten tolle Siege. Zum Ende hin haben sich die Leistungen stabilisiert 
und mit dem Erreichen des 3.Platzes hat sich die Truppe für Meisterschaftsrunde 
qualifi ziert und trifft dort unter anderem auf die Erste. Das ist eine super Sache 
wenn man bedenkt, dass man ja „nur“ eine 2.Mannschaft ist.
In der Hallenrunde hat man zwei Teams, die JSG 2 und die JSG 4 auf Leistung 
gemeldet. Mit drei Siegen und einem Unentschieden (Team 2), sowie 2 Unent-
schieden und einer Niederlage (Team 4) konnte man mit dem ersten Auftritt 
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zufrieden sein und hat noch alle Optionen zur Quali für die Kreismeisterschaft.
Die Mannschaft: Enes Aykaya, Mike Bellmann, Maximilian Bove, Cassian Czylwik, 
Jannis Dammann, Marius Franz, Niklas Greifenberg, Finn-Jannis Krüger, Torben 
Martens, Miguel Matthes, Benjamin Santjer, Felix Schawaller, Tim Schomacker, 
Finn-Nicklas Steffens, Tom Stemmann, Max Kilian Strube, Benedikt Wandke
In dieser Altersgruppe hatte man zunächst noch eine dritte JSG Mannschaft vor-
gesehen. Ein sehr kleiner Kader, keine wirklich gelöste Trainerfrage, aber auch 
Spieler, die den Geburtstag eines Kumpels dem Punktspielbetrieb vorziehen, 
führten zur Entscheidung die Mannschaft vorzeitig vom Spielbetrieb zurückzu-
ziehen.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Lars Greifenberg, der die alte Harsefel-
der E3 in 2012/2013, nachdem Torsten Reschke zur Rückrunde hinschmiss, mit 
Doppelengagement über die Spielzeit brachte. 

E1-U11-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Jens Papke, Moris Kaiser
In der Hallensaison 2012/2013 konnte die Mannschaft sich bei den Kreismeis-
terschaften einen guten 4. Platz erspielen. Nach spannenden Gruppenspielen 
erreichte man das Halbfi nale gegen den VfL Stade. Dort konnte man aber nicht 
an die Leistungen der Vorrunde anknüpfen und verloren etwas unglücklich mit 
0:2. Nach der Niederlage war die Moral gebrochen und auch das Spiel um Platz 
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3 ging gegen die JSG Altes Land verloren. Trotzdem ist der 4.Rang bei der Kreis-
meisterschaft eine tolle Leistung.
In der Rückserie der Feldsaison 2012/2013 verlor die Mannschaft das erste 
Punktspiel nach der langen Winterpause gegen den VfL Stade mit 2:4, damit 
war die Kreismeisterschaft leider schon früh entschieden. Obwohl die folgenden 
Spiele alle gewonnen wurden, kam man nicht mehr heran. Mit einem Torverhält-
nis von 21:11 und 15 Punkten wurde das Team Vize-Kreismeister. Das war eine 
schöne Saison 2012/2013.
In der Hinrunde 2013/2014 spielt man eine Vorrunde mit 11 Mannschaften, von 
denen die ersten Sechs den späteren Kreismeister ausspielen. Nach 7 Spieltagen 
liegen hat man mit 10 Punkten und 18:8 Toren auf dem 6.Platz. Mit einem Spiel 
weniger und mit den zurzeit wenigsten Gegentoren geht man optimistisch in die 
letzten vier Vorrundenspiele. Wenn man seine Leistung in den folgenden Spielen 
abrufen kann, sollte die Qualifi kation für die Kreismeisterrunde erreicht werden 
und man kann sich dann auf eine spannende Rückrunde freuen.
Im Jahrgang 2003 hat die Sichtung zur Kreisauswahl begonnen. Nachdem einige 
Spieler an der Sichtung teilgenommen haben, erreichten Luka Papke, Mika Papke 
und Justin Allers den derzeitigen Kreisauswahlkader. Herzlichen Glückwunsch ! 
Der aktuelle Spielerkader : Justin Allers, Torben Bausen, Niklas Clasen, Luks Det-
lefsen, Tim Kröger, Luka Papke, Mika Papke, Niklas Schmahl, Max Weigand, Noah 
Weigand und Marcel Wilde 
An dieser Stelle möchte sich das Trainergespann auch noch einmal bei den Eltern 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

E2-U11-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Torsten Preuß, Karl-Heinz Ahlf
In der nun leistungsstärkeren Rückrunde der Saison 2012/2013 konnte die 
Mannschaft auf dem Feld leider nicht ganz an die gute Leistung der Hinrunde 
anknüpfen. Durch Spielerabgänge und den langen Winter fand die Mannschaft 
einfach nicht wieder zu ihrem Spiel. Aufgrund teilweise unglücklicher, knapper 
Niederlagen konnte die Saison daher nur im letzten Drittel beendet werden. 
Die Hallenrunde schloss man, nicht auf Leistung gemeldet, als starker Staffelzwei-
ter ab. Vier Siege und vier Unentschieden reichten nicht ganz zum Staffelsieg.
Für die neue Saison konnte man sich durch Spieler der alten E3-U11 verstärken 
und, trotz der Einstufung in die höhere Staffel B, damit sehr positiv in die Saison 
13/14 blicken. Mit viel Teamgeist und einer starken Mannschaftsleistung konnte 
die Hinrunde dann auch mit einem hervorragender 3.Platz beendet werden. So 
tritt man nun die Rückrunde mit den besten Vier der eigenen Staffel und den 
besten drei der Staffel C an. Aufgrund der derzeit sehr homogenen Mannschaft 
ist es das erklärte Ziel, die Saison im vorderen Drittel abzuschließen.
Die guten Leistungen aus der Feldsaison veranlasste den Verband, das Team in 
der Hallenrunde für die Leistungsklasse zu melden, mit der Möglichkeit erstmalig 
um die Kreismeisterschaft zu spielen. Man nahm die Herausforderung an, ging 
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jedoch mit einem mulmigen Gefühl in die Punktspiele. Mit je 1 Sieg, 1 Unent-
schieden (Gegentor in der letzten Spielminute) und nur 1 Niederlage hält man 
derzeit einen tollen 4.Platz. Diesen will man nun an den kommenden Hallen-
spieltagen festigen.
Der Kader besteht derzeit aus: Joel Louis Ahlf, Gian Luca Boer, Janis Bülter, Dus-
tin Hartwich, Luca Elias Hütel, Arne Löhden, Phil Martienß, Henry Meisner, Timo 
Meyer, Pascal Neeb, Lukas Poppe und Michel Preuß

E1-U10-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Kevin Grupski, Kevin Rase
In der abgelaufenen Saison gewann das Team die Vize-Kreismeisterschaft auf 
dem Feld. In der Halle belegte man nach sehr spannenden Spielen in der End-
runde den dritten Rang. Letztendlich fehlte ein Tor zum Titel. Das Team blickt also 
auf eine starke Saison 2012/2013 zurück.
In dieser Saison machte man die Quali-Runde dann sehr spannend. Zunächst 
verlor man zwei der ersten drei Spiele, dann wusste man sich aber immens zu 
steigern, gewann die letzten drei Spiel mit einem Torverhältnis von 24:0, sodass 
es noch zu Rang 2 reichte. In der Meisterrunde will man nun wieder angreifen.
Auch in der Hallenrunde macht es sich der ehemalige Kreismeister nicht einfach. 
Nach vier Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen muss am letzten 
Spieltag mindestens noch ein Sieg her, um sich für die Endrunde der Top-Vier zu 
qualifi zieren.
Der Kader: Simon Bender, John Corleis, Ian Huke, Luis Kruse, Joel Kurz, Joshua 
Nikutowski, Justin Peters, Nick Poppe, Luca Rost, Marcel Sloma, Tim Thesen, Erik 
Vieregge 
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E2-U10-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Timo Thielpape
Nach dem Trainerwechsel 2012/2013 verschlief man ja bekanntlich den ersten 
Hallenspieltag und kam dann während der ganzen Winterrunde nicht so richtig in 
Schwung. Es blieb am Ende in der Kreisliga 3 nur der letzte Tabellenplatz.
Auch auf dem Feld hatte man einen schweren Stand, da man von Verbandseite 
in die Leistungsrunde eingruppiert wurde. In der Kreisliga 2 konnte man dann 
wenigsten die Spiele gegen die ersten Teams aus Agathenburg/Dollern und Im-
menbeck gewinnen.
In der aktuellen Saison spielt man nicht mehr auf Leistung, konnte sich dann dort 
problemlos als Tabellenzweiter für die stärkere Gruppe qualifi zieren. Man weiß, 
dass es als eine von zwei zweiten Mannschaften schwer wird, man hat aber 
durchaus das Zeug, oben mitzuspielen.
In der Halle hat man in der Staffel 2 bisher 2 Siege, 1 Unentschieden und zwei 
Niederlagen eingefahren. Im Moment ist man sechster, ist aber in der Lage, sich 
am letzten Spieltag noch einmal zu verbessern.
Der Kader: Christopher Dulies, Ole Mathis Fromhage, Jan-Phillip Jahn, Alexander 
Jost, Tjark Krickemeyer, Mika-Marius Kühn, Neel Lemke, Tim Martienß, Darian 
Meier, Keanu Mügge, Anton Prigge, Linus Röhling, Mason Rüsing, Jan Schimann 
und Tharben Trampnau

„Kein Geschenk kann Liebe „Kein Geschenk kann Liebe 
ersetzen, aber man kann ersetzen, aber man kann 

damit ein Lächeln damit ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern“ins Gesicht zaubern“

Wo schöne Dinge fürs Heim Wo schöne Dinge fürs Heim 
im Mittelpunkt stehen.im Mittelpunkt stehen.

● Wohn- und Küchentextilien
● Seifen und Duftsteine
● Teekannen, Teetassen und Teefi lter
● Mehr als 100 verschiedene Teesorten
● Hochwertige Öle und verschiedene Essigsorten
● Dips und Senfe von namhaften Herstellern
● Tischdecken, Kissen und Schürzen
● Bilder, Bilderrahmen und Schilder
● Schmuck und Halstücher
● Kleinmöbel und Lampen
● Kissen, Geschirr und Karten von Pip Studio
● Witzige Gruß und Anlass Karten
● Und vieles mehr ...

TEE · GESCHENKE · SCHÖNER LEBEN · WOHNACCESSOIRES
Große Gartenstraße 8 · 21698 Harsefeld · Tel. 04164 8758975 · Fax 04164 8758976

E-Mail: la-tienda@ewetel.net · www.latienda-teeunddeco.de ·facebook.com/unserlatienda
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
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F1-U9-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Georg Seib
Nachdem man 2012/2013 die Meisterschaftsrunde auf dem Feld knapp ver-
passte, sicherte man sich dann in der Kreisliga 2 die Vizemeisterschaft. In der 
Halle spielte das damals noch von Max Böhn und Jan-Henrik Deden gecoachte 
Team stark auf, erreichte die Endrunde und wurde dort hinter dem VfL Stade 
Vize-Kreismeister. Eine tolle Leistung.
Nach nur einer Saison im Team hörte das Trainergespann dann auf, es konnte 
aber mit Georg Seib ein „alter Hase“, der vor Jahren schon einmal Harsefelder 
Jugendfußballer zum Erfolg führte, für das Team gewonnen werden.
Wie im Vorjahr hatte man dann in der Feldsaison nicht das nötige Glück, um sich 
für die Meisterrunde zu qualifi zieren. Die Ergebnisse zeigten aber, dass man an 
den Spitzenteams dran. Mehrmals fehlte lediglich ein Treffer zum Erfolg. In der 
Kreisliga 2 geht die Mannschaft nun als Favorit an den Start.
In der Halle ist man mit einem Sieg und einem Unentschieden gestartet. Natür-
lich will man dort versuchen, die Endrunde zu erreichen.
Beim Stadtwerke Stade Cup erreichte man einen tollen zweiten Rang von zehn 
Mannschafte.
Der Kader: Fynn Arendt, Tylor Dinhof, Gerrit Krüger, Niels Matthees, Mica Mro-
zewski, Niklas Joel Nitschke, Christian Tjark Peters, Jesper Rasmus Stoßno, Jonas 
Tietz und David Weigand
Martin Max hat das Team leider zur Winterpause verlassen, da er nach Hamburg 
gezogen ist.

F2-U9-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Daniel Ulrich, Luca Rogmann
2012/2013 wurde auch die Zweite noch vom Team Max Böhn/Jan-Henrik De-
den trainiert. An dieser Stelle einen herzlichen Dank von der gesamten Mann-
schaft und Elternschaft an die Beiden!
Im Feld hatte man sich seinerzeit für die stärkere Nicht-Leistungsstaffel qualifi -
ziert, musste dort jedoch weitere Erfahrungen in unteren Tabellenregionen sam-
meln. In der Halle erreichte man einen guten vierten Platz in der Staffel 3.
Zur neuen Spielzeit wurde mit Daniel Ulrich und Luca Rogmann guter Ersatz 
für die scheidenden Trainer gefunden. Schnell konnte ein Draht zu den Jungs 
aufgebaut werden und die neuen Trainingsinhalte wurden mit Freude und Spaß 
aufgenommen. Dieser Spaß am Fußball spiegelt sich auch am Tabellenplatz nach 
der Hinrunde wieder: Platz 4! Damit ist man, wie im Vorjahr für die stärkere Hälfte 
in der Frühjahrsrunde qualifi ziert. Es ist die gesamte Mannschaft um Kapitän Kimi 
Szewczenko zu loben, die als eine ehrgeizige Einheit funktioniert! Und mit etwas 
mehr Glück und Konzentration wäre noch mehr drin gewesen. In der Rückrunde 
wird man gewissenhaft mit Spaß und Freude weiter arbeiten.
Weitere Fortschritte sind in der Halle mit zahlreichen Siegen und einer starken 
Defensive, aus der nicht zuletzt ein herausragender Torhüter Kevin Schnoor her-
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aussticht, zu vermerken. Das Potenzial ist auf jeden Fall da und es ist mit Zuver-
sicht ein erfolgreiches Endergebnis zu erwarten.
Ein besonderer Dank gilt den ambitionierten Eltern, die jedes Wochenende un-
terstützend dabei sind. Ein genauso großer Dank gilt dem Harsefelder Unterneh-
men Modehaus Lütjen und Fliesengeschäft Wiebusch & Riedel, die neue Trikots 
und Trainingsanzüge ermöglicht haben!
Der aktuelle Mannschaftskader: Justus Constantin Großheim, Paul Hintze, Levi 
von Malottke, Lauri Luca Müller, Noah Simon Nitt, Ben Erik Peters, Ole Riehn, 
Kevin Schnoor, Kimi Szewczenko, Luka Szewczenko und Peter Wenzel

F1-U8-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Nick Ratunde, Heiko Nikutowski
Neben dem Spaß am Spiel stehen seit dem Übergang im Sommer in die F-
Jugend nun auch Punktspiele an und lösten die inoffi ziellen Spiele bei den G-
Junioren ab. Dies weckte den Ehrgeiz aller Spieler.
Neben Nick Ratunde konnte Heiko Nikutowski als Trainerverstärkung gewonnen 
werden. Wesentlichen Einfl uss auf das Training hatte das Ziel, den Spielern nahe 
zu bringen, als Team zu agieren. Die meisten kennen sich bereits seit der G-
Jugend und haben erfolgreich gelernt und gezeigt, dass sie als Team stark sind. 
Ausgestattet mit neuen Trikots, der Zielstrebigkeit und dem Teamgedanken der 
Spieler, folgten nach einer Niederlage im ersten Spiel ausschließlich Siege. Mit 18 
Punkten erreichte man somit in der Hinrunde den 1. Platz bei den Feldspielen 
der Kreisliga A und spielt in der Frühjahrsrunde um die Kreismeisterschaft.
Auch in der Halle konnte man bisher überzeugen. Mit 3 Siegen und zu Beginn 2 
Unentschieden führt man dort die Quali-Gruppe an und kann am letzten Spieltag 
die Teilnahme an der Kreismeisterschaft klar machen. 
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Kader: Noah Nikutowski, Lasse Schmahl, Paul Werther, Levi Lippe, Pascal Ahrens, 
Tyler Hellfeier, Tom Fitschen, Henrik Zschage, Brian Mau, Ben Hampe, Connor 
Schüler, Marcel Petrat
In dieser Altersgruppe wäre es schön, wenn noch mehr Spieler zum Fußball 
fänden, damit man auch hier möglichst schnell eine zweite Mannschaft in den 
Spielbetrieb schicken kann.

G- Junioren TUS Harsefeld:
Die jüngsten Harsefelder Fußballer, aber auch das neu formierte F-Mädchen 
Team wird von Manfred Petrat koordiniert.
Hier sind noch weitere „kleine Fußballer und Fußballerinnen“ herzlich willkom-
men. 

G1-U7-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Sebastian Möhrke, Marco Berndt
Die „kleinen“ Fußballer trainieren und spielen mit viel Freude nunmehr im zwei-
ten Jahr mit fast den gleichen Kader zusammen. 
Dieser Jahrgang spielt in der Halle wie auf dem Feld eine Spielrunde aus. Hier 
sammeln unsere Fußballer weitere Erfahrungen, um so in der Saison 2014 dann 
auf Punktejagd zu gehen. In den Spielrunden waren sie schon recht erfolgreich 
und konnten bereits mehrere Spiele für sich entscheiden. Mit viel Elan und Un-
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terstützung sind auch die Eltern dabei; so konnte auch bereits ein größeres Tur-
nier durchgeführt werden.
Zu dieser Mannschaften gehören: Annika Meibohm, Josey Tiedemann, Klara 
Roth, Dave Boer, Joel Möhrke, Kevin Grass, Maximilian Hofer, Oskar Schlicht-
mann, Pepe Berndt, Peter Gerken, Tobias Hinrichs, Jonah Die Pierro 

G2-Junioren TuS Harsefeld (Anfänger):
Trainer: Manfred Petrat, Dirk Vollmers
Bei den teilweise noch nicht einmal fünfjährigen Fußballern steht noch das Erler-
nen des Umganges mit dem Ball, sowie das Umsetzen einfacher Spielstrukturen 
im Vordergrund.
Auch konnten sie auf Turnieren und jetzt in der Spielrunde bereits die ersten 
Spielerfahrungen sammeln. Sie sind mit ebenso viel Spielfreude dabei, und das 
Spielergebnis am Ende ist noch die größte Nebensächlichkeit.
Dabei sind: Malte Jahn, Niklas Elvers, Leonard Weber, Marley Levenberg, Lina 
Vollmers, Jette Kruse, Leni Dreist, Sebastian Zick, Fritz Gerken, Jonas Jeroma, Fin-
ley Maas-Emden, Joris Blank, Neo Preuß, Finn Mattheis, Dean Riebe 

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8.00-18.00 Uhr
Samstag 8.00-14.00 Uhr · Sonntag 10.00-12.00 Uhr
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B-Juniorinnen JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Sven Kruse, Matthias Scholz, Ingo Hohenester
Sehr souverän marschierte man, damals noch als TuS Harsefeld, durch die Vor-
runde der Saison 2012/2013 in der Halle. Als Tabellenzweiter qualifi zierte sich 
das Team für Endrunde um die Kreismeisterschaft. Gut gestimmt und motiviert 
traf man dort auf die üblichen Verdächtigen aus Apensen, Immenbeck, Geest und 
Stade. Im ersten Spiel gegen hochmotivierte Staderinnen kam man nicht über ein 
0:0 hinaus. Im zweiten Spiel musste man gegen Apensen ran. Da der TSV perso-
nell ein wenig geschwächt war, sah man die Chance, endlich mal gegen diesen 
Gegner zu gewinnen. Aber es kam wiedermal ganz anders. Mit 1:4 musste die 
Mannschaft die Segel streichen. Damit war eigentlich schon alles gelaufen, und 
man quälte sich so durchs Turnier. Am Ende sprang der vierte Platz heraus. Eigent-
lich nicht schlecht, aber das Ziel in der Halle wurde nicht ganz erreicht.
Auf dem Feld lief es in der Hinrunde zwar alles andere als gut, dennoch lag man 
zum Start der Rückrunde auf dem dritten Rang. Allerdings musste man doch noch 
einige Punkte aufholen, um noch den zweiten Platz zu erringen. Zunächst musste 
man gegen Apensen antreten. Wenn man hier Punkte holen will, musste schon 
alles stimmen. Den Anfang verschlafen, stand es gleich nach 5 Min. 0:1. Aber, 
wie immer gegen Apensen, rissen sich alle zusammen und versuchten das Ruder 
herumzureißen. So ging es mit einem 1:1 in die Pause. Ein wirklich großer Fight, 
der am Ende durch das 1:3 leider nicht belohnt wurde. So musste man woanders 
die Punkte holen. Da der Ehrgeiz der Mädels plötzlich doch geweckt war, konnte 
man eine schöne Siegesserie hinlegen. Im letzten Spiel der Saison ging es gegen 
Immenbeck dann um die Wurst. Ein Unentschieden würde zum zweiten Platz 
reichen. Allerdings zauberte Immenbeck alles an Spielerinnen aus dem Hut, was 
sie fi nden konnten. Eine recht fragwürdige Methode, aber das machte unsere Mä-
dels nur noch „heißer“ auf den fehlenden Punkt. So begann die Mannschaft auch 
wie die Feuerwehr. Ca. 20 Min. war der Gegner gefühlt nicht einmal am Ball, und 
man führte bereits 3:0. Das sollte doch reichen. Bis zur Pause spielte man auch 
gefällig weiter. Aber nach der Pause, anscheinend schon beim Feiern, wurde das 
Spielen komplett eingestellt, und 15 Min. nach dem Wechsel stand es 3:3. Man 
kam überhaupt nicht wieder ins Spiel. Allerdings wurde gekämpft bis zum Umfal-
len. Auch wenn uns der Gegner komplett einschnürte, reicht es zum Schluss noch 
zu einem Unentschieden. Somit konnte der Vizekreismeistertitel gefeiert werden. 
Das absolute Maximum im Hinblick auf die Übermacht des TSV Apensen.
Schon zum Ende der letzten Saison machte man sich dann Gedanken, wie es 
weitergehen sollte. Weiterhin auf dem 9er Feld im Kreis zu spielen, bringt ein-
fach keinen weiter. Somit setzte man sich mit Apensen an einen Tisch. Da ja eh 
schon die JSG besteht, warum nicht auch mit den Mädels zusammengehen?! 
So könnte man im Bezirk sein Glück versuchen und auch auf normalem 11er 
Feld spielen. Die Trainer beider „Lager“ waren sich einig, dass es sportlich und 
menschlich absolut Sinn macht. Immerhin gehen dann die erst- und zweitbeste 
Kraft im Kreis Stade zusammen. Natürlich gab es auf beiden Seiten von den 
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Mädels ein paar skeptische Stimmen. Aber nach den ersten Trainingseinheiten 
und Zusammentreffen waren diese komplett ausgeräumt, und man ist zu einem 
echten Team zusammengewachsen. Jetzt musste es nur noch sportlich klappen. 
Am Anfang der Saison war klar, dass das ein wenig Zeit benötigt. Sehr gute und 
sehr schwache Leistungen wechselten sich ab. So fand man sich zur Mitte der 
Hinrunde plötzlich im Tabellenkeller der Bezirksliga wieder, was ja nun gar nicht 
Sinn der Sache war. Auch wenn jetzt natürlich stärkere Gegner auf einen zuka-
men, wollte man sich doch unter den ersten Drei wiederfi nden. Nach dem Blick 
auf die Tabelle wurde dann auch noch rechtzeitig das Ruder herum gerissen. 
Und inzwischen kann man auch sehr gute Spiele auf hohem Niveau sehen. 
Dank einer Siegesserie ist man auf den zweiten Platz der Bezirksliga vorgerückt. 
In den Pokalwettbewerben ist man sowohl im Kreis-, wie auch im Bezirkspokal 
im Halbfi nale. Alles in allem eine sehr zufriedenstellende Hinrunde. Jetzt gilt es 
dieses hohe Niveau aufrecht zu erhalten und die erhofften Erfolge einzufahren.
In der Halle ist man mit 2 Mannschaften am Start. Hier gilt es, gleich Gas zu 
geben, denn eine gesonderte Kreismeisterschaft wird nicht ausgespielt. Nach 
den ersten Spieltagen steht man gut da und hat die Chance, wenn alles passt, 
Kreismeister zu werden.
Der Kader: Lea Adler, Nina Drechsel, Janina Haarmann, Alica Hafke, Sarah Jan-
ßen, Lotta Junge, Marie Kühn, Nora Labisch, Lucile Langel, Melina Meinken, Han-
nah Oelkers, Nele Peeck, Fehmke Reichardt, Alina Scholz, Jana Schoon, Katharina 
Stemmann, Carlotta v.d.Linde, Nina Wiebusch

C-Juniorinnen TuS Harsefeld:
Trainer: Andreas Bockelmann, Michaela Bockelmann
In der letzten Herbstrunde hatte das Team der C-Juniorinnen den Sprung in die 
Meisterrunde ja knapp verfehlt. In der Kreisliga 2 konnte man dann wirklich über-
zeugen und holte den Titel des Staffelmeisters.
In der Halle zogen die C-Juniorinnen 2012/2013 souverän in die Endrunde zur 
Kreismeisterschaft ein. Dort erreichte man unter den sechs Top-Teams des Kreis 
Stades einen hervorragenden 3. Platz, 2 Punkte hinter Kreismeister TSV Apensen. 
Eine starke Leistung.
Zum Schulanfang begann dann die Vorbereitung auch diese Saison mit einem 
breiten Kader. Zu den vorhandenen14 Mädels konnten wir die Neuzugänge An-
na-Lena Oelkers, Tomke Kostyra, Vanessa Horn, Cheren Aykaya und Laura Caruso 
begrüßen. Die Saison selbst lief dann äußerst erfreulich an. So starteten man 
zu Hause gegen Ahlerstedt/Ottendorf II mit einem deutlichen 8:0 Erfolg. Auch 
das erste Auswärtsspiel konnte ungefährdet mit 6:0 gegen den TSV Großenwör-
den gewonnen werden. Am 3. Spieltag ging es dann nach Dornbusch. Auch hier 
konnten 3 Punkte beim 9:0 Sieg entführt werden. Nachdem daheim ein 3:1 
Sieg gegen den VSV Neukloster/Hedendorf folgte, kam es am 5. Spieltag zum 
Spitzenspiel gegen den TSV Apensen. Dieses Match entwickelte sich, wie im-
mer, zum bisher knappsten Vergleich, in dem man sich selbst das Leben schwer 



83

machte und eine 2:3 Niederlage hinnehmen musste. So belegte man in der 
Vorrunde den 2. Platz, konnte sich aber verdient für die Kreismeisterschaftsrun-
de qualifi zieren. Nach jetzt zwei Spielen belegen wir den 5. Platz unter den Top 
sechs Teams. Ziel wird es sein, in dieser Saison unter die ersten Vier zu kommen. 
Ein schwieriges Ziel, da man mit dem jungen Kader körperlich unterlegen ist. 
Wenn die Mädels aber ihren Eifer und ihre Konzentration weiterhin hoch halten, 
dann können sie es auch schaffen. Der Hallenstart der aktuellen Spielzeit ver-
lief nicht sehr erfolgversprechend, man kann sich jedoch an den verbleibenden 
Spieltagen noch steigern. Weiterhin begrüßt das Team natürlich jedes neue Talent 
herzlich in der Mannschaft.
Der Spielerkader: Cheren Aykaya, Laura Behnen, Sophie Benoit, Jessica Bockel-
mann, Nike Borgmeier, Nele Gerhard, Vanessa Horn, Chayennne Karsten, Marze-
na Karsten, Tomke Kostyra, Lisa-Marie Neubauer, Anna-Lena Oelkers, Josephine 
Porada, Jacqueline Ruppelt, Gina Scharnowski, Merete Stoßno, Charline Streich 
und Stine Schumacher

Eine D-Juniorinnen Mannschaft war zunächst geplant. Nachdem dann einige 
Spielerinnen keine Lust mehr hatten, bzw. den Verein wechselten und es auch 
schwierig war, einen Trainer zu fi nden, wurde die Mannschaft zu Saisonbeginn 
aus dem Spielbetrieb zurück gezogen.
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E-Juniorinnen TuS Harsefeld:
Trainer: Sven Kruse, Melanie Iden
Nachdem man sich auf dem Feld schon für die Endrunde um die Kreismeister-
schaft qualifi zieren konnte, musste man dies in der Halle nicht, denn hier wurde 
nur eine Einfachrunde in der Form ,jeder gegen jeden’ gespielt. Die Mannschaft 
wollte sich hier so gut wie möglich verkaufen. Nach einigen wirklich knappen 
Spielen wurden aber genug Punkte gesammelt, um einen guten 5. Platz von 
11 Teams zu erreichen. Eine Besonderheit gab es in dieser Hallensaison noch. 
Am zweiten Spieltag konnte die Mannschaft des TSV Apensen aufgrund von 
Krankheit nur mit 4 Feldspielerinnen (normal 5) antreten. Die ersten beiden 
Gegner interessierte das nicht, und man trat in voller Stärke an. Aber aus Sicht 
des Trainerteams sollte das, gerade bei den kleinen, nicht so sein. Kurz im Kreis 
der Mannschaft angesprochen, wollten die Mädels auch sofort mit einer Spielerin 
weniger spielen. Dessen nicht genug. Während des Spiels verletzte sich noch 
eine Apensenerin, so dass sie nur noch 3 Feldspielerinnen hatten. Ohne ein 
Wort gesagt zu haben, kam eines unserer Mädels zu uns und sagte, dann sollten 
wir auch noch eine runter nehmen. Gesagt getan. Dieses Fair Play fi el auch den 
verantwortlichen des NFV Kreis Stade auf. Diese meldeten den „Vorfall“, und die 
Mädels vom TuS wurden mit einem Fair Play Preis des NFV ausgezeichnet. Gut 
gemacht, Mädels!
Die Hinrunde 2012/2013 verlief schon sehr erfreulich. Unsere „Zwergentruppe“ 
(bis auf eine Ausnahme alle jüngerer Jahrgang oder sogar F-Mädchen) hatte sich 
für die Endrunde qualifi ziert. Was im Hinblick auf die starken Mannschaften der 
Staffel schon ein guter Erfolg war. Leider musste man zu Beginn der Rückrunde 
zwei zwar nicht überraschende, aber ärgerliche Niederlagen hinnehmen, obwohl 
man schon knapp dran war. Zum Beispiel fi ng man gegen den großen Favoriten 
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Hedendorf/Neukloster erst in den Schlussminuten die beiden entscheidenden 
Treffer ein. Zuvor kämpfte die Mannschaft wie „die Großen“. Aber irgendwann 
schwanden dann doch die Kräfte. Die letzten zwei Spiele konnten dann aber 
noch gewonnen werden, was der Psyche doch sehr gut tat, und die Mädels ha-
ben gesehen, dass man sogar gegen ältere mithalten kann. Am Ende sprang ein 
5. Platz von 11 Mannschaften heraus. Eine gute Saison zum Lernen, die dann 
sportlich auch noch gut zu Ende ging.
Die jungen Mädels des TuS konnten ja schon in der vergangenen Saison als jüngs-
tes Team der Kreisliga überzeugen. In dieser Saison wollte man nun ganz oben 
mitspielen. Die Voraussetzungen dafür waren recht gut. Bis auf eine Ausnahme 
konnte der komplette Kader in der E-Jugend bleiben. In den ersten Trainings-
einheiten nach der Sommerpause war die Vorfreude auf das erste Spiel recht 
groß, denn die Mädels machten schon einen guten Eindruck. Mit der Gewissheit, 
gut vorbereitet zu sein, ging man in das erste Punktspiel. Das endete gegen ein 
neu gemeldetes Team 17:0. Gegen einen Gegner der recht knubbelig vor dem 
eigenen Tor stand war aber schön zu sehen, dass die Mädels selber merkten, wie 
man so eine Mannschaft ausspielen muss. Das zweite Spiel musste dann gegen 
Immenbeck bestritten werden, Ergebnis: 16:0. Tja, somit sah es wohl so aus, als 
wenn man in diesem Jahr der Favorit ist, denn es ging so weiter. Mit 6 Spielen 
und 6 Siegen, einem Torverhältnis von 65:3 steht man unangefochten an der 
Spitze der Kreisliga.
Aber abgesehen von Punkten und Toren ist die Entwicklung der Mannschaft das 
Wichtigste. Hier ist das Trainerteam beeindruckt, was für einen Schritt die Mädels 
nach vorne gemacht haben. In fast jeder Trainingseinheit saugen die Mädels alles 
auf und setzen es auch schnell im Spiel um. Für ihr Alter ist die Spielintelligenz 
der Mannschaft sehr hoch, und man fi ndet auch sehr schnell eigene Lösungen 
im Spiel. Die Einsatzbereitschaft, Freude und der Spaß an diesem Sport ist bei 
einem wirklich guten „TEAM“ bei jeder Trainingseinheit und bei jedem Spiel da.
In der Halle hat man es in der Hinrunde der Quali auf 3 Siege und 2 Niederla-
gen gebracht. Man ist momentan Zweiter und will den Sprung unter die ersten 
Vier zur Kreismeisterschafts-Endrunde schaffen. Wenn man weiterplant und dort 
zumindest Vizemeister wird, würde der Traum der Teilnahme an den Bezirks-Titel-
kämpfen wahr werden, und die werden ja am 2. März in Harsefeld ausgetragen.
Der Kader: Johanna Breas, Laura Courte, Sarah Courte, Anne Dubbels, Sina Faltin, 
Mieke Gerhard, Ninia Gerken, Laura Nitschke, Chiara Ruge, Sina-Larissa Schmidt, 
Svenja Thomfohrde und Lara Valentin, Cara Wolfert.

F-Juniorinnen TuS Harsefeld:
Trainer: Manfred Petrat
Hier hat sich seit Beginn dieses Jahres eine neue Mädchenmannschaft aus 
den Jahrgängen 2005 und jünger gefunden. Die Spielerinnen haben Spaß 
am Fußball. Es wird mit viel Freude trainiert, und man startet dann auch gleich
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Wie baut man ein Zuhausehaus, Stein auf Stein, in nur drei Monaten? 
Indem alle Planer, Logistiker und Handwerker wie ein Ballett zu-
sammenspielen. Mit einer Choreografi e, die so perfekt ist, dass wir 
als Zugabe auch noch zehn Jahre Garantie gewähren. 

perfekt
einstudiert

Viebrockhaus Musterhauspark Horneburg
Gerd-Heinssen-Straße 2 · 21640 Horneburg
Telefon: 04163 80990 · www.viebrockhaus.de
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in den Spielbetrieb. Diese Gruppe sucht noch weitere Spielerinnen. Wer hier 
noch Interesse am Fußballspielen hat, sollte einfach mal beim Training vorbei-
kommen.

Das Schlusswort:
An dieser Stelle noch einmal ein herzlicher Dank an alle, die sich mehr als not-
wendig engagieren. Besonders auch an die Sponsoren unserer Mannschaften. 
Alle Spieler können sich sehen lassen und sehen schick aus, ohne dass den El-
tern allzu tief in die Tasche gegriffen werden muss. Wenn einzelne Unternehmen 
zu oft auf Sponsor-Leistungen oder Werbemaßnahmen angesprochen werden, 
möchte ich mich entschuldigen, aber es ist nicht immer leicht zu steuern.
Wir haben wieder eine beachtliche Anzahl an Übungsstunden und Spieleinsät-
zen abgeleistet. Kritikpunkte wurden aufgenommen, hielten sich aber in Gren-
zen. Leider gelingt es uns nicht immer, es allen recht zu machen. Wer ein Pro-
blem erkennt und eine Lösung hat, ist bei uns herzlich willkommen. Natürlich 
sind wir auch über weitere Unterstützung (auch ohne Probleme) dankbar. Wir 
suchen immer nicht nur Spieler, sondern auch Schiedsrichter und Trainer im TuS 
Harsefeld.
Für die Zukunft werden wir über einen Spartenbeitrag nachdenken müssen. Das 
einleitend genannte Problem mit Trainern gerade im Breitensport muss gelöst 
werden. Vielleicht ist hier eine Anhebung der Aufwandentschädigung fördernd, 
gerade um auch Jugendliche für den verantwortungsvollen Job zu motivieren. 
Mit den bisher eingesetzten „jungen“ Trainern und Betreuern haben wir gute 
Erfahrungen gemacht, auch nach Rücksprache mit den Eltern. Macht weiter so!
Und, wie gesagt, auch im Sport werden die Kosten immer höher, so ist in 2013 
z.B. unser Kunstrasen wieder besandet worden, die Belastung des Spartenbud-
gets lag im vierstelligen Eurobereich.
Diskussionswürdig sind auch freiwillige Sponsor-Leistungen, die über den Fuß-
ball-Förderverein abgewickelt werden könnten. Dann wären Kosten der Gemein-
de, wie z.B. über 300 Euro für eine etwas kaputte Tür in der Halle Am Feldbusch, 
wo der „Täter“ nicht ermittelt werden konnte, leichter vom Verein zu bezahlen.
Meldegebühren, Versicherungen, Material zum Training und für den Spielbetrieb, 
von Fußbällen bis zu Tornetzen, es wird nichts billiger.
Mein besonderer Dank gilt den Koordinatoren-Kollegen, die auch außerhalb der 
Trainingszeiten noch sehr viel ehrenamtliche Arbeit in den Verein investierten, 
ebenso wie den „Führungskräften“ im Team der JSG. Ohne Euch alle würden 
viele Jugendliche auf der Straße stehen.
Den Juniorinnen und Junioren wünsche ich weiterhin viel Spaß bei ihrem Sport 
und jedem Einzelnen, dass sich seine, bzw. ihre, angestrebten Ziele erfüllen.

Mit sportlichen Grüßen
Manfred Schipulowski
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Fachsparte Handball
Spartenleiter: Rainer Wulf 

Koppelweg 5a, 21698 Harsefeld, 
Telefon 889720

Handball sucht Unterstützung
Die Handballsparte hat es geschafft, in der Saison 2013 / 2014 insgesamt 12 
Mannschaften zu melden. Es handelt sich um 9 Jugend- und 3 Erwachsenen-
mannschaften. Dadurch können fast alle Altersklassen in Harsefeld Handball 
spielen. Im männlichen Jugendbereich spielen wir in der C und B Jugend sogar 
in der Landesliga. Unser Ziel ist es, den Handball in Harsefeld weiter zu fördern 
und dadurch der Jugend eine sportliche Vielfalt zu bieten.
In diesem Jahr hat die Harsefelder Handballsparte sich hauptsächlich zum Ziel 
gesetzt, die Nachwuchsförderung weiter zu stärken, den dauerhaften Verbleib 
der Jugendmannschaften in der Landesliga zu unterstützen und ihnen eine Pers-
pektive im Erwachsenenbereich zu bieten. Der Nachwuchs liegt uns am Herzen, 
und natürlich freut es den gesamten Verein, dass Eigengewächse sich in der Ver-
gangenheit zu Spitzensportlern entwickelt haben und dass die höher spielenden 
Vereine im Kreis diese auch weiter fördern. Jetzt streben wir jedoch an, dass gera-
de diese Spieler auch eine Perspektive in Harsefeld bekommen. An dieser Stelle 
möchte ich allen Trainern der Nachwuchsmannschaften ausdrücklich danken und 
sie zu ihrer tollen Arbeit beglückwünschen. Die nachhaltige Nachwuchsförderung 
gilt es nun, sowohl fi nanziell als auch über die Unterstützung unserer Fans zu 
sichern. Sportlichen Nachwuchs haben wir noch genügend, doch leider fehlt uns 
die Unterstützung der ehrenamtlichen Helfer. So, wie es zurzeit aussieht, werden 
wir in der kommenden Saison nicht mehr für alle Jugendmannschaften genü-
gend Trainer haben. Leider ist die Bereitschaft stark zurückgegangen, sich den 
doch oftmals hohen zeitlichen Aufwand aufzubürden. Über eine Unterstützung 
unseres Trainerstabs würden wir uns freuen. Aus den eigenen Reihen kommen 
vier engagierte jugendliche Co-Trainer, über die ich mich besonders freue ( Maike 
Bücker, Maren Wulf, Tarek Allers und Tim Fock). Diese brauchen aber noch Unter-
stützung von Erwachsenen. Im letztem Jahr haben wir tatkräftige Unterstützung 
von Michael Glüber bekommen, der zwar zur Zeit aufgrund einer Verletzung pau-
sieren muss, aber ansonsten unsere Torwarte bei der Weiterentwicklung unter-
stützt. Deshalb würden wir uns freuen, wenn ein Handballer/in oder ehemaliger 
Handballer/in sich entscheidet, uns zu unterstützen. Nur so kann in Harsefeld 
weiterhin erfolgreich Handball geschult und gespielt werden. Aber auch unse-
ren langjährigen Trainern und ehrenamtlich Tätigen möchte ich auf diesen Wege 
herzlich danken und hoffe, dass diese uns noch lange gewogen bleiben.
Rainer Wulf, Spartenleiter Handball
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1. Herren Handball
Starten wir zusammen einen kurzen Rückblick:
Schlagworte des Berichtes aus dem letzten Heft waren: Neuausrichtung, Angriffs-
konzeptionen und Aufstieg. Im letzten Spiel der Saison 2012/2013 erreichten 
wir nur ein mageres 22:22 Remis gegen den SSV Hagen. Dieser stieg ab und 
wir beendeten die erste Kreisklasse zu unserem Entsetzen auf Platz 7 mit 
10:18 Punkten. Durch eine glückliche Fügung am „grünen Tisch“ konnten wir 
zumindest die erste Kreisklasse halten.
Wo war die Umsetzung unserer Schlagworte geblieben? 
Diese Frage wurde von unserem Trainer Stephan Köster in Gruppen- und Einzel-
gesprächen genausten analysiert. Es erfolgte zwar keine erneute Neuausrichtung, 
aber dennoch musste an einigen Stellschrauben justiert werden. So wurde die 
„3-2-1 mit Libero“ – Abwehrformation ad acta gelegt und durch eine dem Geg-
ner stets angepasste Abwehrformation ersetzt. Wenn möglich, wird nun jedes 
Spiel durch unseren Cam-Man Marcel zur erneuten Betrachtung festgehalten. 
Eine Saison ohne personelle Veränderung ist auch bei uns unmöglich. So wech-
selte Lars Bäuerle nach langer Zeit der Ungewissheit zum VFL Horneburg 2 und 
Jan Hermann hängte seine Fußballschuhe an den Nagel (!). Zwischen den Pfos-
ten wurde das Durchschnittsalter gesenkt. Timo Degen, ein 96iger mit 2 Metern 
Körpergröße, ersetzt nun Willy Bartels und bildet mit Ulf Dessauer die „Last Line 
of Defense“. Für die Offensive gab es mit Fabian Petrick einen weiteren 96iger.
Der veränderte Kader musste natürlich vor der Saison getestet werden. So hatte 
uns der Trainer für das Vorbereitungsturnier in Drochtersen angemeldet. Am 10. 
August 2013 gegen 23 Uhr hatten wir das Ergebnis: nur Platz 3. Warum „nur“? 
Zum Zweitplatzierten waren wir punktgleich und hatten ein besseres Torverhält-
nis. Doch leider stand in den Turnierregel, dass eine Platzierung über den „direk-
ten Vergleich“ ausgemacht wird…
Am 28. September 2013 starteten wir mit einem 34:20 Sieg über den VFL Sit-
tensen 2 in die neue Saison 2013/2014. Sechs weitere Siege sind bis heute auf 
dem Konto der 1. Herren verbucht. Somit stehen wir in der aktuellen Saison 
nun mit 14:0 Punkten und 232:154 Toren auf dem 1. Platz. Die mahnenden 
Worte unseres Trainers zu Beginn der ersten Spiele: „wir wollen doch nicht so 
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enden wie in der letzten Saison“, konnte unser Kreisläufer Sebastian Subat in 
der Hinrunde aufgrund von berufl ichen Verpfl ichtungen leider nicht hören. Aber 
wenn am 19. Januar 2014 für uns die Rückrunde gegen den SV Beckdorf 4 be-
ginnt, werden wir wieder mit annähernd vollzähligem Kader aufl aufen können. 
Jörn Mahnke und Fabian Petrick kehren nach Bänderriss bzw. Dehnung wieder 
ins Team zurück. Einzig und allein Michael „Britney“ Brunkhorst wird nach seinem 
Achillessehnenriss im November, im Spiel gegen den TSV Bremervörde 3, noch 
bis zum Ende der Saison ausfallen. Wir wünschen dir auf diesem Wege eine gute 
Genesung. 
Am Schluss möchten wir uns wie immer bei unseren Fans für die tatkräftige Un-
terstützung im Verlauf unserer Spiele bedanken. Ihr habt uns schon das eine oder 
andere Mal den nötigen Tritt in den Allerwertesten verpasst und mit uns ein Spiel 
gekippt. Verläuft die Rückrunde ähnlich gut, haben wir für euch zum Saisonende 
am 26. April 2014 in Drochtersen einen ganz besonderen Spieler auf dem Feld. 
Für dieses Event plant unser Mannschaftsverantwortlicher und Fanbeauftragter 
Florian Rohleder einen Bustransfer. Am besten solltet ihr euch schon jetzt bei ihm 
anmelden und euch einen Platz sichern.

Daniel Mehrkens

Handball 2. Herren „Silberrücken“
Die Knochen werden morscher, die Besuche der notwendigen Ärzte jedweder 
Fakultäten (Orthopäden bis hin zum Tierarzt) werden regelmäßiger.
Doch die Tabellenplatzierung spricht eine deutliche Sprache:
Zur Halbzeit der Saison 2013-2014 sind wir Herbstmeister!
Nicht nur durch die „Einkäufe“ von Dierk Traulsen (Dieäääärk) und Jens Pieles 
(Pille), sondern auch durch unseren überaus erfolgreichen Spielercoach Ingo 
Fischer (Fischi) konnten wir uns an der Tabellenspitze etablieren.
Bei unserem ersten Spiel wollten wir unsere Gegner noch in Sicherheit wiegen. 
Wir haben dieses erste Spiel der Saison wie geplant, nachdem wir mit 9 Toren 
geführt haben, verloren... Die nächsten Spiele konnten wir durch ein marginales 
Feintuning unserer Leistung sicher gewinnen. Rainers ausgeklügeltes Trainings-
konzept, mit dem Einüben von Auslösehandlungen, war weitestgehend zielfüh-
rend und wurde nach ca. 1001 Wiederholungen zur Perfektion gebracht. Einige 
unserer Mannschaftskollegen trieben es auf die Spitze. Die Laufeinheiten im Au-
etal brachten unsere Kondition wieder auf Vordermann, endeten für unseren 
Mannschafts(tier)arzt jedoch wieder mal beim Humankollegen...
Trotz einiger Langzeitverletzter, Jahresauswanderer, Familienfeierwütiger und re-
nitenter Trainingsverweigerer, haben wir die weiteren Spiele relativ deutlich ge-
wonnen. Hervorzuheben war unser Kampfspiel gegen VfL Horneburg. Ein Spiel 
mit großem Einsatz, welches von beiden Seiten fair geführt wurde. Es folgten 
zum Teil glanzlose Pfl ichtsiege, mit sage und schreibe 15 geworfenen Tore und 
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2 Verletzten gegen Mulsum. Bei nur 3 kassierten Gegentoren in Halbzeit 2 reicht 
auch das! 
Konfuzius sagt: „Ein gutes (erfahrenes/altes) Pferd springt nicht höher als 
es muss/kann.“
Erwähnenswert wäre noch, dass 2 unserer „Silberrücken“ im Team der „kleinen 
Strolche“ (1. Herren) die Positionierung der Tabellenführung durch ihre aktive 
Unterstützung sichern konnten.
An dieser Stelle auch noch vielen Dank an unsere Groupies für die stets lautstar-
ke Unterstützung.
Wir machen weiter, getreu unserem Motto: „Bis es nicht mehr ... ... schockt“!

Hallo liebe Handballfreunde, 
In der abgelaufenen Saison 2012/2013 konnten wir leider keine kompletten 
2 Punkte nach Hause holen. Erst im Spiel gegen unsere ehemalige 1. Damen 
konnten wir durch ein Unentschieden den einzigen Punkt einholen, was natürlich 
immer einen faden Beigeschmack hat, wenn man gegen den eigenen Verein an-
treten muss. Aber ein Gutes hatte dieses Spiel, denn in dieser Darbietung hatte 
sich Michael Glüber dazu entschlossen, sich uns anzunehmen, zu trainieren und 
zu motivieren, um endlich die langersehnten Punkte nach Hause zu fahren. Wir 
freuten uns auf einen neuen Trainer und gingen mit viel Elan in die Sommerpau-
se und zogen die Saisonvorbereitung durch mit viel Schweiß.
Mit neuer Motivation und dem Konditions- und Krafttraining starteten wir in die 
Saison 2013/2014 mit mulmigem Gefühl, da in dieser Saison die Kreisklasse und 
Kreisliga zusammengeführt worden sind. Das Fazit daraus war uns bewusst – wir 
müssen gegen höherklassige Mannschaften antreten und mehr Spiele absolvie-
ren als sonst, aber unser Trainer hat uns viel Mut zugesprochen. Deshalb war 
es sehr schade gewesen, dass er uns in der laufenden Saison aus persönlichen 
Gründen verlassen musste. Wir danken ihm trotzdem sehr dafür, dass er sich uns 
angenommen hat. Die doppelte Belastung mancher Spieler durch Trainer- und 
Schiedsrichterämter und berufl iche Werdegänge, sowie verletzungsbedingte Aus-
fälle haben die Mannschaft sehr beansprucht und ihr zugesetzt.
Vor allem Anja Wulf, die sich im Heimspiel am 04.11.2013 gegen den VfL Hor-
neburg den Ellenbogen ausgekugelt hat, wobei auch einiges mehr kaputt ge-
gangen ist. Aufgrund der entstandenen Verletzung und ihrer ‚Bejahrtheit‘ hat sie 
sich dahingehend entschlossen, das aktive Handballspiel nachzulassen und sich 
dem Trainerposten der Damen zu widmen, worüber die Mannschaft sehr froh ist, 
vielen Dank Anja!!! 
Des Weiteren möchten wir auch Anika Hermann, Denise Preuß, Sinah Budde 
und Britta Zilz-Richters danken, dass sie uns immer, soweit es möglich war, mit 
sportlichem Einsatz ausgeholfen und unterstützt haben – danke! Persönlich geht 
die größte und wichtigste Danksagung an Britta Gröne! 
Liebe Britta, du bist unser größter Schatz, danke, dass du immer für die Mann-
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schaft und jeden Einzelnen von uns da bist - und das nicht nur auf dem Spielfeld, 
auch in privaten Angelegenheiten bist du für uns immer ein Ansprechpartner, 
was wir alle sehr zu schätzen wissen. 
Der jetzige Stand liegt leider immer noch bei 0:22 Punkten. In der Hinrunde 
müssen wir noch 2 Punktspiele gegen den Tabellenersten HSG BüDro 2 und den 
Vfl  Stade 3 bestreiten, wobei wir hoffen. dass wir gegen den Letzteren ein Spiel 
für uns gewinnen können.
Zur Mannschaft gehören: Angela Lüssenhop, Anja Wulf, Britta Gröne, Ines Des-
sauer, Jessica Eichelkraut, Julia Kunold, Kathleen Dammann, Kerstin Patzer, Lisa 
Schulte, Mareike Eichelkraut, Sarah Veit, Silke Stieglitz, Sindy Schuldt und Vanessa 
Friese. 
Ich hoffe, dass wir noch viele schöne Zeiten haben und den Spaß trotz Niederla-
gen nicht verlieren werden.

Mit sportlichem Gruß
Eure Julez
Mit lyrischer Unterstützung von Liz 

Als Nachtrag: Am letzten Sonntag haben wir unseren Fluch besiegt und den VfL 
Stade 3 besiegt!! Ein kämpferisch starkes Spiel von allen Beteiligten, eine treffsi-
chere Sarah und eine stark haltende Denise im Tor brachten uns die lang ersehn-
ten 2 Punkte und den ersten Sieg seit langem. Wir können es also doch noch! 
Und in der Rückrunde wird nach der Teilung in Kreisliga und Kreisklasse und dem 
erneuten Start bei Null alles versucht, uns weiter nach vorne zu schieben und 
weitere Siege folgen zu lassen.
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MJB-Landesliga
Die vergangene Landesliga-Saison konnten wir auf dem 4. Platz beenden. Unser 
Saisonziel war somit erreicht. Nach dem geltenden Reglement hätte uns das die 
direkte Qualifi kation für diese Spielzeit gesichert, jedoch wurde das Ligasystem 
reformiert: Die Zahl der Landesligen in Niedersachsen und Bremen wurde von 
5 auf 4 reduziert. Außerdem waren nur noch die zwei besten Teams jeder Liga 
direkt qualifi ziert. Das bedeutete für uns, dass wir doch an der Relegation teil-
nehmen mussten. 
Vorher änderte sich die Zusammensetzung unseres Teams: Während es vergan-
gene Saison aus dem 96/97er-Jahrgang bestand, verließen uns die 96er und der 
98er- bzw. 99er-Jahrgang kam hinzu. Unsere „neuen“ Spieler verfügen bereits 
zum Großteil über Landesliga-Erfahrung aus der letztjährigen C-Jugend-Saison. 
Außerdem wechselte unser neuer Torwart Nico Matthies vom VfL Horneburg zu 
uns. 
Nach einem 2. Platz in der ersten Relegationsrunde in Bremen-Hastedt, konnten 
wir uns in der zweiten Runde vor heimischem Publikum ungeschlagen qualifi zie-
ren. Für die anschließende Oberliga-Qualifi kation hat es leider nicht gereicht. Die 
Zusammenstellung unserer neuen Staffel hielt eine Überraschung für uns bereit: 

hinten von links: Trainerin Kerstin Patzer, Tim Fock, Tim Dretzke, Benjamin 
Pirlich, Tom Peters, Julian Ehlen, Julius Teichert, Tristan Blaak, Co-Trainer 
Frank Thomsen
vorne von links: Tim-Julius Berchtold, Tarek Allers, Tim Rennhack, Nico 
Matthies, Thore Meyer, Niilo Winkelmann
es fehlt: Jan Ahrens
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Durch den neuen Zuschnitt der Ligen spielen wir ab sofort gegen Mannschaf-
ten aus dem Raum Lüneburg/Uelzen, statt wie bisher aus dem Bremer Raum. 
Folglich ist es für die Mannschaft schwieriger gewesen, die bisher unbekannten 
Gegner einzuschätzen. Als Ziel für diese Saison haben wir uns eine Platzierung 
zwischen Platz 1 und 3 gesetzt.
Unsere Saisonvorbereitung bestand aus einem vielseitigen Fitnessprogramm so-
wie der Arbeit an neuen Deckungsvarianten, die durch eine Regeländerung jetzt 
auch ab der B-Jugend zugelassen sind. 
Der Saisonstart verlief überaus erfolgreich, und bisher ist lediglich das Spiel 
gegen den Tabellenführer TV Schiffdorf verloren gegangen, so dass wir mit 6 
Punkten Vorsprung auf unsere Verfolger aus Beckdorf und Scheeßel auf dem 2. 
Platz stehen und die Verwirklichung unserer Saisonziele sehr wahrscheinlich ist. 
Besonders unsere schnelle und jederzeit kämpferische Spielweise kommt uns 
dabei zugute. Auch unser durch jahrelanges Zusammenspiel bedingter starker 
Mannschaftsgeist ist von Vorteil. 
Jedoch läuft nicht alles optimal: Nach wenigen Saisonspielen mussten wir den 
Abgang von Eric Braukmeier beklagen, außerdem haben wir mit großem Verlet-
zungspech zu kämpfen. Tom Peters konnte in den ersten Saisonspielen aufgrund 
von Hüftproblemen nur zusehen, Jan Ahrens hat mit Knieproblemen zu kämpfen 
und ich selbst kann mit meinem Kreuzbandriss seit dem dritten Saisonspiel leider 
bis auf Weiteres nicht auf dem Feld stehen. Trotz all dieser Widrigkeiten zeigt die 
Mannschaft von Spiel zu Spiel konstant gute Leistungen, und der anvisierte Platz 
auf dem Treppchen ist in greifbarer Nähe.
An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Trainern Kirsche und Frank bedan-
ken, die viel Zeit und Engagement in uns investieren, bei unseren Eltern, die mit 
uns teilweise bis nach Sachsen-Anhalt fahren, sowie natürlich bei unseren Fans, 
die uns immer tatkräftig unterstützen.
Ein besonderer Dank geht außerdem an die Firmen FliesenPartner Blank und 
Lindner GmbH, AMA Freight und Wizard Computersysteme, die uns mit neuen 
Trikots ausgestattet haben.

Tristan Blaak für die MJB

Handball MJC 
Nachdem die Saison im März 2013 beendet war, kam auf Trainer Peter Ritscher 
die große Herausforderung zu, die verbleibenden Spieler und diejenigen, die 
bisher in der 2 Mannschaft gespielt hatten, auf die Landesligaqualifi kation vorzu-
bereiten. Es war holprig, aber am Ende der dritten Runde war der Jubel groß - die 
MJC spielt ein weiteres Jahr in der Landesliga. Damit standen wieder Fahrten von 
Lüneburg, über Otterndorf und Schiffdorf bis nach Habenhausen und Oyten auf 
dem Programm. 
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Vom Schwung der Quali getragen, legte die Mannschaft einen fulminanten, nicht 
zu erwartenden Start hin. Aber leider ging dieser Schwung irgendwann verloren, 
und es wurden Spiele verloren, die sicherlich nicht hätten abgegeben werden 
dürfen. 
Nach Abschluss der Hinserie liegt das Team im guten Mittelfeld, mit Luft nach 
oben, aber auch in engem Kontakt nach unten. Mal sehen! Zwischen den Feier-
tagen ging es für einen Teil des Teams, verletzungsbedingt waren nicht alle dabei, 
nach Dänemark zum Midjysk Julecup. Mit 17 weiteren Teams aus der gleichen 
Altersklasse (und ca. 2.500 Handballern insgesamt) stand am Ende ein guter 5 
Platz zu Buche. Jungs, wäre mehr drin gewesen? 
Jetzt ist die Rückrunde am Laufen, und dann wird es im März auch schon wieder 
spannend, was für ein Team in der nächsten Saison zusammenkommt und in 
welcher Klasse gespielt wird. Auf jeden Fall möchten wir Peter danken für seinen 
Einsatz und die Zeit, auch in den Ferien Training anzubieten.

MJC II
Die vergangene Saison konnten wir mit dem 8. Platz von 12 in der männlichen 
Jugend D abschließen.
Für die Laufende ergaben sich einige spielerische Veränderungen. Sven Renn-
hack ging als Auswahlspieler in die erste MJC und spielt somit Landesliga. Wie-
derum kam Ole Heinrich von der MJC I zu uns. Der Spielerzuwachs aus der 
vorangegangenen Saison hat sich sehr gut integriert. Allerdings mussten wir auch 
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einige Abgänge verkraften, die unseren Kader sehr schrumpfen ließ. Bisher konn-
te ich mich aber immer auf meine Jungs verlassen. 
In der C-Jugend machen sich Veränderungen breit. Das macht wohl das Alter
Der Schub nach den Sommerferien war bei vielen enorm. Zwei Kandidaten ha-
ben sich so toll entwickelt, dass sie nun regelmäßig am Training der MJC I teil-
nehmen und dann und wann auch entsprechende Spielanteile erhalten sollen. 
Diese Zusammenarbeit klappt toll (Danke Peter!)
Vielleicht könnte man noch mehr aus den Jungs herauskitzeln, aber leider bleibt 
für mich, als zweifache, berufstätige Mutter nicht sehr viel Zeit, was ich sehr, sehr 
schade fi nde. Denn Ihr seid klasse!
Derzeit tun wir uns allerdings etwas schwer. Wir konnten noch kein Spiel für uns 
entscheiden, obwohl wir teilweise tolle Leistungen gezeigt haben und oft nur 
knapp verloren. Ich hoffe sehr, dass die Jungs dennoch durchhalten. Die Rück-
runde (Beginn 11.01.2014) lässt hoffen. …es sind noch 6 Spiele.
Zur Mannschaft gehören: Finn Dammann, Leon Dretzke, Lennart Niklas Gienke, 
Fynn Hagemann, Ole Heinrich, Daniel Lorenz, Jost-Ole Schachtl, Keanu Sierck, 
Henrik Sturm, Karsten Andre Weber und Christian Böhme

Ines Dessauer (als Trainerin)

MJD - männliche D-Jugend
Fast alle Kinder aus der E-Jugend gingen für die neue Saison in die D-Jugend 
über, und auch einige Leistungsträger der eigentlichen E-Jugend wurden von 
mir mitgenommen, um eine spielfähige Mannschaft (genügend Kinder) für den 
Spielbetrieb melden zu können.
Somit kannten sich alle ziemlich gut, und wir konzentrierten uns auf die altbe-
kannten Schwächen zum Saisonbeginn. Einige neue Gesichter kamen dazu, und 
das ist nicht nur für die „Neuen“ ein Anfang, sondern für die „alten Hasen“ eine 
Herausforderung. 
Die Mannschaft hat das erste Mal gleich an zwei Vorbereitungsturnieren in Fre-
denbeck und Bützfl eth teilgenommen, wo wir nicht die Besten waren, aber eine 
Menge Erfahrung für die Spielsaison mitgenommen haben. 
Diese Erfahrung setzten wir gleich zum Start der neuen Saison um!!
Nach den ersten 2 Spielen, die gewonnen wurden, waren wir auf Platz 1 der 
Tabelle.
So etwas hat es in dieser Mannschaft zuvor noch nicht gegeben.
Mann, waren wir stolz - und das in der D-Jugend, wo wir das erste Mal mitmi-
schen!
Doch die Ernüchterung kam in den nächsten Spielen, mal verloren, mal gewon-
nen, und so fanden wir uns schnell auf Platz 5 von 12 Mannschaften wieder.
Dort haben wir uns festgesetzt und spielen nun um den Einzug der Besten 6 für 
die Rückrunde. 
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Was hat uns noch so bewegt:
Seit Saisonbeginn hat sich die Situation hinsichtlich Co-Trainer gleich doppelt 
verbessert. Nachdem ein Kinderhandball-Trainings-Kurs durchgeführt worden ist, 
haben sich zwei Jungen unserer B-Mannschaft bereit erklärt, mich bei den Trai-
nings zu unterstützen. Hiermit möchte ich mich ganz herzlich für die Unterstüt-
zung bedanken. 
Wir haben endlich einen Sponsor über einen Elternteil gefunden, der die Jungs 
mit neuen Trikots und Trainingsanzügen ausstattete. 
Nach längerer Abwesenheit des TuS bei der Auswahlmannschaft der HSG sind 
nun wieder 2 Spieler dabei und ab Januar 2014 sogar 4 Spieler aus der Mann-
schaft.
Für die Spieler und die Mannschaft ist das ein zusätzlicher Gewinn. 
Ansonsten wünsche ich mir, dass das Team so weitermacht und seine Stärken 
weiter ausbaut.

Mit sportlichem Gruß
Frank

Zum Team gehören von links nach rechts Torwart: Jonas Lobsin, Leon 
Schemming Spieler: Mattes Heinrich, Marius Franz, Tim Kröger, Luka Je-
reczek, Jannis Dammann, Cornelius Stemmann, Tim Schomacker, Julius 
Stemmann, Malte Sonesson, Frank Heinrich (Trainer/Betreuer).
Jonathan Petri sowie die Co-Trainer Tarek Allers und Tim Fock fehlen auf 
dem Foto.
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E-Jugend
Die letzte Saison haben wir als Zehnter mit 10:34 Punkten abgeschlossen. Nur 
168 geworfene Tore in 22 Spielen zeigte unser Hauptproblem: Das kleine Run-
de in das große Eckige zu werfen. Nur zu oft machten die Mädels alles richtig, 
um dann den Ball nicht ins Tor zu bekommen, so dass die Punkte beim Gegner 
blieben. Also hatten wir etwas an dem wir arbeiten wollten.
Mit Beginn der neuen Saison 2013/2014 kamen dann viele Änderungen auf uns 
zu. Zuerst verließen uns drei Spielerinnen und meine Co-Trainerin Richtung WJD, 
dafür kamen 3 neue dazu. Und da wir nicht genügend Jungen für eine männliche 
Jugend E hatten, entschieden wir uns dazu eine gemischte Mannschaft zu mel-
den. So starteten wir mit 11 Mädchen und 5 Jungen in die Vorbereitung.
Und gleich die nächste Herausforderung stand uns bevor: Eine umfassende Re-
geländerung des DHB für die E-Jugend. So spielen wir in dieser Saison zwei 
unterschiedliche Spielsysteme: In der ersten Halbzeit 2x 3 gegen 3, in der die 
Spieler nicht die Mittellinie überqueren dürfen, sondern in jeder Hallenhälfte je 
3 Angreifer und drei Verteidiger agieren. Und in der 2. Halbzeit wird wieder das 
„normale“ Spiel 6 gegen 6 gespielt. Ebenso ist die maximale Spielerzahl, die man 
pro Spiel einsetzten darf, auf 11 gesunken, wobei bei gemischten Mannschaften 
auch nur 2 Jungen eingesetzt werden dürfen. Also viele Neuerungen, die er-
lernt werden mussten und dazu die Aufgabe, die Mädchen und Jungen zu einer 
Mannschaft zusammenzuführen. 
Auch der Spielmodus hat sich geändert. So spielen wir mit 12 Mannschaften 
eine einfache Vorrunde bis Ende Januar und dann kommen die ersten 6 in 
die Hauptrunde 1, in der die Meisterschaft ausgespielt wird und die letzten 6 
kommen in die Hauptgruppe 2. Also hieß es, von Anfang an Gas geben. Dies ist 
uns leider nur bedingt gelungen. Zwar starteten wir mit einem eindeutigen Sieg 
gegen Hagen/Stade, doch schon die nächsten Wochen zeigten, wie der Sieg 

Michael Hilmer
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einzuordnen war: die anderen gewannen ebenso hoch gegen diese Mannschaft, 
und wir verloren gegen Gegner, die wir letztes Jahr noch geschlagen hatten. 
Leider passiert es uns immer wieder, dass wir zu wenig Laufbereitschaft im Spiel 
zeigen und es unseren Gegnern dadurch zu leicht machen. Doch wir geben die 
Hoffnung nicht auf, dass wir das irgendwann in den Griff bekommen. Immerhin 
werfen wir dieses Jahr mehr Tore. So stehen nach 10 Spielen schon 123 Tore zu 
Buche, eine deutliche Steigerung zum Vorjahr! Durch stark erkämpfte Siege ge-
gen Zeven, Bü/Dro 2 und Himmelpforten stehen wir zum Ende der Vorrunde auf 
dem 5. Platz und sind damit für die Meisterschaftsrunde qualifi ziert. Um da mit-
zuhalten, müssen wir jedoch noch um einiges zulegen. Und daran arbeiten wir!!
Da im Laufe der Saison weitere Kinder zu uns gestoßen sind, trainieren wir z.Zt. 
mit 20 Kindern in der Halle. Da dies für einen allein nicht zu bewältigen ist, habe 
ich Unterstützung gesucht und gefunden: seit Oktober ist meine Tochter Maren 
Co-Trainerin der Mannschaft und steht mir tatkräftig zur Seite. Dafür ein großes 
Dankeschön! Aber auch an die Eltern, die mir ebenfalls Hilfe beim Training ange-
deihen lassen, ohne euch würde es nicht gehen. DANKE!
Zur Mannschaft gehören: Karla Behrendt, Caitlin Busch, Laura und Sarah Courte, 
Lucy Howe, Annika Jans, Juana Pieles, Chiara Ruge, Hanna Stoffers, Alea Wie-
busch, Aili Winkelmann, Birk und Lasse Aden, Michel Duvenhorst, Niklas Holst 
und Ben Wajda. 

Mit sportlichem Gruß
Anja Wulf
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Kreisoberliga weibliche Jugend A
Die Saison hat gleich interessant angefangen. Da wir starke Unterstützung aus 
der wJB und aus Buxtehude bekommen habe ( Maren, Nadine, Svenja, Sarah 
und Selina) brauchten wir neue Trikots, die wir als Team selber designed haben. 
Hierfür danken wir unseren Sponsor: Stegmann Aircraft Maintenance. 
Zur Vorbereitung sind wir nach Henstedt Ulzburg gefahren, um dort an einem 
Turnier teilzunehmen. Dort sind wir als Mannschaft schon sehr gut zusammen 
gewachsen. Die Verpfl egung, die wir beim Erstürmen des ortsansässigen Netto 
Marktes besorgt haben, reichte auch noch für eine weitere Mannschaft, die wir 
dort kennen gelernt haben. Die Jungs hatten uns wegen der Vorräte ins Herz 
geschlossen. 
Der Saisonstart verlief sehr vielversprechend. Wir hatten die ersten Gegner, TuS 
Zeven und VfL Horneburg, gut im Griff und konnten die ersten vier Punkte auf 
unserem Konto verzeichnen. Als dann allerdings Bremervörde als nächstes auf 
dem Zettel stand, mussten wir unsere erste Niederlage hinnehmen. Da wir aber 
nach Bremervörde nur mit einem geschwächten Kader anreisen konnten, wird 
das Rückspiel in eigener Halle eine besondere Herausforderung. Das interessan-
teste Spiel war dann das Rückspiel gegen den TuS Zeven. Unsere Gegner sind 
mit nur 7 Spielerinnen angereist. Schon beim Warmmachen hatte sich dann auch 
noch eine weitere Spielerin verletzt (wir hoffen, ihr geht es besser), so dass wir 
das Spiel mit 5 gegen 5 begonnen haben. In der zweiten Halbzeit hat sich dann 
leider noch eine Spielerin aus Zeven verletzt, so dass wir dann mit 4 gegen 4 
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weitergespielt haben. Das war mal sehr übersichtlich für die Schiedsrichter, die 
das Spiel auch sehr gut geleitet haben. In die Weihnachtspause sind wir auf dem 
dritten Platz gegangen. Für die Rückrunde wünschen wir uns, dass wir in der 
Tabelle noch weiter nach oben kommen und ohne weitere Verletzungen durch 
die Saison kommen. 
Auf dem Mannschaftsfoto fehlt unsere Trainerin Yvonne Wegner, die natürlich 
einen hohen Anteil an unserem Erfolg hat!

Wir sind die wJB vom TuS Harsefeld. 
Am Ende der Saison 2012/13 haben wir uns die Meisterschaft in der kommen-
den Saison als Ziel gesetzt. Bisher haben wir acht von zehn Spielen gewonnen 
und belegen den zweiten Platz in der Tabelle. Im Gegensatz zur letzten Saison 
verläuft diese viel besser: wir haben uns alle weiterentwickelt und sind zu einer 
noch stärkeren Mannschaft zusammengewachsen.
Das erste Spiel ging leider nur mit einem Unentschieden aus, und wir dachten, 
dass dieses Jahr wieder nicht so super gut verlaufen würde. Doch in den fol-
genden Spielen zeigten wir, dass wir Handball spielen können. Vor allem gegen 
Stade 2 stellten wir auch unseren Kampfgeist unter Beweis, denn wir gewannen 
mit einem knappen 16:14. Die einzige Mannschaft, die uns weit überlegen ist, ist 
die vom TV Langen, gegen die wir mit einem 41:21 verloren.
Trotzdem wissen wir, dass wir unsere Leistung im Spiel noch mehr abrufen müs-
sen.
Außerdem bedanken wir uns bei Maren, Svenja, Betti und Nadine dafür, dass sie 
uns so oft bei unseren Spielen unterstützen.
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WJC
Zur Mitte der letzten Saison habe ich die Mannschaft von Thomas Witt über-
nommen, der zwischenzeitlich für Christian Schibatt eingesprungen war, der aus 
berufl ichen Gründen aufgehört hatte. Mit einem sehr dünnen Kader aus gerade 
mal 7 Mädchen (3 hatten mittendrin aufgehört) versuchten wir, das Beste aus 
dem Rest der Saison zu machen; insbesondere, da die Mädchen viel Selbst-
vertrauen verloren hatten. Daran wurde mit Erfolg gearbeitet, und das absolute 
Highlight war das Spiel gegen Stade 3. Mit nur 5 Feldspielerinnen haben wir in 
konstanter Unterzahl, teilweise sogar 4 gegen 6, weil sich Spielerinnen verletzt 
hatten, gespielt. Und obwohl der Gegner es zu keiner Zeit für nötig befunden 
hatte, durch Reduzierung der eigenen Mannschaft eine Gleichzahl herzustellen, 
führten wir von Anfang an und fuhren einen grandiosen Sieg mit 19:17 ein! Die 
Saison wurde dann als Siebter mit 9:23 Punkten beendet.
Für die diesjährige Saison verließen 2 weitere Mädchen die Mannschaft und 4 
Spielerinnen aus der WJD wechselten zu uns. So starteten wir mit 9 Mädchen 
in die Vorbereitung. Klares Ziel war es, die Kondition zu verbessern und die Ge-
schwindigkeit im Spiel zu erhöhen. Und auch wenn es manchmal nicht leicht 
war, zogen alle mit. Der Lohn war ein Sieg im Vorbereitungsturnier bei der HSG 
Bü/Dro im August. 
Und so startete die Saison, die uns eine Neuerung brachte: Wir gingen mit dem 
Kreis Cuxhaven eine Spielgemeinschaft ein, was dazu führte, dass nach einer 
Vorrunde aufgeteilt in West und Ost, die besten 5 Mannschaften jeder Gruppe 
eine Meisterschaftsrunde bestreiten. Unser klares Ziel war es, diese zu erreichen. 
Nach einem ungefährdeten Sieg gegen Himmelpforten mussten wir gegen Ze-
ven leider ein Unentschieden und gegen Bützfl eth eine Niederlage einstecken. 
Dabei wurde klar, dass wir das Spiel nach vorne und den Angriff an sich zwar 
verbessert hatten, doch in der Deckung die Abstimmung und der Körperkontakt 
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zum Angreifer noch nicht ganz stimmten. Dies war auch dadurch bedingt, dass in 
der D-Jugend noch eine Manndeckung gespielt wurde und die Spielerinnen sich 
erst einmal an eine Raumdeckung gewöhnen mussten. Unter diesem Aspekt ent-
schlossen wir uns, einige Leistungsträger aus der jetzigen WJD schon jetzt mit in 
unser Training aufzunehmen und sie langsam zu integrieren, was in den letzten 
Spielen bereits gut funktioniert hat.
In der Folge fuhren wir außer gegen die a.K. Mannschaft aus Beckdorf Siege ein 
und stehen zum Abschluss der Vorrunde mit 11:5 Punkten und 232 geworfen 
Toren (!) auf Tabellenplatz 2 und haben unser Ziel erreicht: wir sind in der Meis-
terschaftsrunde!
Nun geht es wieder bei Null los, und wir wollen nun um die Meisterschaft mit-
spielen. Dazu wird zwei Mal die Woche hart trainiert, und an dieser Stelle muss 
ich der gesamten Mannschaft ein großes Lob aussprechen: jeder Einzelne zieht 
mit, geht an seine Grenzen und versucht stets, das gezeigte zu verinnerlichen 
und umzusetzen, um sich zu verbessern. Und dabei haben wir immer viel Spaß 
miteinander. Mädels, weiter so!
Zur Mannschaft gehören: Franka Augustin, Anna Strube, Ronja-Sophie Kaiser, 
Christina Witt, Rebecca Tilke, Lina Kröger, Inga Peters, Caroline Elfers und Frie-
derike Fitschen. Dazu die tatkräftige Unterstützung aus der WJD von Johanna 
Augustin, Annemieke de Vries, Lucy Hannasky und Janna Wehrenberg.

Mit sportlichem Gruß
Anja Wulf
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Weibliche Jugend D Handball
In der abgelaufenen Saison haben wir uns als Tabellendritter der 1. Hauptrunden-
gruppe sehr gut verkauft und mussten uns nur den Mannschaften aus Freden-
beck und Zeven geschlagen geben. Da Zeven außer Konkurrenz (mit Spielerin-
nen aus der C-Jugend) angetreten war, wurden wir, gemessen an Mannschaften 
der gleichen Altersstufe, sogar Vizemeister.
Nach der letzten Saison mussten 4 Spielerinnen (Friederike Fitschen, Caroline 
Elfers, Lina Kröger und Inga Peters) in die nächste Altersklasse wechseln. Es rück-
ten dafür 3 Spielerinnen aus der E-Jugend nach, und einige weitere Mädchen 
sind als „Quereinsteiger“ hinzugekommen. 
In der weiblichen Jugend D spielen in dieser Saison die Mädchen der Jahrgänge 
2001 und 2002.

Unsere Leistungen:
 Verkauf
 Vermietung
 Verwaltung
 Projektentwicklung

Unser Spezialgebiet:
 Betreutes Wohnen
  seniorengerechte
Wohnungen
 Pfl egeappartements
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Die Mannschaft für diese Saison besteht nun aus 13 Spielerinnen, wovon auf-
grund des Reglements jedoch leider maximal 11 pro Spiel eingesetzt werden 
dürfen.
Die ersten Spiele der Saison wurden erwartungsgemäß gewonnen. Eine erste 
echte Herausforderung war das Spiel gegen Beckdorf, welches leider verloren 
ging. In diesem Spiel lief bei uns nicht viel zusammen, und der Gegner ging 
verdient als Sieger vom Platz.
Dass es auch anders geht, zeigten wir dann im übernächsten Spiel gegen die 
HSG BüDro, die als Kandidat auf Platz 2 zu sehen ist. Mit der besten ersten Halb-
zeit der Saison legten wir den Grundstein für einen am Ende knappen, aber nicht 
unverdienten 18 : 17 Sieg.
Im letzten Spiel der Hinrunde ging es dann zum ungeschlagenen Tabellenführer 
nach Fredenbeck. Hier hatten wir uns zwar nicht viel ausgerechnet, das Ergebnis 
von 43 : 17 für Fredenbeck war am Ende aber doch sehr enttäuschend.
Wir gehen mit 10 : 4 Punkten als Tabellenzweiter in die Winterpause und haben 
uns zum Ziel gesetzt, diesen Platz auch zum Saisonende zu belegen. 
Zu unserer Mannschaft gehören: Annemieke de Vries, Johanna Augustin, Mi-
chelle Haucke, Finja Kaiser, Lucy Hannasky, Merle Jans, Isabel Wetegrove, Bente 
Wilhelm, Emma Fohrmann, Vanessa Mehnen, Celina Schuldt, Sarah Degwerth 
und Janna Wehrenberg. Die Mannschaft wird von Jens Wehrenberg und Maike 
Bücker trainiert.
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Das war unser Leichtathletikjahr 2013!
Das Top-Ereignis im Leichtathletikjahr 2013 war die Neuerstellung der Lauf-
bahn im Waldstadion! Die alte Laufbahn war seit längerer Zeit sanierungsbe-
dürftig! Die Ablaufrinnen waren defekt, Wasser staute sich sowie Versackungen 
im Untergrund und Risse waren entstanden. Die Oberfl äche war vernarbt und 
stark vermoost, was auch durch die hohen Bäume und dicht an der Laufbahn 
stehenden Büsche gefördert wurde. Seit etlichen Jahren hatten wir auf diese 
zum Teil auch schon gefährliche Situation hingewiesen, denn gefahrloser Sport 
war für die Leichtathleten und die Schüler der Schulen kaum mehr möglich. 
Anfang des Jahres bewilligten die Gremien der Samtgemeinde die Mittel für 
die Sanierung in Höhe von 250.000 Euro. Der Landkreis beteiligte sich mit 
einem kräftigen Zuschuss. Die Sanierung erfolgte in den Sommerferien. Sie 
gestaltete sich aufwendiger als gedacht und dauerte länger. Leider reichte das 
Geld nur für die Sanierung der Rundbahn und der Sprung- und Wurfbereich 
blieb bis auf die Reinigung unangetastet. Die Gefahrstellen im Absprungbe-
reich sind bekannt und führen hoffentlich zu gegebener Zeit zu einer weiteren 
Sanierung. 

Die ersten Trainingseindrücke von Ende August bis Ende September letzten Jah-
res waren sehr gut. Das Regenwasser läuft gut ab und die Bahn trocknet schnell 
ab. Ein offi zielles Einweihungssportfest in Anwesenheit von Vertretern des Ge-
meinderates und der Verwaltung fi ndet am 30. April 2014 statt und ich hoffe, 
dass von den ca. 85 aktiven Schülern und Jugendlichen unserer Sparte sich viele 
an den Wettkämpfen beteiligen. 

Drei weitere Veranstaltungen sind bis zum Herbst auf der Laufbahn bzw. im 
Sprung- und Wurfbereich terminiert. So wird schon deutlich, dass wir in Harse-
feld ein sehr wichtiger Ausrichter von Wettkämpfen sind. Das ist jedoch auch nur 
möglich, wenn die Infrastruktur u.a. mit den Sportgeräten auf dem Sportplatz 
vorhanden ist. Einige dieser Geräte sind inzwischen „in die Jahre gekommen“. 
Diese Grundausstattung können wir von der Sparte fi nanzieren zumal auch die 
Schulen sie teilweise nutzen. So hoffen wir, dass hier mit Unterstützung durch die 
Gemeinde eine weitere Verbesserung erfolgt. 

Fachsparte Leichtathletik
Spartenleiter: Werner Klintworth 

Südstraße 24, 21698 Harsefeld, 
Telefon 1451

eMail: W.Klinti@t-online.de
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Unsere Veranstaltungen in 2013 
Bei unseren vier Veranstaltungen zählten wir knapp 250 Teilnehmer. Bei drei 
Veranstaltungen setzten wir auch die neue elektronische Zeitmessanlage des 
Kreisleichtathletikverbandes Stade erfolgreich ein. Für den Aufbau und die Aus-
richtung müssen wir leider noch eine Zeit von zwei Stunden einplanen. Mit mehr 
Erfahrung wird es sicherlich schneller gehen. Sehr schön wäre es auch, wenn wir 
hierfür ein bis zwei verantwortliche Personen fi nden könnten, die nicht unbedingt 
aus dem Leichtathletikbereich kommen müssen. Im Moment konzentriert sich 
das hauptsächlich auf meine Person, doch bei einer Veranstaltung sind viele Din-
ge zu erledigen und unsere Wettkämpfer benötigen auch eine Betreuung. Gibt es 
in Harsefeld Interessierte, die uns bei der Bedienung der Zeitmessanlage helfen 
möchten? Ich würde mich freuen!
Im April fand ein Sprintcup statt und im Mai ein Sprung- und Laufabend. Beim 
Hoch- und Weitsprung und den abschließenden 800 m Läufen wurden viele 
gute Leistungen erzielt, die am Jahresende unter den Top Platzierungen der 
Kreisbestenlisten wiederzufi nden waren. 
Unser Schülersportfest fand im Juni statt. Medaillen gab es für die Sieger im 
Dreikampf bzw. in der Vereinswertung erhielten wieder die drei Erstplatzierten 
des TuS eine Medaille. 
Mit einem spontanen Werfertag zum Saisonschluss mit einem kleinen internen 
Teilnehmerkreis beendeten wir die Wettkampfsaison. Ich bedanke mich bei al-
len tatkräftigen Harsefeldern Helfern für die Unterstützung bei den beiden Wett-
kämpfen 2013 und hoffe auf deren Hilfe in 2014 und natürlich auch auf neue 
Helfer.

Zeitmessanlage
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Berichte zu den Altersklassen und Wettkämpfen der Schüler / Jugend-
lichen
In den Trainingsgruppen gab es zum Sommer einen Wechsel, denn Svenja Buth-
mann beendete ihre Tätigkeit. Die beiden Schüler Manuel Bunge und Steffen 
Bausen sprangen nach den Sommerferien spontan ein. Das ist schon eine Her-
ausforderung für die Beiden, denn die Gruppe ist mit über 20 Teilnehmern sehr 
groß. Seit Mitte November steht als weitere Aushilfe Nils Schwarz zur Verfügung, 
der in Stade als Lehrer tätig ist. Er arbeitet aktiv im Landesverband in der Jugend-
arbeit mit. Daneben sind die „Alten“ Detlef und Jens Hagedorn sowie meine 
Person als Übungsleiter tätig. Carsten Wetzel kümmerte sich bis zum Herbst sehr 
stark um unseren Jugendlichen und Leistungssportler Nils Max. Carsten wird in 
2014 eine Übungsleiterausbildung absolvieren und dann auch im Rahmen sei-
ner eingeengten zeitlichen Möglichkeiten als Trainer zur Verfügung stehen. 
Die zirka 85 Schüler / Jugendlichen fordern die Trainer immer wieder. So muss 
im Training ab und zu auch deutlich gesagt werden, was geht und was nicht geht. 
Leider besteht nicht immer die Möglichkeit, individuell auf jeden einzelnen Akti-
ven einzugehen, auch wenn man das sehr gerne machen möchte.
In den Wintermonaten fanden Hallenwettkämpfe in Hannover, Bremen, Stade 
und Himmelpforten mit Harsefelder Beteiligung statt. Die Wettkämpfe in Hanno-

Hallensportfest in Bremen
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ver und Bremen waren für Steffen Bausen, Finn Erik Bargsten, Julian Rohloff (M 
14 + M 15) sowie Elisabeth Poppe (W 13) auf einer Kunststoffbahn in der Halle 
und Konkurrenz aus dem Norddeutschen Raum eine neue Herausforderung. 
Diese Wettkämpfe waren der Beginn eines tollen und gemeinschaftlichen Jahres. 
Zu der Gruppe zählt auch noch Manuel Bunge, der seinen Schwerpunkt auf den 
Diskuswurf und Kugelstoß legt.
Bei den Hallenlandesmeisterschaften Jugend U 20 gewann Nils Max den Titel 
im Hochsprung mit 1,90 m und im Hürdenfi nale belegte er den zweiten Platz.
Bei den Hallenwettkämpfen in Stade und Himmelpforten waren die Teilnehmer-
felder teilweise recht groß und häufi g konnte nur der Rundenlauf und der 35 
m Sprint angeboten werden. Unsere jungen Wettkämpfer waren auf vordersten 
Plätzen und in verschiedenen Endläufen vertreten. In Himmelpforten wurde Ju-
lian Rohloff Kreismeister über 35 m und Saskia Thomfohrde (W 12) wurde im 
Hochsprung Kreismeisterin.
Die Freiluftsaison mit den Bahnwettkämpfen ist natürlich das Herzstück der 
Leichtathletik. Leider spielte das Wetter nicht immer so mit, wie erhofft. 

Schüler/innen – Bereich
Nach der Saisoneröffnung mit unserem Sprintcup und Werfertag folgte der ers-
te auswärtige Wettkampf Ende April in Wehdel, Landkreis Cuxhaven. Zwischen 
den Wettkämpfen hüllten sich unsere Wettkämpfer/innen. Saskia Thomfohrde 
(W 12), Elisabeth Poppe (W 13), Manuel Bunge (M 15), Steffen Bausen (M 15)
und Finn Erik Bargsten M 14) in Wolldecken ein, um nicht zu sehr durchzufrieren. 
Eine Woche später war es bei den Bezirksmeisterschaften im Blockwettkampf 

Wehdel Wettkämpfer 
in Wolldecken
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in Stade gleich sehr viel 
wärmer und Elisabeth 
Poppe (W 13) und Juli-
an Rohloff (M 14) über-
zeugten bei angeneh-
men Temperaturen im 
Fünfkampf; Julian beleg-
te den 2. Platz im Block 
Wurf und Elisabeth den 
5. Platz im Block Lauf.
Bei unserem Sprung- 
und Laufabend gab es 
zahlreiche Harsefelder 
Sieger. Erwähnen möch-
te ich hier Neele Grantz 
(W 9) die sich im 50 
m Sprint nach diesem 
ersten Sieg bei den wei-
teren Wettkämpfen um 
fast eine Sekunde stei-
gerte und im Kreis Stade auf Platz 2 der Bestenliste geführt wird. Marie Neumann 
gewann (W 9) gewann mit Saisonbestleistung den Weitsprungwettkampf und 
Joshua Nikutowski (M 9) den 800 m Lauf. 
Bei den Bezirksmeisterschaften Einzel für die AK U 16 + U 14 am 25. Mai 
2013 in Schneverdingen meinte Petrus es mit den Teilnehmern überhaupt nicht 
gut. Der kräftige Regen sorgte im Laufe des Tages sogar zu einem Abbruch der 
Meisterschaften, da die Sicherheit der Wettkämpfer nicht mehr gegeben war. Als 
beste Platzierungen notierten wir Platz 2 für Julian Rohloff (M 14) im Kugelstoß 
sowie jeweils Platz 3 von ihm im Diskuswurf sowie Finn Erik Bargsten (M 14) im 
Kugelstoß.
Bei unserem Schülersportfest am 2. Juni 2013 standen folgende Teilnehmer als 
Gesamtsieger auf dem Siegerpodest: Marie Neumann (W 9) im Dreikampf, Sas-
kia Thomfohrde (W 12) und Rabea Papke (W 14)im 800 m Lauf, Tabea Naß (W 
14) im Drei- und Vierkampf, Lasse Schmahl (M 7) im Dreikampf,, Christian Peters 
(M 8) und Joshua Nikutowski (M 9) im 800 m Lauf, Luka Papke (M 10) im 800 
m Lauf sowie Drei- und Vierkampf, Daniel Klintworth (M13) im Vierkampf sowie 
Julian Rohloff (M 14) im Drei- und Vierkampf. 
Für Manuel Bunge (M 15) stand am 8. Juni 2013 nach erfolgreicher Qualifi -
kation die Teilnahme an seiner ersten Landesmeisterschaft im Diskuswurf an. 
Ein ordnungsgemäßes Trikot, zwei zu tragende Startnummern, das rechtzeitige 
Aufsuchen des Callrooms sowie der gemeinsame Gang aller 13 Athleten zur 
Wettkampfstätte waren für Manuel etwas Neues. Dort erhielt er auch erst sei-
nen zuvor von der Gerätekontrolle abgenommenen Diskus. Manuel steigerte 

Blockwettkampf
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sich in diesem Wettkampf auf 37,20 m 
und belegte den Podestplatz 3. Zum 
Saisonschluss steigerte er sich sogar 
noch auf 41,34 m. Im Jahr 2014 geht 
es in seiner neuen AK U 18 mit größe-
rem Diskusgewicht erneut in den Ring. 
Motiviert zu neuen Bestleistungen ist 
Manuel.
Am 22. Juni richtete der VfL Horne-
burg seinen Sprintertag aus. Neben 
dem 100 m Sprint, 80 m Hürdenlauf 
liefen Finn Erik Bargsten (M 14) und 
Steffen Bausen (M 15) erstmals den 
Langsprint über 300 m. Mit ein we-
nig Training ist hier bzw. auch über die 
entsprechend lange Hürdenstrecke die 
Qualifi kation zur Landesmeisterschaft 
greifbar. Neele Grantz (W 9) siegte 
sehr überzeugend im 50 m Sprint.
Am 18. August fanden in Oldendorf 
wieder die Kreismehrkampfmeister-
schaften statt. Luka Papke (M 10) wur-
de Doppelsieger im Drei- und Vierkampf. Von Platz 2 bis Platz 5 standen eben-
falls Steffen Bausen (M 15) Lennart Gienke (M 13), Mika Papke (M 10), Lena 
Franz (W 12) sowie Neele Grantz W 9) auf dem erweiterten Podest bei den 
Siegerehrungen 
Aufgrund guter Leistungen in der Saison erhielten Saskia Thomfohrde (W 12), 
Lena Franz (W 12), Luka Papke (M 10), Mika Papke (M 10), Nikals Schmahl 
(M 10) und Lennart Gienke (M 13) Einladungen, um den Kreis Stade in der 
Kreisauswahlmannschaft beim Kreisvergleich in der AK U 14 und U 12 mit den 
Nachbarkreisen zu vertreten. Die gemeinsame Anreise aller Stader Athleten im 
Bus, das tolle Verdener Reiterstadion mit großer Tribüne sowie die neuen Trikots 
des KLV Stade sorgten für neue Bestleistungen bei den Harsefeldern Vertretern. 
Herausragend waren die 800m Zeiten. Luka Papke (2:42,23), Niklas Schmahl 
(2:54,30), Saskia Thomfohrde (2:53,30) sowie Lennart Gienke (2:44,85). Bei 
diesem Wettkampf starteten unsere Athleten für den Kreis Stade. Da der Mann-
schaftsgedanke im Vordergrund stand, waren auch einmal nicht unbedingt Lieb-
lingsdisziplinen zu belegen. Das haben unsere jungen Teilnehmer ganz toll um-
gesetzt! 
Bei den Bezirksmeisterschaften Mehrkampf am 14. + 15.9. in Zeven nahmen 
zum Saisonschluss nochmals sehr viele Aktive teil. Das war für unsere jungen 
Aktive schon etwas ungewohnt. Der Respekt wurde schnell abgelegt, denn auch 
für die anderen Aktiven beginnt jeder Wettkampf mit dem Startschuss etc. neu. 

Manuel Bunge,
3. Platz Landesmeisterschaft
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So brauchten wir Harsefelder uns nicht verstecken! Im Vierkampf wurde folgende 
Platzierungen erreicht: Steffen Bausen (M 15) = Platz 6,Finn Erik Bargsten (M 
15) = Platz 7, Lena Franz (W 13) = Platz 12. Saskia Thomfohrde W12) konnte 
nur im Dreikampf antreten und belegte Platz 12. 
Bei unserem Werfertag am 2.10. waren erstmals auch die „Neulinge“ Torge Porm 
(M 13) und Adrien Telke (M 13) akiv. Die ersten guten Trainingsansätze konn-
te Torge beim Speerwurf mit 21,22 m bestätigen. Adrien war dann nochmals 
beim Crosslauf im Dezember in Neukloster am Start. Er wurde Kreismeister im 
Crosslauf auf der 1.330 m Strecke. Merle Hildebrandt (W 12) wurde ebenfalls 
Kreismeisterin und ihr Schwester Emily (W 10) belegte Platz 3.
Im Langstreckenlauf hat Felix Bäcker (M 14) sehr gute Zeiten über 5 km (21:27) 
bzw. 10 km (50:39) gelaufen. In der Bezirksbestenliste rangiert er auf der 5 km 
Strecke auf Platz 4.

Jugendbereich 
In diesem Bereich sind zwei sehr unterschiedliche Leichtathleten aktiv, Simon Bä-
cker (MJ U 18) hat sich dem Langstreckenlauf verschrieben und Nils Max (MJ U 
20) gehört im Zehnkampf sowie im 400 m Hürdenlauf bzw. 110 m Hürdensprint 
zum Spitzenbereich der Deutschen Leichtathletik in seiner Altersklasse. 

Harsefelder TN in der Kreisauswahlmannschaft
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Simon Bäcker hat bis Juni 2012 ein Auslandsjahr mit Schulbesuch in den USA in 
Nebraska absolviert. Dort hat er sich aufgrund seiner Leistungen und Platzierun-
gen schnell in das Lauf- Team der Schule gelaufen und an vielen Wettkämpfen 
teilgenommen. Nach seiner Rückkehr nach Deutschland hat er noch an Straßen- 
und Bahnläufen von 3.000 m über 5 km bis 10 km teilgenommen. In diesen 
drei Strecken belegt er in der Landesbestenliste die Plätze 13, 8 und 9. In diesem 
Winter hat er schon an Trainingsmaßnahmen des Niedersächsischen Leichtath-
letikverbandes im Lauf Kader teilgenommen. Für 2014 hat sich Simon fest die 
Teilnahme an Landes- und Deutschen Meisterschaften vorgenommen. 
Für Nils Max (MJ U 20) verlief der Saisonbeginn trotz der Belastung mit dem 
Abitur sehr gut.
Er wurde Landesmeister im Hochsprung mit übersprungenen 1,90 m, Vizemeis-
ter über 60 m Hürden und bei Trainingseinheiten in der Leichtathletikhalle Ham-
burg hinterließ er einen tollen Eindruck. Im Stabhochsprung übersprang er dort 
in einem kleinen Wettkampf erstmals 4,00 m. Nach Abschluss der Schule An-
fang Mai konzentrierte er sich noch stärker auf sein Training. Die Qualifi kationen 
zur Deutschen Meisterschaft in den Einzelwettbewerben über 400 m Hürden 
wurden mit dem Gewinn des Landestitels bei den Männern in 53,85 sec. bzw. 
über 110 m Hürden in14,72 sec. bei einem Einlagelauf bei den Landesmeister-
schaften in Winsen / Luhe erfüllt. Bei den Landesmeisterschaften belegte Nils 
übrigens im Finale den 2. Platz.

Nils: 110 m Hürden
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Jetzt hieß es nur noch, 
die Qualifi kation zur 
Deutschen Meisterschaft 
im Zehnkampf zu absol-
vieren, was bei seinem 
bis zu dem Wettkampf 
Ende Juni in Langen ge-
zeigten Leistungspoten-
tial keine Schwierigkeit 
bedeuten dürften. Und 
es ging gut los in Langen, 
vier Bestleistungen am 
ersten Wettkampftag und 
Kurs 7.100 Punkte. Am 2. 
Wettkampftag kam dann 
in seiner Spezialdisziplin 
den 110 m Hürden das 
Aus. Ein Muskelfaserriss 
an der Oberschenkelrück-
seite zwang zur Beendi-
gung des Wettkampfes. 
Somit konnte Nils Max keine Qualifi kation zur Deutschen Meisterschaft im Zehn-
kampf vorweisen. Nach Ruhe, Reha, Aqua Jogging und langsamen achtwöchigen 
Aufbautraining mit Unterstützung des Landestrainers Mehrkampf aus Schleswig 
Holstein und erteilter Ausnahmegenehmigung des Bundestrainers Mehrkampf 
für den Nachwuchsbereich konnte Nils Max Ende August bei den Deutschen 
Meisterschaften in Lage an den Start gehen. Am ersten Wettkampftag war Nils 
noch entsprechend unsicher und die Leistungen waren entfernt von den Best-
leistungen. Nachdem dann am 2. Wettkampftag der Hürdensprint gut gemeistert 
wurde, steigert sich Nils von Disziplin zu Disziplin. Im Verlaufe des Wettkampfes 
hat sich Nils Max so von Platz 18 bis auf Platz 7 vorgearbeitet. Erschöpft und 
glücklich ging es auf die Ehrenrunde mit allen Zehnkämpfern. Was wäre ohne 
vorherige Verletzung möglich gewesen? Egal, Hauptsache wieder gesund und der 
Sport kann weiter betrieben werden.
Seinen letzten Wettkampf im Harsefelder Trikot bestritt Nils Max bei unserem 
kleinen Werferabend. 
Nach 12 gemeinsamen Jahren wechselte er in ein Zehnkampfteam nach Schles-
wig Holstein. Dort fi ndet er aus unserer Sicht optimale Trainingsbedingungen 
beim Landestrainer vor, mit dem wir uns auch sehr gut freundschaftlich verste-
hen. Wir werden die weitere Entwicklung von ihm sehr genau verfolgen, denn 
wenn er aufgrund seines Studienortes Kiel und dem dortigen Training weit weg 
scheint, ist er doch unverändert im Waldstadion ein gern gesehener Trainings-
gast. Wir wünschen Nils alles Gute!

Nils mit Trainer Carsten Wetzel
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Erwachsenenbereich
Die Erwachsenen Carsten Wetzel und ich selbst waren im letzten Jahr nicht ganz 
so aktiv. Die Betreuung der jungen Athleten stand im Vordergrund. Von uns wur-
den einige Würfe gemessen. Sie waren jedoch auch so weit, dass die in der 
Bezirksbestenliste und teilweise auch in der Landesbestenliste gelistet sind. 

Wettkampftermine 2013 in Harsefeld
Nach längerer Pause fi ndet wieder auf der Waldlaufstrecke im Meinkenhoop am 
23. März 2014 ein Frühlings-Waldlauf statt. Gemeinsam mit dem Lauftreff Harse-
feld bieten wir für Schüler, Jugendliche und Erwachsene vier Strecken von 1.150 
m, 2.130 m, 4.570 m und 8.970 m an. Am 30. April 2014 fi ndet das offi zielle 
Einweihungssportfest der sanierten Laufbahn statt. Unser Schülersportfest mit 
gesonderter Vereinswertung ist für 6. Juli 2014 geplant. Zum Saisonschluss pla-
nen wir wieder einen kleinen Werfertag am 1. Oktober 2014. 
Am 16. Mai 2014 fi nden weiterhin bei uns in Harsefeld die Kreisstaffelmeister-
schaften statt. Ausrichter ist der TSV Wiepenkathen, den wir dabei unterstützen 
werden.
Die Termine werden dann auf der Homepage: www.leichtathletik.tus-harsefeld.
de aufgeführt. Dort fi ndet ihr auch unsere Vereinsbestenliste 2012 sowie die 
eigene „ewigen Vereinsbestenliste“ der Jahre 1971 bis 2012.
Ich bedanke mich bei allen Freunden der Leichtathletik, die uns im letzten Jahr 
unterstützt haben. Bitte macht weiter so! Neue Unterstützer und Helfer sind will-
kommen!

Werner Klintworth

Friedrich-Huth-Straße 9
21698 Harsefeld
Tel.: 0 41 64 - 90 88 55

e-Mail: info@fahrschule-detlefsen.de
Internet: www.fahrschule-detlefsen.de
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Das war unser Tischtennis – Jahr 2013:
Das Jahr 2013 war ein sehr erfolgreiches Jahr für die Tischtennis Sparte. In allen 
Ligen, in denen wir auf Kreisebene an den Start gegangen sind, wurde die Meis-
terschaft nach Harsefeld geholt. 
Die 1. Jungen Mannschaft wurde Meister in der Kreisliga, die 3. Herren wurde 
Meister in der 1. Kreisklasse, die 4. Herren wurde Meister in der 3. Kreisklasse, 
die 1. Senioren wurde Meister in der Kreisliga und die 2. Senioren wurde 
Meister in der 1. Kreisklasse.
Zudem nahm die Senioren Ü60 an den Deutschen Meisterschaften teil (dazu 
nachher mehr).

Im Oktober 2013 haben wir unsere Vereinsmeisterschaften ausgetragen. Es 
konnten sich folgende Spielerinnen und Spieler in die Siegerlisten eintragen:
Damen
Anja Pirlich
Andrea Kruse
Melanie Pfeffer
Herren
Markus Heß
Dieter Holst (gleichzeitig Gewinner von Kalle’s Wanderpokal)
Marc Säland und Volkmar Neeb
Doppel
Dieter Meier und Carsten Fock
Melanie Pfeffer und Tobias Paul
Andrea Kruse und Günter Wewers
sowie Jens Wittmaack und Markus Heß
Jungen
Justin Busch
Leonard Eutin
Jannes Fock
Schüler
Johannes Petereit
Milan Kiele
Ceren Aykaya

Fachsparte Tischtennis
Spartenleiter: Marc Säland

Lünenweg 3, 21698 Harsefeld, 
Telefon 877 569
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Jugend-Doppel
Christin Schmidt und Justin Busch
Ceren Aykaya und Laura Caruso
Hannes Erdmann und Johannes Petereit sowie Jannes Fock und Mikael Thode

Senioren
Wie schon erwähnt, haben unsere beiden Senioren Mannschaften auf Kreisebe-
ne die Meisterschaft in ihrer jeweiligen Liga errungen.
Die 1. Senioren Mannschaft spielte in der Aufstellung H.Schuback, D.Schnoor, 
D.Holst, G.Wewers und H.-P. Vagts. Damit wurde sie zum 9.mal in Folge unge-
schlagen Kreismeister.
Senioren Ü. 60
Anfang Januar 2013 nahmen D.Schnoor, H.-P. Vagts und D.Holst an den Be-
zirksmannschaftsmeisterschaften Ü 60 in Tostedt teil. Mit Siegen über den TSV 
Lunestedt 4:1 und TV Meckelfeld 4:0 wurden wir Bezirksmeister und qualifi -
zierten uns für die Landesmeisterschaft die am 21.04.2013 in Sulingen stattfand. 
In gleicher Aufstellung besiegten wir den TUS Varrel (Bezirk Hannover) mit 4:3 
Eintracht Nüttermoor (Bezirk Weser- Ems) mit 4:0 und den MTV Lichtenberg 
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(Bezirk Braunschweig) mit 4:2 somit hatten wir uns für die Deutschen Meister-
schaften in Bad Blanckenburg (Thüringen) qualifi ziert. Diese fanden am 22/23.
Juni 2013 statt. Ohne die Nr. 1 Dieter Schnoor fuhr man ohne große Hoffnung 
mit den Spielern H-P.Vagts, R. Wehmeyer, Sigi Geyer und D. Holst dorthin. Es 
gab klare Niederlagen gegen den späteren Deutschen Meister SC Buschhausen 
(Westdeutscher T.T. Verband ) 1:4, dem TTV Hohndorf (Sachsen) 1:4, das letzte 
Gruppenspiel gegen DJK RV Finthen - Mainz konnten wir offen gestalten, unter-
lagen dennoch unglücklich mit 3:4 Spielen. Am Sonntag spielten wir noch das 
Plazierungsspiel gegen die TG 1887 Unterliederbach aus Hessen und verloren 
0:4 und damit belegten wir den 8.Platz. Alle Spieler waren sich einig mit Dieter 
Schnoor wär mehr drin gewesen, aber trotzdem war es eine tolle Sache an den 
Deutschen Meisterschaften teilzunehmen.
Bei den am 05.01.2014 in Harsefeld ausgetragenen Bezirksmannschaftsmeister-
schaften konnte der Titel verteidigt werden. Somit haben sich die Jungs wieder 
für die Landesmeisterschaften qualifi ziert. Mal sehen ob es in diesem Jahr wieder 
so weit geht. Wir drücken die Daumen.
Bei den Senioren Ü 60 Bezirkseinzelmeisterschaften in Lamstedt Nov. 2013 be-
legte Dieter Holst den 2. Platz, er war nur dem Bezirksmeister Uwe Speer (Ober-
marschacht) im Finale unterlegen und Hans-Peter Vagts wurde Dritter. Somit 
haben sich beide für die Landesmeisterschaft, die am 15./16. März 2014 in 
Dinklage stattfi nden, qualifi ziert.

Damen (Bezirksklasse STD / ROW)
In der Saison 2012/2013 sprang am Ende ein guter 5. Platz heraus.
Aufstellung: A. Kruse, A. Pirlich, M. Pfeffer, U. Haupt, K. Bertling
Die neue Saison 2013/2014 lief ganz ordentlich. Momentan liegt man auf Platz 
3. In der Rückrunde wird nochmal angegriffen. Mal sehen, ob noch mehr drin ist.
Aufstellung: A. Kruse, A. Pirlich, M. Pfeffer, U. Haupt, K. Bertling

1.  Herren (Bezirksliga Rotenburg/Stade)
Die Punktspielsaison 2012/13 beendeten wir auf dem 2. Platz mit 29:7 Punkten. 
Auf die Relegationsspiele zum Aufstieg in die Bezirksoberliga wurde verzichtet. 
Aufstellung: Henning Schuback, Dieter Schnoor, Dieter Holst, Markus Heß, Gün-
ter Wewers und Hans-Peter Vagts. In der Einzelwertung war Henning Schuback 
mit 32:4 Siegen bester Spieler in der Bezirksliga ROW/STD.
In der laufenden Saison 2013/14 belegen wir zur Halbserie in der Bezirksliga 
ROW/STD den 2. Platz mit 13:5 Punkten in derselben Aufstellung wie 2012/13.

2. Herren (2. Bezirksklasse Stade)
Der gute 3. Platz zur Halbserie konnte nicht ganz gehalten werden. Zum Saison-
abschluss sprang der 4. Platz heraus. Was eine gute Leistung ausmacht.
Aufstellung: S. Geyer, R. Wehmeyer, M. Schultz, M. Deckelmann, D. Meier und L. 
Kappelmann
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Zur neuen Saison 2013/2014 gab es mal wieder einen Tausch von Spielern 
zwischen der Zweiten und Dritten. Dieter Meier ging in die Dritte und Tobias 
Paul spielt nun in der Zweiten. Zur „Halbzeit“ wird der 5. Platz mit 9:9 Punkten 
belegt. Da der Mitspieler S. Geyer das Handtuch geworfen hat und nicht mehr 
zur Verfügung steht, sehen wir gespannt der Rückrunde entgegen. Die Jungs aus 
der Dritten müssen nun ordentlich Ersatz spielen. Ansonsten ist die Aufstellung 
geblieben.

3. Herren (Kreisliga)
Wie schon eingangs erwähnt, konnte die 3. Herren Mannschaft in der Saison 
2012/2013 recht unerwartet die Meisterschaft in der 1. Kreisklasse erringen.
Aufstellung: T. Paul, M. Säland, W. Behnen, H. Paschke, V. Neeb, H.-D. von Holten 
und M. Paul
Nachdem sich zur neuen Saison das Spielerkarusell gedreht hatte und man nun 
in die Kreisliga aufgestiegen ist, belegt man zur Halbserie den achten Platz. Hier 
müssen nun noch einige Punkte in der Rückrunde eingefahren werden, um die 
Klasse zu halten.
Aufstellung: D. Meier, J. Koenig, M. Säland, W. Behnen, H. Paschke, V. Neeb, M. 
Paul

4. Herren ( 2. Kreisklasse )
Saison 2012/2013 Rückrunde, 3. Kreisklasse
Nachdem die Hinrunde ohne einen Verlustpunkt als Herbstmeister abgeschlos-
sen wurde, legte die vierte Mannschaft auch in der Rückrunde los wie die Feu-
erwehr. Es gab zwei klare Siege zum Rückrundenauftakt. Als dann die nächsten 
drei Spiele auch noch gewonnen wurden, war der Aufstieg fast perfekt. Es fehlte 
nur noch ein Sieg. Dieser sollte im Auswärtsspiel gegen Bargstedt eingefahren 
werden. Statt Aufstiegsparty kam es aber zur großen Ernüchterung. Es gab eine 
deutliche Niederlage und somit musste doch noch ein Punkt aus den letzten 
beiden Spielen her. Bereits im vorletzten Spiel wurde dann die Meisterschaft 
klargemacht und durch einen weiteren Sieg im letzten Spiel schloss man die 
Saison mit nur einer Niederlage ab. Nach zwei Jahren in der 3. Kreisklasse war 
der Aufstieg in die 2. Kreisklasse perfekt.
Aufstellung: Dominik Zobel, Carsten Roosen, Thomas Mattern, Carsten Fock, 
Dennis Kreutzfeld, Udo Horwege, Jens Wittmaack
Saison 2013/2014 Hinrunde, 2. Kreisklasse
Als Aufsteiger in die 2. Kreisklasse begann die Saison mit einer Niederlage. Ge-
gen den Staffelfavoriten aus Hedendorf unterlagen sie deutlich 4:9. Den ersten 
Punkt gab es am zweiten Spieltag im Heimspiel gegen Stade. In den nächsten 
beiden Spielen gab es dann zwei weitere Niederlagen, so dass man nach dem 
vierten Spieltag bereits mit dem Rücken zur Wand stand. Mit dem nächsten Spiel 
wurde jedoch die Wende zum Besseren eingeleitet. Es folgten zwei Siege und
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ein Unentschieden. Mit einem Auswärtssieg im letzten Spiel der Hinrunde wur-
de sogar noch der Sprung auf den ersten Nichtabstiegsplatz geschafft. Mit dem 
Wissen, dass man in der Klasse bestehen kann, soll die Rückrunde konzentriert 
angegangen werden und schnellstmöglich die nötigen Punkte gesammelt wer-
den, um sich im Mittelfeld der Tabelle zu etablieren.
Aufstellung: Carsten Roosen, Dominik Zobel, Thomas Mattern, Carsten Fock, Udo 
Horwege, Dennis Kreutzfeld, Heinz-Dieter von Holten, Jens Wittmaack

5. Herren (3. Kreisklasse)
Die 5. Herren konnte als Aufsteiger in der 3. Kreisklasse nicht ganz mithalten. 
Zum Saison Ende musste man sich mit dem letzten Platz begnügen. Da aber 
noch ein Platz in dieser Liga zur neuen Saison frei war, ist man trotzdem nicht 
abgestiegen.
Zur neuen Saison 2013/2014 will man nun ein besseres Ergebnis erzielen. Ein 
paar Ehemalige sind wieder zur Mannschaft hinzugekommen. Mal sehen, ob es 
diese Saison reicht.
Aufstellung: A. Holst, F. Heuer, T. Berger, N. Berger, M. Schroten, A. Freise, R. Frei-
se, M. Krause, T. Haack, K. Schuldt, F. Martin und B. Schröder

Jungen (Kreisliga) 
In der Saison 2012/2013 sind wir mit zwei Jungen-Mannschaften in Kreisliga ge-
startet. Die Erste ist verlustpunktfrei durchgestartet und konnte ihre Meisterschaft 
aus den Vorjahren verteidigen. 
Aufstellung: D. Zobel, N. Berger, M. Schroten, J. Busch
Die Zweite konnte einen guten Mittelplatz erreichen.
Aufstellung: C. Neumann, J. Fock, D. Eutin, L. Eutin. J. Gabelt
In der neuen Saison 2013/2014 spielen wir nur noch mit einer Mannschaft in 
der Jungen Kreisliga weiter, da drei Jungs inzwischen in den Herrenbereich ge-
wechselt sind. Zur Halbserie sieht es auch hier wieder nach Meisterschaft aus. Mit 
14:0 Punkten führt man die Tabelle souverän an.
Aufstellung: J. Busch, C. Neumann, D. Eutin, L. Eutin, J. Fock, J. Gabelt

Hier noch kurz die Info, dass wir auch im Jahr 2013 natürlich wieder unsere Bo-
ßeltour, unser Sommerfest mit Radtour und eine schöne Weihnachtsfeier durch-
führt haben.
Wer also Lust hat bei uns mitzumachen, ist herzlich willkommen.
Die Trainingszeiten sind wie in den letzten 30 Jahren gleich geblieben: Dienstag 
und Donnerstag ab 18.00 Uhr (Jugendliche) und ab 19.30 Uhr (Erwachsene) .

Marc Säland
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25 Jahre Integrationssport im TuS Harsefeld
Im Januar 1988 mit Fertigstellung der Zweifachhalle in der Großen Gartenstraße 
begann der Sportbetrieb der Integrationssportgruppe am Freitagnachmittag ab 
16 Uhr unter der Leitung von Kirsten Laengner und Lothar Malzahn als Übungs-
leiter/in. Mit Hilfe von Eltern und dem Lions-Club Harsefeld organisierte Georg 
Boinowitz die Übungsstunden. Außerdem gesellige Treffen zum Kegeln oder auf 
dem Trimm-Dich-Pfad und Ausfahrten zu Fußballspielen von Werder Bremen 
oder dem HSV, sowie Fahrten in die Heide oder den Karl-May-Festspielen, die 
dann vom Lions-Club begleitet und fi nanziert wurden. Gerd Dallmann hat 23 
Jahre diese Ausfahrten und die Weihnachtsfeiern für den Lionsclub organisiert 
und damit viel Freude bereitet. Jetzt hat er diese Aufgabe aus berufl ichen Grün-
den an Martin Schimmöller weitergegeben. Georg Boinowitz, Gerd Dallmann 

Fachsparte Integrationssport
Spartenleiter: Carsten Augustin

Mädesüßweg 16, 21698 Harsefeld, 
Telefon 6936

Martin Schimmöller übergibt den Scheck vom Lionclub zum 25 jährigen 
Jubiläum beim Sommerfest an die Integrationssportgruppe
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und Lothar Malzahn können die Integrationssportler und ihre Angehörigen nicht 
genug für ihr ehrenamtliches Engagement danken. Die behinderten Sportler und 
nichtbehinderten Helfer haben so viele schöne gemeinsame Stunden erlebt. Ei-
nige der Gründungsmitglieder kommen auch nach 25 Jahren noch regelmäßig 
zur Übungsstunde, andere nehmen nur noch an den geselligen Veranstaltungen 
wie dem Sommerfest, der Disco im Bargstedter Gemeindehaus oder der Weih-
nachtsfeier teil, weil sie nicht mehr vor Ort wohnen oder keinen Sport mehr 
machen können.
Auch heute wird am Freitagnachmittag in der einen Sporthallenhälfte Hockey, 
Fußball oder Bouncer gespielt. Im anderen Teil ist ein Geräteparcours aufgebaut, 
der, wie es dem Einzelnen möglich ist, mit oder ohne Hilfe bewältigt wird. Das 
Gleichgewicht wird trainiert und mit viel Zuspruch kleine Erfolge erzielt z.B. die 
Höhenangst zu überwinden und sich immer ein bisschen mehr zuzutrauen. Seit 
einigen Jahren nimmt eine Freizeitgruppe der Buxtehuder Lebenshilfe an den 
Übungsstunden und dem Kegeln teil. In diesem Jahr haben die Integrationssport-
ler den 6. Platz in der Freizeitgruppe des Straßencups gewonnen. Bernd Fetting 
hat das Behindertensportabzeichen absolviert und bei Schwimmwettkämpfen in 
Hamburg beim 50m Brustschwimmen und in der 50m Staffel den 2. Platz und in 
50m Freistil den 4. Platz belegt. Christina Vorrath nahm an den Spezial Olympics 
in Wolfsburg teil und erreichte im Badminton den 3.Platz und damit die Bronze-

Viel Spaß beim Sport
im TuS Harsefeld!

Gern beraten wir
Sie zu allen Themen,
die moderne
Energiekonzepte
heute zu bieten
haben.

Rolf Fischer GmbH
Telefon 04164 8852-0
fischer-bargstedt.de

wärme solar metall

Ein gutes Gefühl.
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medaille. Mirco Annuß hat 2013 den 
ersten Platz beim Seifenkistenrennen 
in der Juniorklasse mit der ‚Lionskiste‘ 
gemacht. Christian Versemann lief in 
2 Tagen von Jork nach Kohlenhau-
sen mit einer Übernachtung im Hotel 
Meyer. Er widmete diese Wanderung 
dem Lionsclub. Seit vielen Jahren 
fahren wir zum Integrationssportfest 
nach Bützfl eth um dort zu laufen, 
zu werfen und zu springen und alte 
Bekannte wieder zu treffen. Die Bütz-
fl ether Integrationssportgruppe unter 
Leitung von Christine Dürr war Vor-
bild für die Gründung der Harsefelder 
Gruppe. Sie besuchen in jedem Jahr 
unsere Disco im Bargstedter Gemein-
dehaus und gemeinsam schwingen 
wir das Tanzbein zur Musik von Tho-
mas und Erwin Sölter nachdem wir 
uns am einladenden Buffet gestärkt 

Waldemar Hüsing ist 
Jahreskegelmeister geworden

Mirco Annuß hat beim Seifenkistenrennen in der Juniorklasse mit der Kiste 
vom Lionsclub gewonnen
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haben. All diese Aktivitäten sind nur möglich, weil es viele helfende Hände gibt. 
Auf der Weihnachtsfeier wurden der Jahreskegelmeister Waldemar Hüsing so-
wie der fairste Spieler Andreas Poppe jeweils mit einem großen Pokal geehrt. 
Beim Sponsorenlauf am 21.12. waren wir mit 7 Sportlern dabei und haben den 
Jüngsten (2 Jahre) und die älteste Läuferin gestellt. Ein herzlicher Dank geht an 
alle Eltern, die Übungsleiter früherer Zeiten sowie Heide Freise, Carsten Augustin 
und Lothar Malzahn. Allen bisherigen Spendern und dem Lionsclub Harsefeld ge-
bührt ein Riesenapplaus für 25 Jahre gespickt mit vielen schönen Erinnerungen. 
25-30 Sportler/innen kommen regelmäßig zum Sport, üben Rücksichtnahme 
und helfen sich gegenseitig, getreu dem Motto gemeinsam macht es mehr Spaß. 
Neugierig gewordene Helfer/innen (diese werden dringend benötigt) Kinder, Ju-
gendliche oder Erwachsene mit und ohne Handicap sind herzlich willkommen 
beim Integrationssport des TuS Harsefeld.

Für das Leitungsteam
Anke Wolfram

Die Pokalgewinner der Integrationssportgruppe
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Fachsparte Schwimmen
Spartenleiterin: Heide Freise

Wiesenweg 42, 21698 Harsefeld, 
Telefon 4694

Unser Wettkampfjahr 2013!!

Es ist wieder vorbei, ein ganzes Jahr. Das Jahr 2013 verging bei uns wie im Flug. 
Kaum hat das Jahr angefangen, war es auch schon wieder vorbei.
Auch in diesem sportlichen Jahr haben wir, die Baracudas, so einige Schwimm-
becken besucht. 
Angefangen hat es im März in Drochtersen beim Kehdinger Schwimmfest. Immer 
wieder ein schöner Wettkampf mit unseren alten Rivalen und auch Freunden. 
Darauf folgten noch einige weitere Wettkämpfe.
April Bille Cup in Duhlsberg auf einem Olympiastützpunkt
Mai Hambergen Vergleichswettkampf
Juni Schwimmfest Ganderkesee (ist für alle immer wieder ein Spaß)
August Höhepunkt der Saison: Kreismeisterschaften im eigenen Freibad  
September  Hambergen Sprintertag
 Has’ und Igel Wettkampf in Buxtehude
November Schwimmfest an der Bille in Bergedorf
Dezember Vereinsmeisterschaften zum Jahresabschluss
Da wir auch eine kleine Anzahl an Masters-Schwimmern haben, sind diese, 
zusätzlich zu den bereits genannten Wettkämpfen, noch zu zwei weiteren Wett-
kämpfen gefahren. 
Im April haben wir uns auf dem internationalen Masters-Wettkampf in Köln/
Hürth präsentiert. Dieser Wettkampf war auch für unsere erfahrenen Schwimmer 
mal ein ganz anderer Level. Dort kam der am weitesten angereiste Schwimmer 
von der schönen Insel Hawaii. Aber nicht nur das: die älteste Starterin war stolze 
93 Jahre alt. RESPEKT!!
Und im Mai 2013 haben wir uns bei den Bezirksmeisterschaften gezeigt. Das 
war ein voller Erfolg. Von 15 Starts wurden in den jeweiligen Altersklassen 8 
Bezirkstitel nach Harsefeld geholt, davon eine Staffel. Was dazu noch erwähnt 
werden muss: die anderen 7 Starts landeten auf den Plätzen 2 und 3, also auch 
eine super Sache. 
Nun aber mal zu unserem Höhepunkt des Jahres 2013. Dies waren natürlich 
die Kreismeisterschaften in unserem schönen Freibad. 
Diese fanden am 31.08.2013 statt. Wir haben alle auf einem schönen Tag ge-
hofft, doch leider wurde uns dieser verwehrt. Es regnete zwischendurch und die 
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Die Masters in Hürth

Keine Sonne
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Lufttemperatur war auch nicht so der Hit. Leider war dadurch das Wasser auch 
nicht gerade badewannen-tauglich . Da wir allerdings die ganze Saison in diesem 
Wasser trainieren, hat das bei uns selbst die ganz Kleinen nicht abgeschreckt. 
Dass unsere Gast-Vereine hingegen nicht gerade begeistert waren, brauche ich 
an dieser Stelle, glaub ich, nicht zu erwähnen. ;-) 
Trotz der nicht optimalen Umgebungsbedingungen haben alle, klein bis groß, 
ihre Bestleistungen in unserem Wohnzimmer abrufen können. Also, kann man 
an dieser Stelle sagen, waren die KMS 2013 in Harsefeld für uns ein super Erfolg. 
An dieser Stelle möchte ich einmal Danke an alle Karis, Schiris und Eltern sagen, 
die den Tag fl eißig mit angepackt haben. Danke auch an unsere Sprecherin. Und 
natürlich ein riesen Dankeschön an die Samtgemeinde, die uns das Becken für 
den Tag zur Verfügung gestellt hat. Danke!!
An dieser Stelle möchte ich noch einige kurze Ergebnisse bekannt geben. Von 56 
Einzelstarts holte das Schwimmteam Harsefeld in der Jahrgangswertung 24 ers-
te, 7 zweite und 6 dritte Plätze und auch in der offenen Wertung haben wir uns 
nicht lumpen lassen und holten 9 erste, 5 zweite und 5 dritte Plätze für den TuS. 

Das TEAM!!!
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Außerdem stand der TuS bei allen Starts in den Staffeln mit auf dem Treppchen. 
In spannenden Rennen kam es zu folgenden Entscheidungen:
Die Mädels holten in 4x50m Lagen mit Nadine Klive, Frauke Gründer, Jessica 
Stahlschmidt und Jele Wilke den zweiten Platz und nicht nur da, auch in den 
4x50m Freistil holten Jessica Stahlschmidt, Justine Engel, Myriam und Frauke 
Gründer den dritten Platz. Starke Leistung!!
Auch die Herren der Schöpfung mussten sich den Gast-Vereinen stellen, in 
4x50m Freistil sicherten Jannik Wiemann, André Freise, Tim Rennhack und Niklas 
Wiebusch den ersten Platz vor dem Stader SV. 
Da wir ja, wie man oben sehen kann, auf sehr vielen Wettkämpfen waren, will ich 
euch auch nicht mit noch mehr Wettkampf-Doku nerven.
Unseren Abschluss haben wir dann in unserem Trainingsbecken in Ahlerstedt 
absolviert: Vereinsmeisterschaften. Alle waren dabei, die Minis, die Delfi ne 
(Aufbaugruppe) und die Baracudas (Leistungsgruppe). 
Alle sind auf Zeit geschwommen und für die Kleinen gab es auch eine Urkunde. 
Anschließend wurde noch ein bisschen geplanscht – ein gelungener Abschluss 

Ganderkesee 2013
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für das Jahr 2013. Und die Weihnachtsfeier holen wir im neuen Jahr nach. 
Aber bevor ich zum Ende komme, noch ein paar kleine Infos zu unseren zwei 
anderen Gruppen: 

Die Minis
In dieser Gruppe tummeln sich Jüngere, die gerade einen Schwimmkurs absol-
viert haben und in den erlernten Schwimmfähigkeiten noch sicherer werden 
wollen. Geleitet wird diese Gruppe von drei Personen: Heide, Jannik und mir. So 
kann jeder, der dran teilnimmt, sehr viel lernen. 
Diese Gruppe ist immer voll, und hat bereits eine Warteliste. Dies freut uns natür-
lich auf der einen Seite, auf der anderen Seite tut es uns leid, dass einige daher 
etwas länger warten müssen, als wir eigentlich wollen. Da wir diese Gruppe auch 
nur im Winter anbieten können, haben wir leider keine andere Möglichkeit. 
Die Kleinen sind mit viel Energie dabei, und es macht uns viel Spaß, mit ihnen 
zu arbeiten. An dieser Stelle danke an Heide und Jannik, die sich auch immer so 
viel Mühe geben, den Minis so viel wie möglich beizubringen. 

Die Delfi ne (Aufbaugruppe)
Die Aufbaugruppe ist auch wieder gut besucht, und es gibt keinen Nachwuchs-
mangel. Jessi, Jannik, Heide haben sie gut im Griff. Hier haben wir von den Minis 
neue Schwimmerinnen und Schwimmer dazu bekommen. 
Eigentlich brauche  ich hier nicht viel zu sagen, im Moment steht vor allem viel 
Technik auf dem Trainingsplan. 

Nun zum Abschluss.
Das Jahr ist vorbei und es folgt ein Neues. Dafür wünsche ich allen Sparten 
und Sportlern im TuS Harsefeld alles Gute und viel Erfolg! 

Danke an unseren Coach, für die starken Trainingseinheiten und immer moti-
vierenden Worte. 
Danke an Heide, die unsere Sparte nun schon so viele Jahre leitet. 
Danke an alle Ellis und Kampfrichter. 
Danke an den Ältestenrat. 

Danke an unsere Sponsoren
Danke Elektro Müller aus Ahrensmoor
Danke Gärtnerei Tobaben aus Harsefeld

Mit freundlichen und sportlichen Grüßen an alle Sportler, Eltern und Fans

TuS Harsefeld Schwimmteam
André
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Ganz ehrlich: Wir machen das nicht absichtlich. Wirklich nicht. Aber am Ende 
der Saison 2012/13 standen die Volleyballdamen wieder im „tabellarischen Nie-
mandsland“ der Bezirksliga auf dem 5. Platz. Wer die Ergebnisse der letzten 
Jahre verfolgt hat, der weiß, dass das irgendwie jedes Jahr so ist. Wir halten die 
Verfolger mehr oder weniger souverän auf Distanz und ärgern ab und zu die 
Mannschaften, die um die vorderen Plätze spielen. Stellvertretend dafür steht 
ein Doppelspieltag in der zweiten Saisonhälfte, bei dem wir auswärts zunächst 
gegen Schneverdingen und später gegen Ramelsloh spielen mussten. Angereist 
waren wir lediglich mit sieben einsatzfähigen Spielerinnen und einem „Notnagel“, 
der an dem Tag eigentlich Sportverbot hatte. Das Spiel begann ausgesprochen 
schlecht, und wir gerieten gegen den Tabellenletzten aus Schneverdingen mit 
0:2 in Rückstand. Im dritten Satz knickte dann eine unserer Zuspielerinnen um. 
Da Spielerin Nummer 7 als Libero agierte und beim Volleyball immer sechs 
Spieler auf dem Feld stehen müssen, musste unser „Notnagel“ eingewechselt 
werden. Da sich die Spielerin nahezu vollständig aus dem Spiel heraushielt und 
jeden Ballkontakt vermied, spielten wir quasi nur zu fünft. Die Mädels brachten 
das Spiel aber nicht einfach nur zu Ende, sondern brannten plötzlich ein wahres 
Feuerwerk ab. Sie drehten die Partie und gewannen am Ende mit 3:2. Im zweiten 
Spiel mussten wir dann aufgrund der Verletzung noch einmal umstellen, als wir 
gegen die in der Tabelle vor uns stehenden Damen aus Ramelsloh antraten. Wie-
der spielten die Mädels mit viel Herz und kämpften den körperlich überlegenen 
Gegner ebenfalls mit 3:2 nieder.
Es sind solche Spiele, für die wir zweimal in der Woche trainieren und im Win-
terhalbjahr jedes zweite Wochenende unterwegs sind. Natürlich lässt nicht jedes 
Spiel auch Monate später noch das Trainerherz höher schlagen – ehrlich gesagt 
verschwindet der Großteil der Spiele sehr schnell wieder in der Vergessenheit 
und bleibt maximal bis zum Saisonende noch in Form ärgerlicher Minus- oder 
glücklicher Pluspunkte in der Erinnerung. Aber wir arbeiten dran, dass wir mög-
lichst oft die körperliche Unterlegenheit (die Hälfte der Mannschaft misst um 
die 1,60 m) durch viel Einsatz und Leidenschaft wettmachen. Das merken auch 
immer wieder unsere Trainingsgäste, die regelmäßig nur sehr kurz „Gast“ bleiben 
und sehr schnell ein Mitglied des Teams werden.
In der jetzt laufenden Saison gab es folgerichtig bereits eines dieser denkwürdi-
gen Spiele. Diesmal wurde beim Spiel in Radbruch eine 2:0-Führung nach einer 
Verletzung auf unserer Seite noch aus der Hand gegeben. Wir waren personell 

Fachsparte Volleyball
Spartenleiterin: Silvia Rost

Grashofweg 4a, 21698 Harsefeld, 
Telefon 6755
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stark geschwächt angereist, und unsere Neuzugänge wurden gegen den Tabel-
lenzweiten, gegen den wir auswärts noch nie gewonnen hatten, in das bekannte 
kalte Wasser geworfen. Erst im dritten Satz wurden wir durch eine Verletzung aus-
gebremst. Aber die Mannschaft bewies Moral, steckte auch bei größeren Rück-
ständen nie auf und kämpfte bis zum Schluss um jeden Punkt. 
Die Aussichten für die zweite Saisonhälfte sind wie immer: Wir werden ein paar 
Spiele gewinnen, ein paar Spiele verlieren und uns am Ende an ein paar dieser 
Spiele erinnern. Ach ja – und wir werden wieder Platz 4 oder 5 belegen. Über 
neue Mitspieler, die ein paar Erinnerungen mit uns sammeln möchten, freuen 
wir uns natürlich!
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Fachsparte Judo
Spartenleiter: Norbert Pahl

Weimarer Straße 1, 21698 Harsefeld, 
Telefon 3154

Eine typische Unterhaltung:
Echt? Du machst Judo?…. Was ist das eigentlich genau?! 
Eine japanische Kampfsportart…
Ah! So was wie Karate?
Neeeeeeee!!! Anders! Gaaaaanz anders!!!!!
Beim Karate „treten und schlagen“ sie sich… Wir vom Judo sind „die Netten“! 
Frei übersetzt bedeutet Judo nämlich „Der sanfte/fl exible Weg“…
Sanft?! Kann ich mir nicht vorstellen!!! 
Doch! Bei uns „fl iegt“ der Partner zwar durch die Luft, aber wir sorgen selbst-
verständlich dafür, dass er vorher das Fallen gelernt hat und daher heil unten 
ankommt!
Wie schafft man es denn überhaupt, dass der Partner durch die Luft fl iegt?!
Ach, das nennt man „Siegen durch Nachgeben“ oder auch „maximale Wirkung 
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bei einem Minimum an Aufwand“ (jaaaa, ein bisschen faul sind wir auch). Wir 
nutzen nämlich die Bewegung des Partners aus, um ihn zu Fall zu bringen…
Und dann?
Dann halten wir den Partner fest, damit er nicht mehr weglaufen kann, grins!
Und wie sieht so ein Training bei Euch aus?
Neben dem Fallen, das bei fast jedem Training geübt wird, weil es einfach so 
wichtig ist, erlernen und festigen wir natürlich die Judotechniken. Hier gibt es 
Techniken im Stand (Würfe) als auch im Boden (Haltegriffe, Befreiungen, Hebel 
und Würger). Ebenso darf das so genannte „Randori“ (=Übungskampf) nicht 
fehlen… Aber es sind auch fast immer die üblichen Verdächtigen anzutreffen wie 
Spiele, Ausdauer- oder Krafttraining und jede Menge Spaß…
Sicher, dass das alles wirklich nicht weh tut?
Na klar! Ich habe Anfang letzten Jahres sogar einen kleinen Judo-Kurs im Kinder-
garten gemacht!
Judo hat zwei Grundprinzipien. Einmal das 
„gegenseitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen Fortschritt und Wohler-
gehen“
und zum anderen der
„bestmögliche Einsatz von Körper und Geist“.
Aha…?! Kannst Du mir das bitte mal erklären?!
Gern! Beim ersten Prinzip geht es darum, dass man gut miteinander umgeht und 
dafür sorgt, dass sich keiner verletzt und beide etwas lernen. Das zweite Prinzip 
soll uns motivieren, immer weiter zu trainieren und es immer noch besser zu 
machen, aber nicht durch Kraft, sondern durch Fleiß, Technik und Köpfchen!
Und wer hat sich das alles ausgedacht?!
Der gute Mann hieß Jigoro Kano, kam aus Japan und hat Anfang des 20. Jahr-
hunderts sehr lange Jiu Jitsu gelernt. Irgendwann hat er seine eigene „Schule“ 
gegründet, genannt „Kodokan“ (Ort zum Studium des Weges).Er hat sich ent-
schieden, nur weitgehend harmlose, aber dennoch wirksame Techniken zu nut-
zen, die dem Gegner keinen größeren Schaden zufügen.
Die Japaner sind doch immer so „traditionell“… Ist Judo auch so „staubig“?
Nee, überhaupt nicht! Heutzutage ist Judo überwiegend zum Sport geworden 
und weniger eine Kampfkunst. Aber es steht jedem (auch innerhalb des Trai-
nings) frei, wie er Judo nutzen möchte…
Ich für meinen Teil muss zugeben, dass Judo mich auch mental geformt hat. Man 
hat eine große Verantwortung gegenüber seinem Partner, es ist ein Miteinander 
und ein ständiges Dazulernen und das prägt einen auch im alltäglichen Leben.
Donnerwetter! Das klingt ja gar nicht so übel! Vielleicht sollte ich mal gu-
cken kommen…
Jederzeit gern! Alle Leute, ob Groß oder Klein, sind jederzeit beim Training herz-
lich willkommen. Man kann es sich erst mal von der Bank aus ansehen oder in 
Jogging- Klamotten direkt mitmachen!
Wir freuen uns auf Euch!!!!!
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Auch wenn es nicht allzu viel zu berichten gibt, so muss doch einiges hier er-
wähnt werden. Zum Beispiel unser Engagement zur Ausbildung von Trainerassis-
tenten. Malte Porm ist es gelungen, einen solchen Lehrgang bei uns stattfi nden 
zu lassen. Durch Werbung in den Vereinen des Kreises konnte eine ausreichende 
Anzahl an Teilnehmern hierfür begeistert werden. Frei nach dem Motto:
Neue Trainer braucht das Land
An zwei Wochenenden im September und Oktober war die Sporthalle der Feld-
busch-Grundschule Schauplatz einer ganz besonderen Veranstaltung. Der TuS 
Harsefeld und der Niedersächsische Badminton-Verband (NBV) veranstalteten 
erstmals in Harsefeld einen „Trassi-Lehrgang“. 

Fachsparte Badminton
Spartenleiter: Mario Szamocki
Spreenweg 7, 21698 Harsefeld,

Telefon 909 769
Jugendwart: Olaf Jahn

Materialwart: Malte Porm

Volle Halle beim Trassi-Lehrgang in Harsefeld

Trassi steht für Trainer-Assistent. Der Trassi ist, was dem Professor der Tutor 
oder dem Lehrer der Referendar: Er unterstützt, ist aber nicht eigentlich für 
die Trainingsinhalte verantwortlich. Schwerpunkt der sehr praxisnahen Aus-
bildung war daher die Grundlagenvermittlung: Basisschläge, Grundzüge der 
Laufarbeit und natürlich jeweils die entsprechenden didaktischen Kernpunkte. 
Der Trassi bildet die Vorstufe und Voraussetzung zur C-Trainer-Ausbildung. 
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Die Ausschreibung zum Lehrgang fand 
so viel Anklang, dass die zur Verfügung 
stehenden Lehrgangsplätze nach kür-
zester Zeit ausgebucht waren.
Der TuS Harsefeld war gleich mit vier 
Teilnehmern vertreten. Zusammen mit 
Cheftrainer Malte Porm (bereits mit 
nationaler B-Trainerlizenz ausgestattet) 
verfügt die Badminton-Sparte des TuS 
Harsefeld nunmehr über einen größe-
ren Übungsleiter- und Trainerstab, der 
künftig qualitativ hochwertiges Bad-
minton vermitteln kann. 

Malte Porm erhält Gedächtnispokal
Unser Jugendtrainer Malte Porm wur-
de kürzlich die höchste Ehrung des 
Badminton Bezirks Lüneburg zuteil. Für 
seine besonderen Verdienste rund um 
den Badmintonsport wurde er mit dem 
Sven Schröder-Gedächtnispokal ausge-
zeichnet.

Nahmen für den TuS Harsefeld am 
Trassi-Lehrgang teil: hinten v.l.: 
Dirk Hildebrand, Frank Klive vorne 
v.l.: Olaf Jahn, Olaf Porm

Malte Porm erhält den Sven Schröder-Gedächtnispokal aus den Händen 
Bezirkslehrwartes Heinz-Dietmar Schmidt
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Er wurde damit u.a. für seine Trainertätigkeit im Nachwuchs- und Leistungssport-
bereich am Bezirksstützpunkt ausgezeichnet. 
Wir sind froh, einen solch engagierten Trainer in unseren Reihen zu haben.

1. Mannschaft
Saison 2012/2013 - Klassenerhalt Bezirksliga Nord -
Wie im TuS-Heft 2013 bereits geschrieben, lag die 1. Mannschaft bei Redakti-
onsschluss auf dem 3. Platz. Zum Ende der Saison wurde es ein respektabler 5. 
Platz. Immerhin haben wir als Aufsteiger drei andere Mannschaften hinter uns 
gelassen.

Im September 2013 ging es dann in der neu organisierten Bezirksliga Nord an 
den Start. Von Anfang an wussten wir, dass das Wiederholen des Klassenerhaltes 
nicht so einfach werden würde. Und so war es schließlich auch: die ersten bei-
den Spieltage verloren wir deutlich, bis wir am 3. Spieltag die ersten Punkte nach 
Harsefeld holen konnten.
Die Aufstellung der Mannschaft hat sich im Vergleich zur Vorjahressaison nicht 
verändert. Lediglich die Mannschaftsführung wurde an Kristin Mulansky weiter-
gereicht. Auf dem Feld standen wie gewohnt die Stammspieler Franziska Mauer, 
Kristin Mulansky sowie Pasqual Holz, Ole Paulsen, Alexander Poppe und Malte 
Porm ebenso wie Ersatzspieler Sugiri Sarkiwan.

v.l.n.r. Malte Porm, Ole Paulsen, Franziska Mauer, Pasqual Holz, Kristin Mu-
lansky und Alexander Poppe
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2. Mannschaft
Den Aufstieg haben wir in der letzten Saison nicht geschafft, war aber auch nicht 
das Ziel. Die Kreisliga ist für unsere 2. Mannschaft genau die richtige Klasse. Wir 
spielen gut mit, erzielen Siege und Niederlagen und haben jede Menge Spaß 
mit den Spielern der anderen Mannschaften. Man könnte meinen, dass uns ein 
wenig der Biss fehlt. Aber so ist es nicht. Jeder verschenkte Punkt ärgert uns, und 
jeder von uns überlegt, was er das nächste Mal besser machen kann.
Weiterhin wurden auch wir in dieser Saison durch Verletzungen von Frank Klive 
und Marion Wittmaack geschwächt. Während Frank wieder antreten kann, wer-
den wir auf Marion wohl noch einige Monate verzichten müssen. Wir wünschen 
ihr gute Besserung und hoffen, dass sie in der kommenden Saison wieder ein-
satzfähig ist.
Wir freuen uns schon auf die nächste Saison mit neuen Spielern aus der Jugend.

3. Mannschaft
Auch in der Saison 2013/2014 haben wir wieder eine 3. Mannschaft für den 
Spielbetrieb in der Kreisliga Stade gemeldet. Allerdings stand die Mannschaft so-
fort mit Saisonbeginn schon fast wieder vor dem Aus. Denn leider waren unsere 
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zwei Damen, entgegen ihrer Zusage, nicht zu den Punktspieltagen aufgetaucht. 
Auch in der Folge wurden sie nicht mehr in der Halle gesichtet und ließen die 
Mannschaft im Stich. Ohne Damen kein Punktspiel. Doch zum Glück half Carina 
Fitschen bei uns aus, die eigentlich für den Einsatz in der 2. Mannschaft vorgese-
hen war. Trotzdem führte die ständige Unsicherheit in der Besetzung zu Unruhe 
in der Mannschaft. So mancher Punktverlust ist der Tatsache geschuldet, dass 
wir regelmäßig in Unterbesetzung starten mussten. Das Spiel gegen Buxtehude/
Immenbeck IV mussten wir wegen Unterbesetzung sogar kampfl os abgeben. Bei 
insgesamt sechs Spielen konnten wir lediglich ein einziges Mal ein komplettes 
Damendoppel aufstellen. So weit so schlecht.
Doch es gab auch positive Lichtblicke:
Für die Rückrunde sind wir auf der Damenseite nunmehr personell hoffentlich 
gut aufgestellt. Mit Therese Laser, Josephine Petereit und Kristin Dierks sollte 
nunmehr sichergestellt sein, dass wir regelmäßig antreten können.
Große Freude herrscht über die Leistung der Herren. Als Neueinsteiger konnte 
besonders Olaf Porm überzeugen. Er startet im 2. Herreneinzel und hat bisher 
noch kein Spiel verloren. Zusammen mit dem immer stärker werdenden Florian 
Kientopf entwickelt sich derzeit ein Gespann, das gerade dabei ist, sich für die 1. 
Mannschaft zu empfehlen.
Tim Jarck und Justin Busch spielen bereits die zweite Saison in der 3. Mann-
schaft. Obwohl die Abstimmung im Doppel teilweise noch nicht funktioniert, so 
ist auch hier eine Verbesserung sowohl in der sportlichen, als auch in mentaler 
Stärke deutlich zu erkennen. Sportliche Routine bringt Spielertrainer Olaf Jahn in 
die Mannschaft ein. Nach einem Meniskusschaden stieg er zum Saisonbeginn 
wieder in den Spielbetrieb ein. 
Das Zwischenfazit fällt daher immer noch leicht positiv aus. Mit drei Unentschie-
den in sechs Spielen hat sich Mannschaft den Respekt der Gegner in der Spiel-
klasse redlich erarbeitet. Dass den Unentschieden auch drei Niederlagen gegen-
überstehen, lag zum einen an der Spielstärke der Gegner, als auch an den oben 
beschriebenen Unwägbarkeiten in der Mannschaftsbesetzung.
In der Rückrunde werden wir weiter angreifen und versuchen, den einen oder 
anderen Sieg einzufahren. Zurzeit belegen wir den letzten Tabellenplatz - aufstei-
gen werden wir wohl nicht 
mehr ;-)

Badminton – Schüler / Jugendliche / Junioren – 2013
Turniere
Aus den Gruppen der Anfänger, Fortgeschrittenen und den Mannschaftsspielern 
haben wir 2013 an diversen Turnieren mit guten und sehr guten Platzierungen 
teilgenommen.
Und auch wenn es für den Einzelnen vielleicht an dem einen oder anderen Tag 
nicht so gut lief, konnten alle wertvolle Spielerfahrungen sammeln und waren mit 
Spaß und Einsatz bei der Sache.



144 

Um den Rahmen dieses Heftes nicht zu sprengen sollen hier nur kurz die Er-
gebnisse der Kreismeisterschaften, unseres persönlichen Saisonhöhepunktes, 
erwähnt werden:

Mädcheneinzel U11 – 1. Platz – Viviane Klive
Mädcheneinzel U13 – 1. Platz – Nadine Klive
Jungeneinzel U13 –  1. Platz – Killian Dölitsch, 2. Platz. - Maik Baalhorn, 

3. Platz – Kevin Höper
Mädcheneinzel U15 – 2. Platz – Franziska Schönzler
Jungeneinzel U15 – 2. Platz – Sebastian Schönzler – 
 3. Platz – Bjarne Trampnau
Jungeneinzel U17 – 1. Platz – Olaf Porm
Herreneinzel U22 – 3. Platz – Florian Kientopf

Punktspiele U15
Auf Bezirks- oder auf Kreisebene war es dieses Jahr leider nicht möglich, an 
Punktspielen teilzunehmen, weil nicht genügend Schülermannschaften aus den 
anderen Vereinen gemeldet wurden.
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Dank unserer guten Kontakte zu den Nachbarn im Kreis Rotenburg und ein we-
nig Glück, nehmen wir in dieser Saison mit 2 Mannschaften an den Punktspielen 
der dortigen Schüleraufbaustaffel teil. Das Besondere daran sind die verkleiner-
ten Mannschaften (4 statt 6 Spieler) und dass Mädchen und Jungs gemischt 
gegeneinander Einzel und Doppel spielen dürfen.
Zum derzeitigen Stand belegt die 1. Mannschaft den 2. Platz in der 10er-Staffel, 
wobei gegen den Tabellenersten Rotenburg noch nicht gespielt wurde, und die 
2. Mannschaft nimmt für sich Platz 4 in Anspruch.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle geht an alle Eltern, die uns zu den Ver-
anstaltungen gefahren und sich auch vor Ort um die Spieler gekümmert haben.
Vielen Dank auch an Dirk Hildebrandt und Frank Klive, die dafür gesorgt haben, 
dass wir so gut wie keinen Trainingstag ausfallen lassen mussten und die mir auf 
den Turnieren und Punkspielen bei der Betreuung der Kids kompetent zur Seite 
standen.

Malte Porm

Freizeit
Zum allgemeinen bunten Treiben des Vereinslebens gehörte auch im letzten 
Jahr wieder ein Besuch der Potsdamer Badmintonfreunde. Diesmal haben wir 
uns alle in Potsdam getroffen. Wir können von Glück sagen, dass Badminton ein 
ausgesprochener Hallensport ist, denn es hat ununterbrochen geregnet. Einzig 
unser Berlinbummel war trocken. Na, Gott sei Dank. Leider konnten wir den 
Wanderpokal nicht nach Harsefeld holen, und mit Versprechungen, dass es das 
nächste Mal klappt, halte ich mich jetzt besser zurück.
Ein weiteres Highlight war in diesem Sommer der Family Sportsday, an dem wir 
mit unserer Sparte teilgenommen haben. Trotz der Konkurrenzveranstaltungen 
(Jahrmarkt und Freibad) konnten wir doch einige Interessierte auf uns aufmerk-
sam machen. Und ich glaube, wir haben dadurch sogar noch das eine oder 
andere Kind in unserer Jugendabteilung aufnehmen können.
 Auch beim Erwachsenentraining am Mittwoch schauen ab und an mal ein paar 
neue Gesichter vorbei und kommen dann auch regelmäßig wieder, was uns sehr 
freut, denn es ist jeder herzlich eingeladen, an unserem Training teilzunehmen, 
als Freizeitspieler/in oder auch als Spieler/in für unsere Mannschaften.
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr und dass uns nie die Bälle ausgehen. 
Und falls doch, rufen wir zur Federbetten-Spende auf.

Euer Mario 

Text: Kristin Mulansky, Olaf Jahn, Malte Porm, Mario Szamocki 



146 



147

Fachsparte Tennis
Spartenleiter: Hans-Joachim Pankel

Im Sande 72, 21698 Harsefeld, 
Telefon 90900

Tennis 2013 
Der allgemeine Negativ-Trend im „Weißen Sport“, wie in den 
letzten Jahren, hält auch in unserer Sparte weiter an:
Per 01.01.2014 können wir ca. 150 Mitglieder in unserer 
Sparte verzeichnen. In den Boom-Zeiten in den 80er/90er Jahren haben wir den 
Spielbetrieb für 400 begeisterte Spartenmitglieder organisiert.
Es gilt für alle Beteiligten den Trend aufzuhalten, und für die Zukunft für mehr 
Begeisterung bei Jung und Alt für den Tennis-Sport zu werben.
„Wir müssen intelligente und einfache Anreize schaffen, um den guten Nach-
wuchs bei der Stange zu halten, und um neue Mitglieder für uns zu gewinnen“, 
so Spartenvorstand Hans-Joachim Pankel zu Beginn auf der letzten Sparten-
Hauptversammlung.
Leider hat uns beim Start in die neue Saison die Wasserversorgung einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Diesmal ist nicht nur die Pumpe ausgefallen, 
sondern unsere Naturquelle ist ausgetrocknet. Nach langer Überlegung hat die 
Gemeinde die Wasserversorgung der Tennisanlage und des Fußballrasenplatzes 
über eine separat gelegte Leitung vom Trinkwasserverband sichergestellt. 
Diese Maßnahme hat mehrere Wochen gedauert. In dieser Zeit war nur eine 
notdürftige Bewässerung der Plätze, mittels Handschläuchen, möglich. Wie viele 
wissen, lief diese Aktion direkt in den Punktspielbetrieb hinein und konnte nicht 
wirklich zu besten Platzverhältnissen beitragen. Nach der Fertigstellung der neu-
en Wasserleitung stellten wir fest, dass der erforderliche Druck für eine optimale 
Bewässerung über die fest installierte Anlage nicht erreicht werden konnte. Diese 
Erfahrung musste auch die Fußballabteilung mit dem Rasenplatz machen. Fakt ist, 
dass hier eine Nachbesserung durch die Verantwortlichen erforderlich geworden ist. 
Zu den weiteren negativen bzw. unfassbaren Ereignissen zählen die gegen Ende 
der Saison gestohlenen Handschläuche (6 Schläuche á 20m inkl. dazugehörigen 
Handbrausen!!), sowie die durch den starken Herbststurm zerstörten Abdeckpla-
nen. 
Die regelmäßig stattfi ndende Jahreshauptversammlung unserer Sparte fand am 
27. Februar statt. Es wurden in den Ämtern der Sparte nachfolgende Mitglieder 
bestätigt bzw. neu gewählt: Christian Gronwald als stellvertretender Spartenleiter, 
Reinhard Tipke als Jugendwart und Hans-Hermann Niemann als neuer Kassen-
wart.
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Mitte April wurden die Plätze und Außenanlagen von der Sparte in Eigenleis-
tung hergerichtet und für den Spielbetrieb gereinigt. Großer Dank gilt unserem 
Gerätewart Wolfgang Peycke und unserem Platzwart Eberhard Hollburg, die mit 
viel Fleiß und großer Ausdauer keine Mühen gescheut haben, die notwendigen 
Voraussetzungen zu schaffen, um den Spielbetrieb in der gewohnten Qualität 
zu gewährleisten. Vielen Dank auch an die zahlreichen Helfer, die ihnen bei der 
Arbeit geholfen haben.
An dieser Stelle sei anzumerken, dass der Zustand der Plätze immer mehr zu 
wünschen übrig lässt. Die letzte Grundsanierung liegt schon mehr als 15 Jahre 
zurück. Immer öfter werden kurzfristig anzusetzende Instandhaltungsarbeiten er-
forderlich, um den Spielbetrieb aufrecht halten zu können. Mit den sogenannten 
„Flickarbeiten“ ist es bald nicht mehr getan. Eine aufwendige fachgerechte Aufar-
beitung der Plätze wird nun zwingend notwendig. Die Kosten hierfür übersteigen 
bei Weitem die Möglichkeiten, die die Sparte mit Eigenmitteln leisten kann bzw. 
über die Einnahmen erwirtschaftet. Zusammen mit dem TuS Vorstand sind wir 
dabei, verschiedene Konzepte zu erarbeiten, um eine belastbare Finanzierung zu 
realisieren. 
Tenor ist, dass die Sparte Tennis auf Hilfe von „Dritten“ angewiesen ist. Wer uns 
dabei unterstützen oder helfen möchte, diesen schönen Sport weiter in Harse-
feld aufrechtzuhalten, sowohl im Leistungsbereich, als auch im etabliertem Be-
reich des Breitensports und der noch wichtigeren Jugendarbeit, der möchte sich 
bitte direkt mit dem Spartenvorstand in Verbindung setzen.
(tennis-harsefeld@ewe.net) 
Wir bedanken uns für jede Idee oder Beitrag!
Mit dem Eröffnungsturnier am 28. April starteten wir in die Sommersaison 2013. 
Das schlechte Wetter hat leider nicht allzu viele Tennisfreunde dazu begeistern 
können mitzumachen. 
Die Punktspiele, die Vereinsmeisterschaften und diverse Turniere haben den Rest 
der Saison ausgefüllt. 

Nico Zobel, 
Vereinsmeisterschaften

Alexander Noack, 
Vereinsmeisterschaften

Andreas Wichern 
beim Marathon-Tennis
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Ergebnisse und Platzierungen
Erwachsene 2013
Als erstes möchten wir unserem „Vorzei-
ge-Sportler“ Dirk Meibohm erwähnen. 
Dirk gewann im vergangenen Jahr so-
wohl im Winter als auch im Sommer die 
Landesmeisterschaften bei der Herren 
40. Darüber hinaus nahm er an mehre-
ren nationalen und internationalen Tur-
nieren teil. 
Lieber Dirk, Herzlichen Glückwunsch 
und wir freuen uns auf viele weitere 
„vorzeigewürdige Matches“ für den TuS 
Harsefeld mit Dir. 

Punktspielbetrieb 
Sommersaison 2013
Wie schon im Vorjahr wurden eine Da-
men- und 5 Herrenmannschaften ge-
meldet. In der Oberliga bis zur Regionsklasse wurde um jeden Punkt, Satz und 
Sieg gekämpft. Nachfolgend die Mannschaften und die erreichten Platzierungen:

Damen
Spielerinnen:  Theresa Amzulescu, Alexandra Wilken, Rebecca Werth, Laura Am-

zulescu, Kristina Kaiser, Katharina Mehrkens, Theresa Höckrich, 
Yannike Wichern, Marisa von Babka

Platzierung: Regionsliga, 6. Platz – Abstieg in die Regionsklasse 

Herren
Spieler:  Malte Blome, Alexander Noack, Andre Kottke, Dominik Zobel, Jo-

nas Blohme, Wilfried Eschenbach, Arne Grünhagen 
Platzierung: Regionsklasse, 5. Platz 

Herren 30 
Spieler:  Andreas Oelkers, Christian Walter, Mark Friebel, Torsten Kaufmann, 

Claus Wegener, Michael Hubert
Platzierung: Regionsliga, 3. Platz

Herren 40 I
Spieler:  Dirk Meibohm, Heiko Weber, Jörg Hildebrand, Nils Langner, Maik 

Pigorsch, Matthias Oelkers, 
Platzierung: Oberliga, 1. Platz

Dirk Meibohm, TuS Harsefeld - DTB, 
Rang 20, (Herren 40)
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Herren 40 II
Spieler:  Christian Gronwald, Tiberius Amzulescu, Andreas Wichern, Hans-

Joachim Pankel, Jörg Kröger; Michael Ziessow
Platzierung: Regionsliga, 1. Platz – Aufstieg in die Bezirksklasse

Herren 55
Spieler:  Wolf-Rüdiger Strietzel, Kurt Meyer, Johannes Fitschen, Harald Wei-

sener, Hans-Hermann Niemann, Uwe Jörke, Wolfgang Peycke, 
Dieter Klein 

Platzierung: Bezirksklasse, 5. Platz 

Herren 65
Spieler:  Rainer Wolbeck, Gerhard Dobberstein, Volker Schlözer,Jürgen 

Spinrath, Claus Poppe, Rolf Bauschke,
Platzierung: Bezirksliga, 6. Platz Abstieg in die Bezirkslasse

In der Wintersaison 2012/2013 gingen wir mit einer Herren 30 und zwei Herren 
40 Mannschaften an den Start. 

Herren 30
Spieler:  Andreas Oelkers, Sebastian Gruppe, Christian Walter, Thorsten 

Kaufmann, Claus Wegner, Mark Friebel, Michael Hubert.
Platzierung: Bezirksklasse 2. Platz

Herren 40 I
Spieler:  Dirk Meibohm, Heiko Weber, Jörg Hildebrand, Matthias Oelkers 

und Sebastian Grupe 
Platzierung: Oberliga 2. Platz

Herren 40 II
Spieler:  Andreas Oelkers, Christian Gronwald, Christoph Menzel, Sebastian 

Grube, Niels Oppermann, Wolf-Rüdiger Strietzel, Tiberius Amzule-
scu, Andreas Wichern, 

Platzierung: Bezirksliga, aktuell auf 5. Platz 

Vereinsmeisterschaften Erwachsene – Sommer 2013
Im August wurden die Vor-, Haupt- und Nebenrunden der Vereinsmeisterschaf-
ten ausgetragen.
Die Endrunde fand am 14. September statt mit folgenden Ergebnissen:
Hauptrunde 1. Platz  Nico Zobel
 2. Platz  Dominik Zobel
 3. Platz  Alexander Noack 
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Nebenrunde: 1. Platz Thorsten Kaufmann
 2. Platz Christian Walter
 3. Platz Tiberius Amzulescu

Buxtehuder Stadtpokal:
Damen 1. Platz Lisa Tipke
Herren 40 1. Platz Nils Langner
Mixed-Doppel 1. Platz Lisa Tipke / Reinhard Tipke

Ranglisten:  Niedersächsischer Deutscher
  Tennisverband Tennisbund
  Rang Rang
Herren 40 Dirk Meibohm  3 20 
 Heiko Weber  14
 Nils Langner 17
 Jörg Hildebrand 24
Herren 55 Reinhard Tipke 20

Ausblick auf die Punktspielsaison 2014
In der Sommersaison 2014 werden wir mit 6 Mannschaften an den Start gehen. 

Tennisjugend 2013
In der Sommersaison 2013 konnten zwei Jungen- und 3 Mädchen- Mannschaf-
ten für den Punktspielbetrieb gemeldet werden. Alle Mannschaften wurden als 
2er Teams aufgestellt.
Leider wurden die Juniorinnen C Mannschaft wegen der Abmeldung einer wich-
tigen Spielerin zurückgezogen.

Doninik und Nico Zobel (v.l.n.r.) Christian Walter und 
Thorsten Kaufmann (v.l.n.r.)
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Folgende Platzierungen wurden erreicht:

Weibliche Jugend C 
Spielerinnen: 
Platzierung: zurückgezogen 

Weibliche Jugend B 
Spielerinnen: Nike Borgmeier, Johanna Pfeil, Catharina Olle, Leonie Wichern
Platzierung: Regionsliga, 2. Platz

Weibliche Jugend A 
Spielerinnen:  Yannike Wichern, Eileen Kottke, Franziska Mehrkens, Marisa von 

Babka
Platzierung: Regionsliga, 2. Platz
 
Männliche Jugend B
Spieler:  Sven Rennhack, Mika Walter, Jost-Ole Schachtl, Luca Weigand, Jan 

Vollmers
Platzierung: Regionsliga, 4. Platz 

Männliche Jugend A
Spieler:  Dominik Zobel, Arne Grünhagen, Finn-Lennart Koglin, Jan Lukas 

Bredehöft
Platzierung: Regionsliga, 2.Platz

Meisterbetrieb Andreas Klebs
w w w. a u t o h a u s - k l e b s . d e

 Freie Werkstatt
 EG-Neuwagen
 Gebrauchtwagen
 Finanzierung/Leasing

Horneburg · Krummes Moor 1 · Tel. 0 41 63 - 80 90 90

 Autovermietung
 Unfall-Instandsetzung
 Standheizungsservice
 Klimanlagenservice

24 Stunden Not- und Abschleppdienst: 0173 / 60 44 373

SERVICEPARTNER
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Ausblick auf die Punktspielsaison 2014
In der Sommersaison 2014 werden wir mit 5 Jugendmannschaften den
TuS Harsefeld in den Tennis-Ligen vertreten. 

Vereinsmeisterschaften Jugend - Sommer 2013
Die Jugend-Vereinsmeisterschaften fi elen leider wieder der Terminenge nach den 
Sommerferien zum Opfer. Da die Ferien im Sommer 2014 relativ spät beginnen, 
können die Vereinsmeisterschaften im Jugendbereich dann ohne Termindruck 
stattfi nden.

Ferienprogramm 2013 
Am Ferienprogramm in den Sommerferien haben wir einen Schnuppernachmit-
tag angeboten, der aber aufgrund extrem hoher Temperaturen von fast 35° Grad 
nur von zwei Schülern angenommen wurde. Positiv zu vermerken ist aber, dass 
Beide der Sparte beigetreten sind und nun am wöchentlichen Training teilneh-
men.

Die 10. Buxtehuder Jugendstadtmeisterschaften 2013
In diesem Jahr richtete der TV Buxtehude-Altkloster die 10. Buxtehuder Jugend-
stadtmeisterschaften vom 02. bis 08. September aus. Für den TuS Harsefeld 
spielten Alexander Noack bei den Junioren U21, sowie Celina Oelkers bei den 
Juniorinnen C mit. Beide mussten sich leider gegen starke Gegner in zwei Run-
den geschlagen geben.
Die 11-jährige Celina hat ihre ersten Erfahrungen bei einem offi ziellen Turnier 
machen dürfen. 
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Wintertraining und mehr
Die Winter-Hallentrainings-Saison 2013/2014 in der Tennishalle Nottensdorf ist 
in vollem Gange. Alle 26 Teilnehmer trainieren mit vollem Einsatz, um in der 
kommenden Sommersaison gut vorbereitet zu sein.
Unter den Trainingsteilnehmern sind 11 Newcomer aus der Sommersaison da-
bei, um ihr Tennisspiel weiter zu optimieren!
Abschließend möchten wir alle Helferinnen und Helfer für die tatkräftige Unter-
stützung, besonders auch im Punktspielbetrieb, unseren Dank aussprechen. Auf 
die tolle Unterstützung im Fahrdienst oder bei der Verpfl egung der Sportlerinnen 
und Sportler zu den Punktspielen hoffe ich auch in der neuen Saison! 

Wir wünsche allen weiterhin viel Spaß am Tennissport! Denn:
Tennis ist eine Sportart, die man bis ins hohe Alter betreiben kann - und das Beste ist:

man ist nie zu alt, um das Tennisspielen zu lernen. Tennis ist ideal für jeden, der 
den sportlichen Wettkampf sucht oder einfach nur zur Entspannung mit seinem 
Spielpartner oder -partnerin ein paar Bälle über das Netz schlagen möchte. 

Wir l aden Sie ein. Finden Sie doch 
Ihr Talent auf unserer Tennisanlage! 
Sechs Plätze mit einem gelenkscho-
nenden „Canada Tenn“ – Belag, 
warten um bespielt zu werden. Also, 
keine Angst und vorbeischauen.

Haben Sie in der Jugend schon mal 
Tennis gespielt und dann aufgehört?
Kein Problem: Tennis ist wie Rad 
fahren, man verlernt es nicht. 

Für Neumitglieder haben wir attrak-
tive Angebote. Sprechen Sie uns an! 
Wir helfen Ihnen gerne.
Nähere Informationen zu unserer 
Sparte fi nden sich auf:
www.tus-harsefeld.de und 
www.tennis-tus-harsefeld.de

Mit sportlichen Grüßen 
Tiberius Amzulescu 
und Reinhard Tipke
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Eishockey im TuS Harsefeld – 
TuS Harsefeld Tigers
www.harsefeldtigers.de 

Die TuS Harsefeld Tigers sind seit 1980 die 
Eishockey-Abteilung des TuS Harsefeld. 
Trainingshalle und Heimspielstätte aller Mannschaften der TuS 
Harsefeld Tigers ist die Eissporthalle Harsefeld. Am aktiven 
Spielbetrieb nehmen regelmäßig 2 Herrenmannschaften und 
fünf bis sechs Kinder- und Jugendmannschaften in verschie-
denen Ligen teil. Abgerundet wird das sportliche Angebot, 
das leider wegen der begrenzten Nutzungskapazitäten der Eis-
halle nicht erweiterbar ist, durch eine Laufl ernschule, dem Frei-
sportbetrieb (pucken ohne Leistungsstress) der Hobbygruppe und dem Schieds-
richterwesen mit mehreren Eishockeyschiedsrichtern, die bis hin zur höchsten 
deutschen Spielklasse, der DEL, Spiele leiten. Die Ausbildung von Schiedsrichter/
innen und von Lizenztrainer/innen wird von der Eishockeyabteilung in beson-
derer Weise unterstützt. Die Altersspanne der Aktiven beginnt bei 4 Jahren und 
erstreckt sich momentan bis zum 60. Lebensjahr. Der Spiel- aber auch der Leis-
tungsspaß des Eishockeysports unterstützt Erwachsene und Kinder körperlich, 
geistig und seelisch. Insbesondere die Förderung der motorischen Entwicklung 
ist für die körperliche Entwicklung aber auch für das seelische Gleichgewicht und 
die Verbesserung geistiger Fähigkeiten eine anerkannte Methode. Einfach `mal 
probieren – die ersten 3 Trainingstermine sind kostenfrei, und die Ausrüstung 
wird gestellt. Informationen zu Trainingszeiten und weiteren Informationsquellen 
entnehmen sie bitte dieser Seite.

Fachsparte Eissport
Eishockey

 Spartenleiter: Peter Falten 
Herrenstraße 43, 21698 Harsefeld, 

Telefon 1203

Die Tigersraupe
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Für alle, die die Tigers und insbesondere die Nachwuchsarbeit der Tigers unter-
stützen wollen, gibt es die Möglichkeit dies über den Förderverein der TuS Harse-
feld Tigers zu tun. Nähere Informationen sind der Internetseite 
http://www.harsefeldtigers-foerderverein.de zu entnehmen.

Nachwuchs – TuS Harsefeld Young Tigers
91 Mitglieder, 4 Mannschaften, 
5 Lizenz-Trainer, 5 Übungsleiter/Trainingshelfer,

TuS Harsefeld Tigers Bambinis und Laufl ernschule
Unsere Bambinis bzw. Kleinstschüler (Jahrgang 2004 und jünger) können auch 
in dieser Saison mit der Konkurrenz in der A-Gruppe gut mithalten. Die Bambinis 
bestreiten ihre Pfl ichtturniere stets mit weiteren 5 Mannschaften, wobei es hier 
mehr um die Weiterentwicklung und die Fertigkeit der jeweiligen Spieler geht, 
als um die jeweiligen Spielergebnisse. Die Größe ihres Spielfeldes ist 1/3 der 
gesamten Eisfl äche. Diese Gruppe absolviert von Ende September bis Ende März 
12 Pfl ichtturniere und 1 Freundschaftsturnier. 
Unsere professionelle Laufl ernschule wird von unserem ehemaligen Lizenztrai-

Bambinis 2013/14
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ner Günther Grotzke geleitet. Die Laufl ernschule wird immer dienstags von 17.30 
– 18.30 Uhr angeboten. Schnell sind Erfolge zu sehen!

Trainer: Jens Wolfram
Laufl ern-Trainer:  Günther Grotzke, mit Unterstützung von zahlreichen Übungslei-

tern und Trainingshelfern. 
Betreuer: Ramona Fitschen und Lena Corleis 
Jugendwartin: Ramona Fitschen 

Kleinschüler 2013/14

TuS Harsefeld Tigers Kleinschüler 
Die Kleinschüler (Jahrgang 2002/2003) spielen wie unsere Kleinsten in der Tur-
nierform. Allerdings beträgt bei den Turnieren die Spielfeldgröße etwas mehr als 
1/3 der gesamten Eisfl äche. Diese Altersklasse absolviert 8 Pfl ichtturniere mit je-
weils 3 weiteren Mannschaften von Oktober bis Mitte März. In dieser Altersklasse 
sind diese Saison viele Neuzugänge zu verzeichnen.

Trainer: Erik Wolfram
Betreuer: Sven Wollgast, Dierk Hutzler, Michael Fröhling
Jugendwartin: Ramona Fitschen 

TuS Harsefeld Tigers Knaben (Spielgemeinschaft) (Jahrgang 2000/2001)
Für die Saison 2013/14 war es den Harsefelder Knaben nicht möglich, eine eige-
ne Mannschaft zu melden und so ging man, nach Abwägen aller Faktoren, eine 
Spielgemeinschaft mit Timmendorf ein. Das so entstandene Team liegt am 13. 
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Spieltag und nach 9 Spielen auf Platz 1 der Landesligatabelle der Knaben und 
lässt den Tabellen-Zweiten mit 9 Punkten hinter sich. Zu diesem Ergebnis kann 
man der Mannschaft und dem Trainer, Vladimir Vasek, nur gratulieren, da sich 
die Begleitung einer SG, bedingt durch fehlende gemeinsame Trainingseinheiten 
und Spielvorbereitungen, als nicht ganz einfach erweist.
Für die Saison 2013/14 meldeten 7 Vereine aus Niedersachsen ihre Knaben-
mannschaften in der Landesliga. Diese spielen in der Hinrunde Jeder gegen Je-
den, was für jedes Team 6 Heim- und 6 Auswärtsspiele bedeutet. In der Rückrun-
de, ab Mitte Januar, spielen dann die oberen 4 der Tabelle in einer Einfachrunde 
um die Meisterschaft und die letzten 3, ebenfalls in einer Einfachrunde, um die 
Platzierungen. Somit ergibt sich für jede Mannschaft ein Spielpensum von 16 bis 
18 Spielen. Folgende Teams spielen in der Landesliga: MOLOT Hamburg, Ham-
burger SV, Rostock, Nordhorn, Salzgitter und Bremen.

Trainer: Vladimir Vasek 
Jugendwartin: Silke Lisch 

TuS Harsefeld Tigers Schüler (Jahrgang 1999/1998)
Unsere Schülermannschaft konnte nach 3 Saisons in Spielgemeinschaften auf 
Grund eines aktuellen Kaders von 21 Spielern in der Saison 2013/14 wieder 
eine eigene Mannschaft melden und ermöglicht somit ihrem Trainer, René Reu-
ter, optimale Trainingsbedingungen. Hier steht das Ziel, am Saisonende in der 
oberen Tabellenhälfte zu stehen, was noch ein hartes Stück Arbeit für Trainer und 

Knaben/Mädels 2013/14
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Schüler 2013/14

Mannschaft bedeutet, da das Team am 13. Spieltag und nach 5 Spielen, auf Platz 
5 der Tabelle steht. 
Erwähnenswert ist hier auch die Tatsache, dass 3 Hamburger Spieler den Weg 
nach Harsefeld gefunden haben, um sich dem TuS Harsefeld anzuschließen. Die 
Schüler werden zum Saisonabschluss im März 2014 an einem internationalen 
Turnier in Halle teilnehmen, bei welchem sich 16 Teams aus verschiedenen Na-
tionen sportlich messen wollen.
6 Vereine haben ihre Schüler-Mannschaften in der Landesliga gemeldet und 
spielen von Mitte September bis Ende März in einer Doppelrunde 20 Meister-
schaftsspiele aus. Folgende Teams besucht man während der Saison in ihren 
Hallen, Timmendorf, Salzgitter, Rostock, Nordhorn und Bremen.

Trainer: René Reuter 
Betreuer: Kirsten Hansen und Anja Pahl
Jugendwartin: Silke Lisch 

Senioren 
105 Mitglieder aufgeteilt in: 
1 Mannschaft Regionalliga Nord, 
1 Mannschaft Landesliga Nord, 
1 Hobbymannschaft, 
3 Lizenz-Trainer, 3 Verbands-, 
2 DEB/DEL Schiedsrichter 
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TuS Harsefeld Tigers 1. Herren – Regionalliga Nord
Die 1. Herrenmannschaft der Harsefeld Tigers spielt nach dem letztjährigen sport-
lich erreichten 4. Tabellenplatz in der Verbandsliga Nord (Saison 2012 / 2013) 
nun nach dem Zwangsaufstieg in der Regionalliga Nord. In die erste Mannschaft 
kehrten mehrere junge „Tigers“ Spieler zurück, die in den letzten Spielzeiten noch 
in anderen Vereinen tätig waren. Die Einbindung junger Spieler gelingt ansonsten 
jedes Jahr wieder. Einige junge Spieler schnuppern z.Zt. in der neuen Saison ihre 
erste Ligaluft in der zweiten Herrenmannschaft, dem Team der TuS Harsefeld 
Tigers 1b in der Landesliga Nord, um nach ein / zwei Spielzeiten in die 1. Her-
renmannschaft aufzusteigen. 
Das Durchschnittsalter der 1. Herrenmannschaft beträgt auch in diesem Jahr ca. 
24 Jahre; es ist somit immer noch die jüngste 1. Herrenmannschaft der Tigers 
der letzten Jahre. Und in der Tigers 1b Mannschaft spielen, wie vorstehend be-

TuS Harsefeld Tigers 1. Herren (Regionalliga Nord) und Herren 1b (Lan-
desliga Nord) v.l.n.r.
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reits erwähnt, z.Zt. auch noch Jugendspieler, die im nächsten oder übernächsten 
Jahr, in die 1. Herrenmannschaft hochgezogen werden. „Die Erste“ ist immer 
noch die Mannschaft mit den meisten Brüderpaaren in einer 1. Herrenmann-
schaft im gesamten Deutschen Eishockey. Insgesamt 3 Brüderpaare spielen in 
der 1. Herrenmannschaft Eishockey – Lars, Erik und Jens Wolfram, Matthies und 
Benedikt Riebesell, sowie Niels und Axel Förster - ein Ausdruck größter regionaler 
Verbundenheit -„Familybusiness“ ist also immer noch angesagt. Die Spieler um 
Trainer Jens Wolfram (bis Dezember 2013 Axel Förster) schafften es gemein-
sam mit der Tigers 1b Herrenmannschaft wieder, dass regelmäßig in über 90 
Zeitungsartikeln in den Printmedien Neue Buxtehuder Zeitung, Mittwochsjournal, 
Stader Tageblatt und dem Hamburger Abendblatt über den Eishockeysport und 
damit über den TuS Harsefeld berichtet wurde. Dazu kam noch, dass auch im In-
ternetfernsehen auf Heimat TV der EWE in mehreren Interviews und Spielberich-
ten (Saison 2012/2013) über die 1. Herrenmannschaft der Tigers mit „bewegten 
Bildern“ berichtet wurde. 
Trainer: Axel Förster (bis Dezember 2013), 
 Jens Wolfram (ab Dezember 2013)
Betreuer:  Hermann Borchers 
Herrenobmann: Erich Wilkens

TuS Harsefeld Tigers 1b Landesliga Niedersachsen 
Die TuS Harsefeld Tigers 1b spielen weiterhin in der Landesliga Nord. In der 
Saison 2012 /2013 haben die „Alten Hasen“ ihre Heimat endgültig in der Tigers 
1b Mannschaft gefunden, denn sie müssen die jungen Spieler anlernen, damit 
diese den Sprung in die „Erste“ schaffen. Letzte Saison und auch in dieser Saison 
muss man sich in der Landesliga Nord wieder gegen starke Teams wehren, die 
teilweise in der Vorsaison noch in höherklassigen Ligen antraten, oder in denen 
sich alte Ligaspieler (gemeint sind hier Ü30 Spieler) tummeln. Trotzdem erzielte 
die 1b in der neuen Saison schon die ersten Heim- und Auswärtspunktspielsiege. 
Und spannend werden natürlich auch wieder, so wie jedes Jahr, die Ortsderbys 
zwischen den TuS Harsefeld Tigers 1b und dem Harsefelder EC um die „Orts-
meisterschaft“. 

Trainer: Vladimir Vasek 
Betreuer: Hermann Borchers
Herrenobmann: Erich Wilkens

TuS Harsefeld Tigers Hobbygruppe „Tiger-Enten“
„The same procedure as last year!” Pucken, pucken, pucken und nochmals pu-
cken - so wie immer und jedes Jahr - einfach nur pucken, ohne Zwang, ohne 
Siegesdruck dafür aber mit einem Haufen Spaß. Die Hobbygruppe der Harsefeld 
Tigers (unsere Nachtjäger, weil Trainingsbeginn 22.30 Uhr) freut sich auch in 
diesem Jahr wieder über den einen oder anderen Neuling. So wie jedes Jahr 
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werden auch dieses Jahr wieder mehrfach in der Saison Freundschaftsspiele mit 
anderen Hobbymannschaften organisiert und durchgeführt. Und hoffentlich ver-
lassen unsere „Tiger-Enten“ auch dieses Jahr wieder öfter das Eis als Sieger. Das 
wird dann mit Sicherheit auch am Training von Trainer Ronny Uhlig liegen, der die 
Jungs fi t macht. Am Ende der jeweiligen Saison im März, so auch diesmal, steht 
wie immer das große, international besetzte, Hobbyturnier der Tigerenten in der 
Harsefelder Eishalle an.

Trainer:1Ronny Uhlig 

Schiedsrichter (der etwas andere Sportbetrieb)
Die TuS Harsefeld Tigers verfügen mit unseren fünf Schiedsrichter über wei-
tere aktive Sportler in der Oberliga (DEB), Bundesliga (DEL 2) und sogar in 
der höchsten nationalen Eishockeyklasse der Deutschen Eishockeyliga (DEL 1) 
sowie International (IHF). Ein Sportbetrieb der besonderen Art und nebenbei 
außerordentlich kostenreduzierend, verhindert doch der vom Verband gesteuerte 
Einsatz unserer Schiedsrichter bei vielen Heimspielen die Finanzierung hoher 
Fahrtkosten für Schiedsrichter aus Hannover, Salzgitter oder Braunlage. Mit Ma-
rek Falten erhielt 2013 ein Harsefelder Eigengewächs erstmalig vom Deutschen 
Eishockeybund (DEB) die höchste deutsche Schiedsrichterlizenz.
Aktuelle Schiedsrichter: Marek Falten (DEL, DEB, NEV, IIHF), Marc Iwert (DEL, 
DEB, NEV, IIHF), Jonas Böckelmann (NEV), Richard Janus (NEV), Jan Rickhoff 
(NEV), 

Textverantwortlich:
Ramona Fitschen Jugendwartin Abtlg. Eishockey (jüngerer Nachwuchs)
Silke Lisch Jugendwartin Abtlg. Eishockey (älterer Nachwuchs)
Manfred Jesgarsch Pressewart Abtlg. Eishockey 
Peter Falten Leitung Abtlg. Eishockey 

Herren 1c Hobby 2013/14
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Die Rollkunstläuferinnen und Rollkunstläufer 
im Jahr 2013

Fachsparte Eiskunstlauf
und Rollsport

 Spartenleiterin: Ines Melcher 
Issendorfer Weg 80, 21698 Harsefeld, 

Telefon 2757

Unsere Leistungsgruppe:
v.l. Lucienne Gütschow, Adrienne Gütschow, Anna-Lena Krüger, Leni Walter, 
Gina Ulbrich, Jennifer Voloci, Chiara Schunke, Julien Wagner, Beke Cohrs; 
es fehlt Marie Sophie Jakob
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Klein und Groß beim internen Vereinswettbewerb im November

AUTOMOBIL
KONTORMarco Augustin

KFZ-MEISTERBETRIEB

Tel.: 04164 - 811016
Im Sande 92 · 21698 Harsefeld 

www.automobil-kontor.com · info@automobil-kontor.com

HARSEFELDER
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Ich möchte mich auf diesem Wege ganz herzlich bei den Eltern der Rollsportler 
für die große Hilfe im letzten Jahr bedanken und auch meinen drei Trainerassis-
tenten Victoria Klassen, Beke Cohrs und Julien Wagner meinen Dank ausspre-
chen!

Auf ein erfolgreiches kommendes Jahr,
Josefi ne Melcher

Die eine voller Konzentration vor der Kür...
Adrienne Gütschow (7 Jahre) mit Trainerin 
Josefi ne Melcher

... die andere träumt vom großen Gold.
Lucienne Gütschow (7 Jahre) rechts

Auch nebenher hatten die Kids viel Spaß :)
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Restaurant - Hotel

Schützenh f
AHLERSTEDT

Das gepflegte 
Restaurant 

im südlichen K
reis Stade

Freizeit & Aktivitäten
-Spiel & Spaß am Schützenhof-
J Großer Saal bis 300 Personen - 

Kleiner Saal bis 90 Personen
J Verschiedene Club- und Tagungsräume
J Hotelzimmer mit Dusche/WC, Telefon, 

Farb-TV, Internet-Anschluss
J 3 Bundesdoppelkegelbahnen - Sportplatz
J Boßeln und Schützenhofdiplom

www.schuetzenhof-ahlerstedt.de

Inhaber:
Klaus-Dieter Bockelmann
Stader Str. 2 
21702 Ahlerstedt
Tel.: 0 41 66 / 84 20-0
Fax: 84 20 20

Öffnungszeiten:
tägl. 11.00 Uhr - Open End
Mittwoch Ruhetag
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Fachsparte Basketball
Spartenleiter: Jörg Heins

Distelweg 12, 21698 Harsefeld, 
Telefon 2261

eMail: basketball@tus-harsefeld.de

Gegenüber dem letzten Jahr hat es keine großen Veränderungen gegeben. Wei-
terhin besteht die Basketball-Sparte aus einem Trainingsteam. Jugendliche im Al-
ter von 16 bis 23 Jahren trainieren einmal in der Woche donnerstags von 18:30 
bis 20:00 Uhr in der Sporthalle des Aue-Geest-Gymnasiums. 
Die Trainer Florian Heins 
und Benjamin Gooßen 
versuchen durch ab-
wechslungsreiches Trai-
ning, aber auch durch 
sehr viele Spielanteile, 
den Abend interessant 
zu gestalten. Sie profi tie-
ren dabei von ihrer lang-
jährigen Spielerfahrung 
bei den Basketballern 
des VfL Stade. Florian 
spielt heute noch erfolg-
reich bei den 2. Herren 
in Stade.
Gerne dürfen interes-
sierte Mädchen und Jun-
gen am Training teilneh-
men. Sie sollten allerdings schon mindestens 16 Jahre alt sein. Natürlich kann 
man auch durch einige „Schnupperstunden“ erfahren, ob der Basketballsport 
oder auch das Team zu einem passen.
Im Jahr 2014 wird es eine Veränderung in der Basketball-Abteilung geben. Nach 
der Jahreshauptversammlung wird die Sparte durch den langjährigen Trainer 
Benjamin Gooßen geleitet. Damit wird dann auch ein „richtiger“ Basketballer die 
Geschicke der Basketballer in der Hand haben. 
Ich wünsche Benny viel Spaß und Erfolg bei seinen neuen Aufgaben.
Beim Gesamtvorstand des TuS-Harsefeld möchte ich mich für die jahrelange 
gute und freundliche Zusammenarbeit bedanken.

Jörg Heins

Die Sporthalle des Aue-Geest-Gymnasiums bietet 
gute Trainingsmöglichkeiten.
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Buxtehuder Straße 29
21698 Harsefeld
Telefon 0 41 64 / 85 94 94
www.docberl.de
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Fachsparte Tanzsport
Spartenleiter: Andreas Thomfohrde

Hahnenbalken 2, 21698 Harsefeld, 
Telefon 1428

Bewegende Menschen
Manch einer stellt sich bestimmt die Frage, ob Tanzen überhaupt eine Sportart 
ist.
Sicherlich geht es bei einem langsamen Walzer etwas ruhiger zu. Wer aber den 
langsamen Walzer richtig tanzen lernt, erkennt schnell, dass sich bei richtiger 
Haltung bisher ungeahnte Muskeln bemerkbar machen. Bewegt man sich nun 
nach den Rhythmen des Quick Stepp, Jive oder Rock’n Rolls, dann wird einem 
nach wenigen Minuten bewusst, hier wird ein Höchstmaß an Konzentration und 
Kondition abverlangt und spätestens jetzt ist klar, dass das Tanzen etwas mit 
Sport zu tun hat. Leider kann ich nicht über Turnierergebnisse berichten, da wir 
keine freiwilligen Turniertänzer haben. Denn Mitglieder unserer Tanzsparte sind 
vielmehr daran interessiert, Spaß zu haben, sich dabei noch zu bewegen und mit 
netten Menschen den Trainingsabend zu genießen. Trifft man die Entscheidung 
Turniertänzer zu werden, bedeutet dieses harte Arbeit, mehrmals wöchentliches 
Training und Reisetätigkeiten am Wochenende. 
Nun bleibt mir noch zu erwähnen, dass wir im September wieder eine tolle Som-
merfeier gemacht haben. Mit Bollerwagen und Boßelkugeln in der Hand gingen 

Alles startklar?
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wir in Oersdorf über eine 4 km lange Strecke auf Boßeltour. Aufgrund der Vielzahl 
an Personen teilten wir uns in vier Gruppen, die zeitversetzt an den Start gingen. 
Das besondere Highlight war sicherlich die Personenbeförderung zum Startort. 
Mit Strohballen als Sitz auf dem Anhänger eines Traktors wurden die Gruppen der 
Reihe nach an den Startort gebracht – „des war a mords Gaudi“. Den Tag been-
deten wir bei Familie Deden mit einem leckeren Grillbuffet und guter Laune. Für 
diese schönen Stunden, gemeinsam mit den ganzen Familien, bedanken wir uns 
bei Iris und Klaus Deden mit einem dreifachen Quick, Quick, Slow. 

........und ab geht die Post

Wo die Boßelkugel wohl endet?
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Auf halber Strecke die langersehnte Sitzbank

Zum Abschluss noch ein leckeres Grillbuffet und lustige Spielchen

Kartoffellauf, wer da wohl schneller ist?
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Endlich Tanzen!
Schon immer wollte ich tanzen lernen und wenn wir mal die Gelegenheit zum 
Tanzen hatten, wie z.B. auf einer Weihnachtsfeier oder einer Hochzeit, habe ich 
immer neidisch die anderen Paare beobachtet und mir gewünscht, es richtig zu 
lernen. Letztes Jahr konnte ich meinen Mann dazu überreden, wenigstens einen 
Grundkurs mit mir zu absolvieren in der Hoffnung, dass es auch ihm gefällt. Und 
ich hatte Glück. In zehn Wochen lernten wir die Grundschritte vom langsamen 
Walzer, ChaCha, Rumba, Discofox, Quickstep, Tango, ....... und es machte richtig 
Spaß! Aufhören kam nach den 10 Wochen für uns beide gar nicht in Frage und 
so kamen wir zur Tanzsparte im TuS Harsefeld. Bei den Tanzversuchen in der 
Gruppe stellten wir allerdings sehr schnell fest, dass alle anderen viel besser 
waren. Nach den ersten Schrit-
ten wussten wir oft nicht, was 
wir machen sollten, aber es kam 
immer sofort jemand und zeigte 
uns alles nochmal ganz langsam. 
Leider haben wir von Woche zu 
Woche immer ganz viel wieder 
vergessen, aber wir wurden je-
des Mal wieder ermuntert und 
die Schritte wurden immer wie-
der und wieder mit uns geübt. 
Zum Glück waren wir nicht die 
Einzigen, die immer wieder Un-
terstützung brauchten und so 
nach und nach haben wir schon 
Einiges gelernt. Wir fühlen uns 
sehr wohl in einer tollen Gruppe und haben viele nette Leute kennengelernt 
und alte Bekannte wiedergetroffen. Nicht zu vergessen die vielen Ausfl üge und 
Aktionen, an den wir viel Spaß zusammen haben.
An dieser Stelle möchte/n ich/wir einen herzlichen Dank sagen an Birgit und An-
dreas für die tolle Spartenleitung und Sandra für ihre Geduld, die Schritte immer 
wieder und wieder mit uns zu wiederholen. Ich / wir können nur alle Paare, die 
auch mal etwas zusammen machen wollen, nur ermuntern, auch endlich zu 
tanzen.

Interesse geweckt?
Sie können uns jeden Donnerstag, von 20:00 Uhr- 21:45 Uhr in der Turnhalle 
der Rosenborn-Grundschule treffen. Für Anfänger haben wir die Zeit von 20:00 
Uhr – 20:30 Uhr vorgesehen.
 
Also, worauf warten Sie noch,
Andreas Thomfohrde

Ulrike und Frank Elfers



173

Sportabzeichen
Obmann: Thorsten Meyer

Lämmertwiete 6, 21698 Harsefeld, 
Telefon 6779

…und in der Hoffnung auf ein Wiedersehen im Jahr 2013!

Mit diesem Satz beendete Gerd Schwabe den Saisonbericht für 2012. Leider 
kam es nicht mehr dazu, da Gerd im April 2013, für alle überraschend, verstarb. 
Somit stand die neue Saison unter keinem guten Stern. So haben wir die Urkun-
denverleihung kurzfristig aufgrund der Beerdigung verschoben.

Und auch der Wettergott war uns nicht gnädig gestimmt; es kamen nur ganz 
wenig Sportwillige im April und Mai auf den Sportplatz. Anschließend mussten 
wir noch eine verlängerte Sommerpause in Kauf nehmen, in der die Laufbahn 
komplett saniert wurde. Diesem klassischen Fehlstart zum Trotz wurde dann bis 
zum Jahresende 87 Mal das Sportabzeichen mit großem Erfolg abgelegt! Eine 
zusätzliche Herausforderung stellten noch die neuen Bedingungen zum 100. Ge-
burtstag des Sportabzeichens sowohl an die Absolventen als auch an die `Prüfer` 
dar. Aber auch diese Hürde wurde von allen mit Bravour gemeistert. Ausschlag-
gebend für die Verleihung in Bronze, Silber oder Gold sind jetzt nicht mehr die 
Anzahl der Wiederholungen sondern die erbrachten Leistungen im jeweiligen 
Jahr. Folgende Sportler bekommen das Abzeichen in
 
Gold Klaus Wilke  51. Verleihung
 Rolf-Dieter Funke 41.Verleihung
 Irmgard Poppe  36. Verleihung
 Ilse Osternack  33. Verleihung
 Christa Kandora  32. Verleihung
 Dr. Joachim Korn  30. Verleihung
 Werner Klintworth  28. Verleihung
 Jörg Reitmann  28. Verleihung
 Martin de Bruijn  26. Verleihung
 Gerhard Poppe  22. Verleihung
 Eckhard Hein  21. Verleihung
 Klaus-Heinrich Ehlers  21. Verleihung
 Carola Schleßelmann  15. Verleihung
 Johannes Fitschen  13. Verleihung
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Wilhelmstr. 2
21698 Harsefeld
Telefon: (04164) 85 98 88
Telefax: (04164) 85 98 89

 Schadengutachten
 Technische Gutachten
 Oldtimergutachten
 Bewertungen
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 Hermann Holst  13. Verleihung
 Hans-Hermann Niemann  12. Verleihung
 Jens Papke  12. Verleihung
 Thorsten Meyer  11. Verleihung
 Alexander Poppe  11. Verleihung
 Hans-Jakob Bewarder  10. Verleihung 
 Siegfried Walter  9. Verleihung
 Lisa Wegener  9. Verleihung
 Anke Wolfram  8. Verleihung
 Katrin Bunge  8. Verleihung
 Thore Meyer  8. Verleihung (Jugend)
 Peter Prigge  6. Verleihung
 Torsten Lange  5. Verleihung
 Marita Kaatz  5. Verleihung
 Ramona Franz  5. Verleihung
 Luka Papke  5. Verleihung (Jugend)
 Marion Zimmermann  4. Verleihung
 Anke Höper  4. Verleihung
 Mika Papke  4. Verleihung (Jugend)
 Kerstin Sprinz  3. Verleihung
 Wilhelm Hilz  3. Verleihung
 Saskia Thomfohrde  3. Verleihung (Jugend)
 Elisabeth Poppe  3. Verleihung (Jugend)
 Bernd Fetting  2. Verleihung
 Dietmar Dunst  2. Verleihung
 Kai Diercks  2. Verleihung
 Svenja Thomfohrde  2. Verleihung (Jugend)
 Rolf Kuzinak  1. Verleihung
 Rainer Schnackenberg  1. Verleihung
 Anke Schnackenberg  1. Verleihung
 Manfred Schleßelmann  1. Verleihung
 Christian Ryterski  1. Verleihung
 Christian Martienß  1. Verleihung
 Michael Gerken  1. Verleihung
 Sonja Gerken  1. Verleihung
 Felix Bäcker  1. Verleihung (Jugend)
 Lena Franz  1. Verleihung (Jugend)
 Neele Grontz  1. Verleihung (Jugend)
 Lotta Reinhardt  1. Verleihung (Jugend)
 Finja Nebel  1. Verleihung (Jugend)
 Marie Neumann  1. Verleihung (Jugend)
 Joshua Nikutowski  1. Verleihung (Jugend)
 Niklas Holst  1. Verleihung (Jugend)
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Silber Hans-Heinrich Augustin  38. Verleihung
 Karin Cordes  26. Verleihung
 Christel Meyer  14. Verleihung
 Ute Meyer  11. Verleihung
 Johanna Meyer  11. Verleihung
 Carina Meyer  11. Verleihung
 Marie-Luise Wetzlar  9. Verleihung
 Heike Bockelmann  9. Verleihung
 Jan Ahrens  9. Verleihung (Jugend)
 Thomas Wolfram  6. Verleihung
 Rabea Papke  6. Verleihung (Jugend)
 Susanne de Bruijn  5. Verleihung
 Christoph Brunsen  4. Verleihung (Jugend)
 Jasper de Bruijn  4. Verleihung (Jugend)
 Silke Jeske  3. Verleihung
 Torben Bausen  3. Verleihung (Jugend)
 Finn-Luca Böhning  2. Verleihung (Jugend)
 Pauline Prigge  2. Verleihung (Jugend)
 Maik Baalhorn  2. Verleihung (Jugend)
 Niklas Schmahl  2. Verleihung (Jugend)
 Annegret Schulz  1. Verleihung
 Maximilian Seeck  1. Verleihung
 Kai Ahrens  1. Verleihung 
 Justine Engel  1. Verleihung (Jugend)
 Michelle Martienß  1. Verleihung (Jugend)
 Christian Peters  1. Verleihung (Jugend)
 Peter Gerken  1. Verleihung (Jugend)

Bronze Jannik Wege  5. Verleihung (Jugend)
 Marina Thiel  2. Verleihung 
  Anton Prigge  1. Verleihung (Jugend)

Das Familiensportabzeichen kann für das Jahr 2013 wieder 5 Mal verliehen wer-
den, und zwar an
 
 Familie Meyer zum 11. Mal (5 Personen)
 Familie Papke zum 4. Mal (4 Personen)
 Familie de Bruijn zum 4. Mal (3 Personen)
 Familie Gerken zum 1. Mal (3 Personen)
 Familie Prigge zum 1. Mal (3 Personen)
 
Herzlichen Glückwunsch!
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Die Urkundenverleihung wird in diesem Jahr am 26.3.2014 um 19:30 Uhr im 
Hotel Meyer stattfi nden.

Im April geht es dann auf dem Sportplatz wieder los. Genaue Infos und Termine 
sind zukünftig auch auf der Internetseite des TuS-Harsefeld nachzulesen. Dazu 
möchte ich anmerken, dass die Anforderungen ab 2014 noch einmal aktualisiert 
worden sind. Die überarbeiteten Laufkarten werden zum Saisonbeginn ebenfalls 
auf der Internetseite verfügbar sein. 

Das Prüferteam, dem ich an dieser Stelle für ihr Engagement herzlich danken 
möchte, freut sich auf alle Teilnehmer, die uns schon seit Jahren die Treue halten, 
auf alle, die neu teilnehmen möchten und vielleicht sogar als Familie (mind. 3 
Personen) kommen werden. 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2014. 
Thorsten Meyer
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Mitgliederentwicklung im TuS Harsefeld v. 1903 e. V.

1997 2993 Mitglieder
1998 3101 Mitglieder
1999 3164 Mitglieder
2000 3315 Mitglieder
2001 3480 Mitglieder
2002 3603 Mitglieder
2003 3739 Mitglieder
2004 3781 Mitglieder
2005 3768 Mitglieder 
2006 3745 Mitglieder 
2007 3673 Mitglieder 
2008 3574 Mitglieder 
2009 3486 Mitglieder 
2010 3471 Mitglieder 
2011 3466 Mitglieder 
2012 3394 Mitglieder 
2013 3288 Mitglieder 
2014 3209 Mitglieder

1955 272 Mitglieder
1956 281 Mitglieder
1959 428 Mitglieder
1960 458 Mitglieder
1961 440 Mitglieder
1962 503 Mitglieder
1963 434 Mitglieder
1964 477 Mitglieder
1965 484 Mitglieder
1966 523 Mitglieder
1967 619 Mitglieder
1968 750 Mitglieder
1969 863 Mitglieder
1970 944 Mitglieder
1971 1095 Mitglieder
1972 1182 Mitglieder
1973 1247 Mitglieder
1974 1352 Mitglieder
1975 1480 Mitglieder
1976 1476 Mitglieder
1977 1651 Mitglieder
1978 1809 Mitglieder
1979 1945 Mitglieder
1980 2071 Mitglieder
1981 2214 Mitglieder
1982 2241 Mitglieder
1983 2304 Mitglieder
1984 2323 Mitglieder
1985 2370 Mitglieder
1986 2393 Mitglieder
1987 2465 Mitglieder
1988 2506 Mitglieder
1989 2619 Mitglieder
1990 2631 Mitglieder 
1991 2688 Mitglieder
1992 2733 Mitglieder
1993 2752 Mitglieder
1994 2805 Mitglieder
1995 2862 Mitglieder
1996 2915 Mitglieder
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Mitglieder - aufgeschlüsselt nach Altersgruppen
(Stand 01.01.2013 und 01.01.2014)

Altersgruppen   männlich  weiblich zusammen
 2013 2014 2013 2014 2013 2014

Kinder bis 6 Jahre 170 156 174 156 344 312
Schüler 7-14 Jahre 472 436 439 394 911 830
Jugendliche 15-18 Jahre 199 212 131 153 330 365
Erwachsene 19-26 Jahre 166 172 132 133 298 305
Erwachsene 27-40 Jahre 197 194 215 198 412 392
Erwachsene 41-60 Jahre 358 361 340 338 698 699
Erwachsene ab 60 Jahre 152 160 143 146 295 306

insgesamt 1714 1691 1574 1518 3288 3209

DANKE danke DANKE danke DANKE danke DANKE danke

Wir bedanken uns herzlich bei allen Inserenten! Durch die Aufgabe 
Ihrer Anzeigen ermöglichen Sie uns, dieses Heft kostengünstig zu 
erstellen.
Herausgeber der „Vereinsmitteilungen“: TuS Harsefeld v. 1903 e.V. 
Inserentenbetreuung: alle Sparten des Vereins
Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind die Spartenleiter bzw. 
für namentlich gekennzeichnete Beiträge die Verfasser.
Herstellung:
Medienzentrum Stade, Telefon 04141 / 9313-0
Aufl age: 2100

DANKE danke DANKE danke DANKE danke DANKE danke
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Vorstand des TuS Harsefeld
Vorsitzender: Hans-Jürgen Stein, Koppelweg 11 6189
Geschäftsführer: Frank Matzalla, Jahnstraße 14 2444
Referenten für
Finanzen N.N. 
Liegenschaften Oswald Meyer, Auf dem Klingenberg 4 2637
Marketing Peter Falten, Herrenstraße 43  1203
Personal Hans-F. Hansen, Normannenstraße 16 3977
Sportbetrieb Rainer Wulf, Koppelweg 5 a 889720
Vereinsentwicklung Detlef Meyer, Marktstraße 18 4701

Beirat
Protokollführerin: Sibylle Rohleder, Sachsenstraße 11 5725 
Jugendwart:  Sven Kruse, Koppelweg 1 800753
Frauenwartin: N.N.
Sozialwart: Norbert Wist, Herrenstraße 11-13 811291
Mitgliederwartin: Lydia Kellmann, Buxtehuder Str. 3 g 4591
Spielwart: Rainer Wulf, Koppelweg 5 a 889720
Turnen: Petra Hansen, Lämmertwiete 7 509430
Fußball-Herren: Frank Sießenbüttel, Pumpelhorn 14 878787 
Fußball-Jugend: Koordinatoren-Team, Kontakt über Geschäftsstelle 2444
Fußball-Altliga: Oswald Meyer, Auf dem Klingenberg 4 2637
Handball: Rainer Wulf, Koppelweg 5 a 889720   
Leichtathletik:  Werner Klintworth, Südstraße 24 1451
Tischtennis: Marc Säland, Lünenweg 3 877569
Integrationssport: Carsten Augustin, Mädesüßweg 16  6936
Schwimmen: Heide Freise, Wiesenweg 42 4694
Volleyball: Silvia Rost, Grashofweg 4a 6755
Judo: Norbert Pahl, Weimarer Straße 1 3154
Badminton: Mario Szamocki, Spreenweg 7 909769
Tennis:  Hans-Joachim Pankel, Im Sande 72 90900
Eis-/Rollsport: Ines Melcher, Issendorfer Weg 80 2757
Eishockey: Peter Falten, Herrenstraße 43  1203
Eisstockschießen: Annita Martens, Am Kiel 5, Ohrensen 800297
Kegeln: N.N.
Skilaufen: N.N.
Basketball:  Jörg Heins, Distelweg 12 2261
Tanzen: Andreas Thomfohrde, Hahnenbalken 2  1428
Geschäftsstelle: Jahnstraße 14 2444

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag  15.00 - 18.00 Uhr Telefon:  04164-2444/Fax 04164-859416
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr  Internet:  http://www.tus-harsefeld.de
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr  eMail:  info@tus-harsefeld.de





VGH Vertretung  
Norbert Wist e. K.
Herrenstraße 11-13
21698 Harsefeld
Tel. 04164 811291 • Fax 04164 811293
www.vgh.de/norbert.wist
norbert.wist@vgh.de

Unsere Nr.1 
 in Niedersachsen.
 Denn gute Erfahrungen gibt man weiter.

 • Seit Generationen mit Land und Leuten verbunden.
 • Aus Tradition preiswert, nah und unbürokratisch.
 • Gute Erfahrungen beginnen mit einem Beratungsgespräch.
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